
Kollerfähre nimmt am 15.03.2018 ihren Betrieb wieder auf 

 

 
Fahrplan 

Nachsaison (01. bis 28.10.2018) 

kein Fährbetrieb statt. 

 

 
 
Fährtarife 
 
Fußgänger   0,50 € 
Radfahrer   1,00 € 
Kleinkrafträder  1,70 € 
PKW    3,50 € 
PKW mit Rückfahrt  6,00 € 
 
oder nutzen Sie die günstigen Punkte-(für Radfahrer, Fußgänger)- bzw. 
Zehner-(für PKW)Karten – erhältlich auf der Kollerfähre oder im Brühler 
Rathaus. Für Fußgänger, Radfahrer und motorisierte Zweiräder gibt es 
zum Preis von 14,00 Euro eine 30-Punkte-Karte, wobei pro Fahrt ein 
Punkt (Fußgänger), zwei Punkte (Radfahrer) oder drei Punkte 
(motorisierte Zweiräder) von den Fährleuten „abgezwickt“ werden. Die 
Ersparnis im Verhältnis zum Einzelfahrschein beträgt dabei im Schnitt 
rund 10 Prozent. Autofahrer können sogar noch mehr profitieren: Mit der 
Zehnerkarte, die ihnen für 28,00 Euro angeboten wird 

12. HEINI-LANGLOTZ-LAUF
am Sonntag, 11. März 2018

 10.00 Uhr
Brühl-Rohrhofer Meile, 3,3 km

 Ab 11.00
Bambini-Läufe, 720 m

 12.00 Uhr
Hauptlauf, 10 km

 12.05 Uhr
7,5 km  (Nordic-) Walking

Start/Ziel an der Schillerschule
Alle Infos unter www.heini-langlotz-lauf.de

Die Brühler und Rohrhofer Bevölkerung ist herzlich 
eingeladen! Für das leibliche Wohl wird gesorgt! 

Straßenbauamt:
Nächtliche Vollsperrung 
des Tunnels B 535 Ortsumgehung 
Schwetzingen vom 12. bis 16. März 
wegen Wartungsarbeiten 
Infos auf S. 9

Einladung zur nächsten
öff entlichen Sitzung 
des Kultur-, Sport- und Partner-
schaftsausschusses 

am Montag, 12. März, 18:30 Uhr
Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal
 S. 2

Highlight in der Festhalle
Pe Werner am 15. März, 20.00 Uhr
Infos auf S. 13

Die Kollerfähre 
ist ab  15. März wieder in Betrieb

Infos auf S. 6
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Amtliche  
Bekanntmachungen

Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung des 
Kultur-, Sport- und Partnerschaftsausschusses
am Montag, den 12.03.2018, um 18:30 Uhr
im Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal
Tagesordnung
1. Schüleraustausch Brühl-Ormesson 2018
2. 25 Jahre Partnerschaft Brühl-Weixdorf

 v. 08.-10.06.2018 in Weixdorf
3. Großer Austausch Brühl-Ormesson 

vom 22.-24.06.2018 in Brühl
4. Informationen durch den Bürgermeister
5. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Ausschusses
6. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Sperrungen wegen des Heini-Langlotz-Laufs
Am Sonntag, den 11. März findet der 12. Heini-Langlotz-Lauf 
statt. Hierbei kommt es zu folgenden Behinderungen:
Ab 7.30 Uhr bis zum Ende der Veranstaltung um 15.00 Uhr 
besteht ein absolutes Haltverbot in der Hockenheimer Straße. 
Ab 9.45 Uhr bis 10.30 Uhr gilt dies ebenso im Oftersheimer Weg 
und Plankstadter Weg sowie in der Heddesheimer Straße und 
Darmstadter Straße.
Von 11.30 Uhr bis ca. 15.00 Uhr ist die Zu- bzw. Abfahrt Rohrho-
fer/Offenbacher Straße für das Wohngebiet nur über die Sprau-
lache möglich.
Die Rohrhofer Str. ist zwischen der Spraulache und dem Kreisver-
kehr Rohrhofer Straße/Nibelungenstraße/Brühler Straße in dieser 
Zeit gesperrt.
Der Startbereich des Hauptlaufes ist auf der Rohrhofer Straße 
– Höhe Evangelisches Gemeindezentrum – der Zielbereich befin-
det sich an der Schillerschule.
Es wird gebeten, in den Bereichen und in den für diesen Tag 
ausgeschilderten Haltverboten keine Fahrzeuge abzustellen. Die 
Halter von geparkten Fahrzeugen müssen mit kostenpflichtigen 
Verwarnungen oder dem Abschleppen des Fahrzeugs rechnen.

Wegebauarbeiten auf dem Friedhof Brühl
Ab kommender Woche wird die Fa. Walter Sailer AG im Auftrag 
der Gemeinde einen Teil der vorhandenen Wege neu herstellen. 
Die Wege werden mit Granitgroßpflaster eingefasst, die Wege 
selbst werden in wassergebundener Bauweise hergestellt. Vor-
aussichtlich werden die Bauarbeiten, je nach Wetter, 4-6 Wochen 
dauern. Auf Trauerfeiern wird Rücksicht genommen, so dass 
diese würdevoll abgehalten werden können. Für die etwaigen 
Behinderungen bitten wir um Ihr Verständnis.

Wasserzufuhr in den gemeindeeigenen 
Gartenanlagen wird angestellt! 
Am Samstag, den 24. März 2018, wird ab 08.00 Uhr  in den 
gemeindeeigenen Gärten das Wasser wieder angestellt.  
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass die Was-
serhähne geschlossen sein müssen. Des Weiteren möchten 
wir Sie bitten, die Wasseruhren wieder einzubauen. 
Sofern der Wasserverbrauch noch nicht gemeldet ist, ist die-
ser zu melden. Es wird eine Mindestgebühr von 0,10 Euro je 
qm Pachtfläche berechnet. 
Bei Nichtmeldung wird der Verbrauch geschätzt. 
Brühl, den 09.03.2018 
Bürgermeisteramt

Lärmaktionsplan für Brühl
Der Gemeinderat hat am 30.09.2013 beschlossen, einen Lärmak-
tionsplan für die Gemeinde Brühl aufzustellen.
Die „Richtlinie des Europäischen Parlaments und des Rates über 
die Bewertung und Bekämpfung von Umgebungslärm“, die 
sogenannte Umgebungslärmrichtlinie, legt ein europaweit ein-
heitliches Konzept fest, mit dem schädliche Auswirkungen durch 
Umgebungslärm, in der Hauptsache durch den Verkehr verur-
sacht, vermieden bzw. gemindert werden sollen.
Ziel ist es letztendlich mit einer Lärmaktionsplanung, die unter 
Beteiligung der Öffentlichkeit von betroffenen Kommunen 
erstellt werden soll, die Lärmbelastung an Hauptverkehrsstraßen 
und Eisenbahnstrecken zu verringern.
Nachdem im letzten Jahr im Februar eine erste Öffentlichkeitsbe-
teiligung zur Lärmkartierung erfolgte, liegt nun der

Entwurf des Lärmaktionsplans mit Maßnahmenkatalog 
zur Lärmminderung

vom 19.03.2018 bis zum 30.04.2018
im Rathaus vor Zimmer 203

zu den Öffnungszeiten des Rathauses 
zur Einsichtnahme aus.

Anregungen und Stellungnahmen zu diesem Entwurf können 
schriftlich bis zum 07.05.2018 bei der Gemeindeverwaltung 
abgegeben werden.

Öffentliche Bekanntmachung 	  
des Regierungspräsidiums Karlsruhe
Verordnung des Regierungspräsidiums Karlsruhe zur Fest-
legung der Gebiete von gemeinschaftlicher Bedeutung 
(FFH-Verordnung – FFH-VO)
Das Regierungspräsidium Karlsruhe beabsichtigt, zur Festlegung 
der Gebiete von gemeinschaftlicher Bedeutung (FFH-Gebiete) 
eine Verordnung gemäß § 36 Absatz 2 des Gesetzes des Landes 
Baden-Württemberg zum Schutz der Natur und zur Pflege der 
Landschaft (Naturschutzgesetz – NatSchG) vom 23. Juni 2015 
(GBl. S. 585), zuletzt mehrfach geändert durch Art. 1 des Gesetzes 
zur Änderung des Naturschutzgesetzes und weiterer Vorschrif-
ten vom 21.11.2017 (GBl. S. 597, ber. S. 643, ber. 2018, S. 4), zu 
erlassen.
Anlass hierfür ist die Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie (Richtlinie 
92/43/EWG des Rates vom 21. Mai 1992 zur Erhaltung der natür-
lichen Lebensräume sowie der wildlebenden Tiere und Pflan-
zen – zuletzt geändert durch die Richtlinie 2013/17/EU des Rates 
vom 13. Mai 2013; FFH-Richtlinie), welche – zusammen mit der 
Vogelschutz-Richtlinie (Richtlinie 2009/147/EG des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 30. November 2009 über die 
Erhaltung der wildlebenden Vogelarten – zuletzt geändert durch 
die Richtlinie 2013/17/EU des Rates vom 13. Mai 2013) Grundla-
ge für die Errichtung des zusammenhängenden europäischen 
ökologischen Netzes mit der Bezeichnung NATURA 2000 ist. 
Innerhalb dieses Schutzgebietsnetzes sollen durch den Erhalt 
der natürlichen Lebensräume sowie der wild lebenden Tiere und 
Pflanzen die biologische Vielfalt und das europäische Naturerbe 
bewahrt werden.
Gemäß Artikel 4 Absatz 4 FFH-Richtlinie sind die FFH-Gebiete 
von den Mitgliedsstaaten als besondere Schutzgebiete auszu-
weisen. Dies erfolgt in Baden-Württemberg durch gebietsbe-
zogene Bestimmungen des Landesrechts im Sinne des § 32 
Absatz 4 des Gesetzes über Naturschutz und Landschaftspflege 
(Bundesnaturschutzgesetz – BNatSchG) vom 29. Juli 2009 (BGBl. 
I S. 2542), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom  
15. September 2017 (BGBl. I S. 3434).
Das nach § 36 Absatz 2 Satz 1 und Absatz 3 in Verbindung mit  
§ 23 Absatz 8 NatSchG für die Ausweisung zuständige Regie-
rungspräsidium Karlsruhe kommt mit dem Erlass einer Rechts-
verordnung den europarechtlichen Verpflichtungen nach.
Der Erlass soll mittels einer Sammelverordnung in Übersichts-
karten sowie in Detailkarten mit genauer Abgrenzung der FFH-
Gebiete im Maßstab 1:5.000 einschließlich der gebietsweise kon-
kretisierten Erhaltungsziele für die in den FFH-Gebieten vorkom-
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menden Lebensraumtypen und Arten erfolgen. Dies bedeutet, 
dass alle FFH-Gebiete im Regierungsbezirk Karlsruhe in einer 
Verordnung ausgewiesen werden.
Regierungsbezirksübergreifende FFH-Gebiete werden von dem-
jenigen Regierungspräsidium ausgewiesen, in dessen Bezirk der 
überwiegende Flächenanteil des regierungsbezirksübergreifen-
den FFH-Gebiets liegt (§ 36 Absatz 3 NatSchG in Verbindung mit 
§ 23 Absatz 8 Satz 2 Halbsatz 1 NatSchG).
Der räumliche Geltungsbereich der Sammelverordnung des 
Regierungspräsidiums Karlsruhe erstreckt sich daher auf den 
Landkreis Rottweil und den Ortenaukreis im Regierungsbezirk 
Freiburg sowie auf die Landkreise Böblingen, Heilbronn, Lud-
wigsburg und den Main-Tauber-Kreis im Regierungsbezirk Stutt-
gart.
Die 48 zu verordnenden FFH-Gebiete betreffen 196 von 216 
Gemeinden im Regierungsbezirk Karlsruhe sowie 11 Gemeinden 
im Regierungsbezirk Freiburg und 9 im Regierungsbezirk Stutt-
gart.
Die im Bereich der FFH-Gebiete bestehenden Schutzgebietsver-
ordnungen bleiben weiterhin gültig.
Der Entwurf der Verordnung mit der Anlage 1, die die festge-
legten FFH-Gebiete näher bestimmt und die die in den jeweili-
gen FFH-Gebieten vorkommenden Lebensraumtypen und Arten 
sowie die zugehörigen lebensraumtyp- und artspezifischen 
Erhaltungsziele festlegt, und der Anlage 2, die die Übersichtskar-
ten und Detailkarten zur Gebietsabgrenzung der FFH-Gebiete 
enthält, liegt in Papierform beim Regierungspräsidium Karlsruhe 
(Karl-Friedrich-Straße 17, 76133 Karlsruhe, 2. OG, Raum 321) für 
die Dauer von zwei Monaten, in der Zeit
vom 09. April 2018 bis einschließlich 08. Juni 2018
während der Sprechzeiten zur kostenlosen Einsicht durch jeder-
mann aus.
Ergänzend wird der Verordnungsentwurf einschließlich der 
zwei Anlagen für die Dauer der öffentlichen Auslegung auf der 
Internetseite des Regierungspräsidiums Karlsruhe unter https://
rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/Service/Bekanntmachung/Sei-
ten/Bekanntmachungen-FFH-VO.aspx veröffentlicht.
Des Weiteren wird der Verordnungsentwurf einschließlich der 
zwei Anlagen für die Dauer der öffentlichen Auslegung bei den 
folgenden räumlich betroffenen Naturschutzbehörden bei den 
Stadtkreisen und Landratsämtern im Regierungsbezirk Karlsruhe 
zur kostenlosen Einsicht während der Sprechzeiten elektronisch 
bereitgestellt:
-- Stadtverwaltung Baden-Baden, Fachgebiet Umwelt und 

Arbeitsschutz, Briegelackerstraße 8, 76532 Baden-Baden, 
3. OG, Zimmer 310,

-- Landratsamt Calw, Vogteistraße 42-46, 75365 Calw, Haus C, 
Zimmer C 507,

-- Landratsamt Enzkreis, Amt für Baurecht und Naturschutz, 
Östliche-Karl-Friedrich-Straße 58, 75177 Pforzheim, 1. OG, Zim-
mer 102,

-- Landratsamt Freudenstadt, Bau- und Umweltamt, Herrenfel-
der Straße 14, 72250 Freudenstadt, 2. OG, Zimmer 245,

-- Stadtverwaltung Heidelberg, Amt für Umweltschutz, Gewer-
beaufsicht und Energie, Prinz Carl, Kornmarkt 1, 69117 Heidel-
berg, Zimmer 2.24,

-- Landratsamt Karlsruhe, Beiertheimer Allee 2, 76137 Karlsru-
he, 5. OG, Zimmer H 05 31,

-- Stadt Karlsruhe, Stadtplanungsamt, Lammstraße 7, 76133 
Karlsruhe, 1. OG, Zimmer D 117,

-- Stadt Mannheim, Technisches Rathaus-ColliniCenter, Colli-
nistraße 1, 68161 Mannheim, Beratungszentrum Bauen und 
Umwelt, Erdgeschoss,

-- Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis, Neckarelzer Straße 7, 
74821 Mosbach, Hauptgebäude (Geb. 8), Zimmer 8.001,

-- Stadt Pforzheim, Amt für Umweltschutz, Luisenstraße 29, 
75172 Pforzheim, 3. OG, Zimmer 306,

-- Landratsamt Rastatt, Am Schlossplatz 5, 76437 Rastatt, Kun-
den-Service-Center, Eingangsbereich,

-	� Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Muthstraße 4, 74889 Sins-
heim, 2. OG, Zimmer 224.

Auf Grund regierungsbezirksübergreifender FFH-Gebiete wird 
der Verordnungsentwurf einschließlich der Anlagen für die Dauer 
der öffentlichen Auslegung auch bei den Naturschutzbehörden 
der folgenden Landratsämter im Regierungsbezirk Freiburg elek-
tronisch bereitgestellt:
-- Landratsamt Ortenaukreis, Amt für Umweltschutz, Badstraße 

20, 77652 Offenburg, 2. OG, Zimmer 268 A,
-- Landratsamt Rottweil, Landwirtschaftsamt, Johanniterstraße 

25, 78628 Rottweil, Erdgeschoss, Eingangsbereich.

Auf Grund regierungsbezirksübergreifender FFH-Gebiete wird 
der Verordnungsentwurf einschließlich der Anlagen für die 
Dauer der öffentlichen Auslegung auch bei den Naturschutzbe-
hörden der folgenden Landratsämter im Regierungsbezirk Stutt-
gart elektronisch bereitgestellt:
-- Landratsamt Böblingen, Landwirtschaft und Naturschutz/

Energieagentur, Parkstraße 16, 71034 Böblingen, Gebäudeteil 
D, 4. OG, vor Zimmer D 432

-- Landratsamt Heilbronn, Bauen, Umwelt und Nahverkehr, Kai-
serstraße 1, 74072 Heilbronn, 2. OG, Zimmer K219,

-- Landratsamt Ludwigsburg, Kreishaus, Fachbereich 22 
Umwelt, Hindenburgstraße 40, 71638 Ludwigsburg, Ebene 6, 
Zimmer 620,

-- Landratsamt Main-Tauber-Kreis, Umweltschutzamt, Schmie-
derstraße 21, 97941 Tauberbischofsheim, Haus II, Zimmer 111.

Rechtsverbindlich sind nur das bei dem Regierungspräsidium 
Karlsruhe durchgeführte Verfahren und die dort öffentlich aus-
gelegten Unterlagen in Papierform.
Bedenken, Anregungen und Anmerkungen zu dem Verord-
nungsentwurf einschließlich der Anlagen können während der 
Auslegungsfrist schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch 
(unter Regierungspräsidium Karlsruhe, Abteilung Umwelt, Refe-
rat 55, Karl-Friedrich-Straße 17, 76133 Karlsruhe oder unter der 
E-Mail-Adresse FFHVO@rpk.bwl.de) beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe vorgebracht werden. Hierzu kann das auf der Internet-
seite des Regierungspräsidiums Karlsruhe bereitgestellte Formu-
lar verwandt werden.
Karlsruhe, den 15. Februar 2018
Regierungspräsidium Karlsruhe

Altersjubilare
10.03. 	 Frau Rosina Mayer geb. Tagscherer � 90 Jahre
11.03. 	 Frau Inge Hauser geb. Hammer � 80 Jahre
12.03. 	 Frau Hilda Stezura geb. Groß � 85 Jahre
12.03. 	 Herr Friedrich Rudolph � 75 Jahre
13.03. 	 Herr Albert Gredel � 90 Jahre
14.03. 	 Frau Hilde Wieland geb. Baumann � 80 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Foto: peppi18/iStock/Thinkstock

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abge­
druckten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institu­
tionen, Parteien, Vereine und Organisationen zuständig. Die 
Gemeinde übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
Verantwortung.
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112
Polizei  110
Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282
Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397-0
Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84-30
Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240
Frauenhaus Heidelberg  06221/831282
Frauenhaus Mannheim  0621/744242
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym) 
www.hilfetelefon.de
Telefonseelsorge  0800/1110111
Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten
und Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 505*
*Kosten pro Minute aus dem Festnetz: 14 Cent

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service-Hotline  0800/6882255
Notfall-Hotline  0800/2901000

Müll
AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr  07261/931931

Ärztliche Notdienste

Allgemeinärztlicher Notdienst Schwetzingen:
Notfallpraxis (außerhalb der Öff nungszeiten der Haus-
arztpraxis) in der GRN-Klink Schwetzingen,
(Kreiskrankenhaus) 
Bodelschwinghstraße 10 Tel. 116 117

Die ärztliche Notfallpraxis ist dienstbereit: 
Werktage:  
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 19.00 Uhr bis 
24.00 Uhr 
Mittwoch von 13.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Wochenende:  
Samstag, Sonntag, Feiertage von 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr 

Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öff -
nungszeiten in die Notfallpraxis kommen!

Zahnärztlicher Notfalldienst

Im Facharztzentrum Mannheim, Collinistraße 11, im Erdge-
schoss links, 68161 Mannheim (gegenüber Theresienkran-
kenhaus und parallel zur AOK)

Wochenende: 
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr

Gesetzliche Feiertage:  
auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr  

Eine telefonische Anmeldung für die oben genannnten 
Sprech zeiten ist nicht erforderlich!

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst

Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg:
Augenärzte 0180 6062100*
Kinderärzte 0180 6622122*

*  Kosten pro Anruf aus dem Festnetz: 20 ct,  
pro Anruf vom Handy: max. 60 ct

Tierärztlicher Notdienst

In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

Apotheken-Notdienst

Sa. 10.03.2018:
Apotheke im MED-Center, Hockenheim, Reilinger Str. 2, 
Tel. 06205-288928

So. 11.03.2018
Oststadt-Apotheke im Stadtmarkt, Schwetzingen, 
Scheffelstr. 63/65, Tel. 06202-8593880

Mo. 12.03.2018
Hardtwald-Apotheke, Oftersheim, Dreieichenweg 1, 
Tel. 06202-52433

Di. 13.03.2018
Rochus-Vital-Apotheke, Hockenheim, Speyerer Str. 1, 
Tel. 06205-282800

Mi. 14.03.2018
Nord-Apotheke, Schwetzingen, Friedrich-Ebert-Str. 76, 
Tel. 06202-17020

Do. 15.03.2018
Rohrhof-Apotheke, Brühl, Brühler Str. 7, 
Tel. 06202-72353

Lusshardt-Apotheke, Neulußheim, Altlußheimer Str. 8, 
Tel. 06205-39670

Fr. 16.03.2018
Central- Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 11, 
Tel. 06205-292040

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr
Apotheken-Notdienstfinder (bundesweit):
Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/Min/SMS)
Festnetz: 0800 00 22 8 33 (kostenlos), Internet: www.aponet.de

Bereitschaftsdienste
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Öffentliche Einrichtungen

Kollerfähre nimmt am 15.03.2018 ihren Betrieb wieder auf 
 

 
 

 
Fahrplan 

Vorsaison (15. bis 31.03.2018) und Nachsaison (01. bis 28.10.2018) 
von 10:30 Uhr bis 15:00 Uhr 
 
Hauptsaison (01.04. bis 30.09.2018) 
von 10:00 Uhr bis 19:30 Uhr 
 
Mittagspause von 12:00 Uhr bis 12:30 Uhr. 
 
Montags und Dienstags findet kein Fährbetrieb statt. 
(Ausnahme Feiertage die auf Mo. oder Die. fallen) 
Je nach Witterung wird an ausgewählten Tagen der Fährbetrieb in den 
Abendstunden verlängert. 

 
 
 

 
 
Fährtarife 
 
Fußgänger   0,50 € 
Radfahrer   1,00 € 
Kleinkrafträder  1,70 € 
PKW    3,50 € 
PKW mit Rückfahrt  6,00 € 
 
oder nutzen Sie die günstigen Punkte-(für Radfahrer, Fußgänger)- bzw. 
Zehner-(für PKW)Karten – erhältlich auf der Kollerfähre oder im Brühler 
Rathaus. Für Fußgänger, Radfahrer und motorisierte Zweiräder gibt es 
zum Preis von 14,00 Euro eine 30-Punkte-Karte, wobei pro Fahrt ein 
Punkt (Fußgänger), zwei Punkte (Radfahrer) oder drei Punkte 
(motorisierte Zweiräder) von den Fährleuten „abgezwickt“ werden. Die 
Ersparnis im Verhältnis zum Einzelfahrschein beträgt dabei im Schnitt 
rund 10 Prozent. Autofahrer können sogar noch mehr profitieren: Mit der 
Zehnerkarte, die ihnen für 28,00 Euro angeboten wird 

Partnerschaft

Institut français in Mannheim
Mit einem reichhaltigen Programm geht das Mannheimer Ins-
titut français in den Frühling und wendet sich dabei an ein 
breites Publikum: Sprachkurse auch für Anfänger, ein Film für 
Fortgeschrittene, ein „literarisches Café“ und insbesondere eine 
Gesprächsrunde über den mit dem Prix Goncourt gekrönten 
Roman „Chanson Douce“
Wer das gesamte Programm anschauen will, ist eingeladen, um 
eine Zusendung des newsletter@newsletter.institutfrancais.de 
zu bitten.
sr

Haus der Kinder

 

HAUS der KINDER der GEMEINDE BRÜHL 
Nibelungenstraße 12 – 68782 Brühl     Tel.:06202/72882 

 

 

EINLADUNG zum 
Sortierten Flohmarkt 

„Alles rund ums Kind“ 
 

mit Frühlings- und Sommerkleidung, 
Spielsachen, Babyausstattung, Kindersitzen,  
Fahrzeugen, Schwangerschaftskleidung usw. 

Die Kleidung ist nach Größe  
auf einzelnen Tischen übersichtlich sortiert. 

 

Wann: am Samstag, den 17. März 2018 
von 14 – 16 Uhr 

ab 13:30 Uhr Einlass für Schwangere 
 

Wo: im Haus der Kinder 
Nibelungenstraße 12 – 68782 Brühl 

 

Begrüßungssekt, solange der Vorrat reicht 
Kaffee- & Kuchenverkauf zum Mitnehmen 

 
Taschenabgabe – Sie erhalten Tüten für den Einkauf! 

 
Organisation: Elternbeirat & Kitateam 

 

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?
Im Notf all kann diese
entscheidend für rasche
Hilfe durch den Arzt oder
den Rett ungsdienst sein!
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Kindergarten Heiligenhag

KR EATIV MARKT 

 

Sonntag, 18.März 2018 

11:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

Katholisches Pfarrzentrum 

Hauptstraße 19  - 68782 Brühl 

Eintritt frei 

 

    

Für das leibliche Wohl 

ist gesorgt 

 

 

 

   
   
  

T 

Ü 

Sina Krupp 0172/6499134 

sina.krupp@gmx.de 

Informationen und Anmeldung für Aussteller: 

I 

Marion-Dönhoff-Realschule Brühl-Ketsch

     Marion‐Dönhoff‐Realschule Brühl/Ketsch 
       

Einladung zum Tag der 
offenen Tür 

 
besonders für Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen und ihre Eltern                    

     am Samstag, den 10.03.2018 
10.00 – 14.00 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 
Zentraler Beginn mit Begrüßung und Vorstellung des Schulprofils um 10:00 Uhr in der Aula, 
danach  haben  Sie  die  Gelegenheit  sich  über  das  Leben  und  Lernen  an  der  MDRS  zu 
informieren. 
Erkunden Sie in geführten Kleingruppen oder selbstständig unser Schulhaus und kommen Sie 
an den Info‐Ständen am Marktplatz mit uns ins Gespräch. 016  
Wir freuen uns auf Sie und Ihre Kinder!   

          
 Im Namen aller SchülerInnen und Lehrkräfte 
 M. Jendritzki, Schulleiter 
 

                           Anmeldung: Mittwoch, den 21.03.2018 und Donnerstag, den 22.03.2018  
                                                         jeweils von 9.00 – 12.00 Uhr und von 13.30 – 16.00 Uhr 

      Für einen Termin zur Anmeldung können Sie sich gerne nach der Führung am Info‐Stand in der Aula eintragen! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wiesenplätz 7         68782 Brühl       Telefon: 06202/70660      Fax: 06202/706630      www.doenhoff‐rs.de   sekretariat@doenhoff‐rs.de 

Weiterführende Schule mit sport- und 
bewegungserzieherischem Schwerpunkt 

 
Gütesiegel für gute Berufs- und Studienorientierung an baden-

württembergischen Schulen 

Neurottschule Ketsch

Anmeldung für die 5. Klasse
an der Neurott-Gemeinschaftsschule Ketsch
Mittwoch, 21. März 2018 und Donnerstag, 22. März 2018,
jeweils von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr,
ohne vorherige Terminvereinbarung.
Wir freuen uns darauf, Sie und Ihr Kind bei der Anmeldung 
kennenzulernen!
Mit freundlichen Grüßen
Joachim Rumold, Schulleiter
Neurott-Gemeinschaftsschule
Gartenstr.31
68775 Ketsch
Telefon: (06202) 85934-0
E-Mail: neurottschule.ketsch@t-online.de
Homepage: www.neurottschule-ketsch.de

Jugendhaus Brühl

Nutzer von Artikelstar müssen  
die Rechte an Bild/Text besitzen!

Bitte verwenden Sie niemals ungefragt geisti-
ges Eigentum Dritter. Auch von mündlichen Zu-
sagen raten wir ab. Auf der sicheren Seite sind 
Sie, wenn Sie sich vorab die Rechte für „Zweit-
verwertungen“, egal ob Text oder 
Bild, vom Urheber schriftlich ein-
holen. Für alle Medien, in denen 
die Inhalte erscheinen sollen.

TIPPS für unsere Autoren

Tipp
Nr. 7
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Bücherei

In die Märchenwelt eintauchen mit   Peter Lemke 
 

Montag, 19. März, 16 Uhr! 
     Gemeindebücherei 
        (Foto Lemke) 
Der Journalist, in Brühl bestens bekannt, 
versteht es seit vielen Jahren, Kinder in  
die Welt der Geschichten, Märchen oder 
auch Abenteuer-und Gruselgeschichten zu 
entführen.      Die Teilnahme ist kostenlos, aber begrenzt. 
       Eine Anmeldung jedoch ist erforderlich. 
 
Gemeindebücherei Brühl, Ormessonstr. 3  Öffnungszeiten Gemeindebücherei Brühl 
Tel.: 702983    FAX: 702984   Mo, Mi, Fr.   10-12 u.14-18 Uhr     
E-Mail:         buecherei@bruehl-baden.de  Di + Do          geschlossen 
Internet: www.gemeindebuecherei.bruehl-baden.de           und  www.metropol-card.net 
 
Metropol-Card   Gemeinsamer Bibliotheksausweis für Öffentliche Bibliotheken  
Metropolbib.de  die e-Ausleihe Rhein-Neckar 
PressReader   7000 internationale Zeitungen, Zeitschriften und Magazine 
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Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.

VHS-Veranstaltungen 19.03.-07.04.
Vereinsrecht
Montag, 19.03., 19-20.30 Uhr in der VHS
Trendige Seidenmalerei
Für Kinder von 6-10 Jahren
Montag, 19.03., 16-18.15 Uhr in der VHS
Umgang mit dem Apple-iPad – Teil 1
3 x dienstags, ab 20.03., 10-11.30 Uhr in der VHS
Schlagfertigkeitstraining
Die Kunst, jederzeit die richtigen Worte zu finden
Dienstag, 20.03., 18.30-21.30 Uhr in der VHS
Franz Marc
Mittwoch, 21.03., 15-16.30 Uhr in der VHS
Haftung für die Pflegekosten der Eltern
Mittwoch, 21.03., 19-20.30 Uhr in der VHS
Unterwegs im Chiemgau
Filmvortrag
Ketsch, Haus der Begegnung
Mittwoch, 21.03., 15-16.30 Uhr
Eintritt frei
Vegetarische Aufläufe – einfach lecker
Schimper-Gemeinschaftsschule
Mittwoch, 21.03., 18-21.30 Uhr
Kapitalanlage heute – was ist sicher außer niedrigen Zinsen?
Donnerstag, 22.03., 19-20.30 Uhr in der VHS
Gefesselt durch Eure Fürsorge
Freiheitsentziehende Maßnahmen bei Demenz und Pflege-
bedürftigkeit
Donnerstag, 22.03., 18-19.30 Uhr in der VHS
Eintritt frei

Kurse in den Osterferien
Bushcraft and Survival
Leben in der Wildnis für Jungs von 10-14 Jahren
Schwetzingen, Sternallee
Samstag, 24.03., 10-16 Uhr
Familienerlebnis Wald: Alle Vögel sind schon da?
Für Eltern und/oder Großeltern mit Kindern von 6-10 Jahren
Oftersheimer Wald
Samstag, 24.03., 13-16 Uhr
Steinzeitdetektive
Für Kinder von 6-10 Jahren
Montag, 26.03., 10-12.15 Uhr in der VHS
Osterdekoration
Die pfiffige Kreativwerkstatt für Kinder von 6-10 Jahren
Montag, 26.03., 14-16.30 Uhr in der VHS
Riesentortenstück
Workshop für Schüler/innen von 10-14 Jahren
Montag, 26.03., 14-17.15 Uhr in der VHS
Superlolli
Workshop für Schüler/innen von 10-14 Jahren
Montag, 26.03., 9.30-12.45 Uhr in der VHS
Kunst statt Eier
Für Kinder von 6-12 Jahren
Brühl, Mehrzweckraum Hallenbad
Montag, 26.03, bis Donnerstag, 29.03., 9-12 Uhr
Zu Gast bei Robin Hood und seinen Freunden
Für Kinder von 6-10 Jahren
Dienstag, 27.03., 10-12.15 Uhr in der VHS
Kleine Ostergeschenke
Die pfiffige Kreativwerkstatt für Kinder von 6-10 Jahren
Dienstag, 27.03., 14-16.30 Uhr in der VHS
Ein Raumschiff aus dem Weltall
Workshop für Schüler/innen von 10-14 Jahren
Dienstag, 27.03. bis Donnerstag, 29.03.17, 14-17.15 Uhr in der 
VHS
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Fröhliche Hausgeister und schreckliche Feuerdrachen
Workshop für Kinder von 10-14 Jahren
Dienstag 27.03. bis Donnerstag, 29.03., 09.30-12.45 Uhr in der 
VHS
Barbara Bush – eine Biografie
Eine der beliebtesten First Ladies der USA und Mutter 	
des 43. US-Präsidenten Georg W. Bush
Vortrag beim Frauenforum Brühl, Pro Seniore Residenz
Dienstag, 03.04., 9.30-11 Uhr
Poster selbst gemalt
Workshop für Kinder von 10-14 Jahren
Dienstag, 03.04. und Mittwoch, 04.04., 14-17.15 Uhr in der VHS
Präsentieren mit PowerPoint
Für Schüler/innen ab Klasse 7
Dienstag, 03.04. und Mittwoch, 04.04., 10-12.30 Uhr in der VHS
Schnupperworkshop Malerei
Für Kinder von 6-12 Jahren
Brühl, Mehrzweckraum Hallenbad
Mittwoch, 04.04. und Donnerstag, 05.04., 9-12 Uhr
Guckkästen: Fantastische Räume gestalten
Workshop für Schüler/innen von 10-14 Jahren
Mittwoch, 04.04. bis Freitag, 06.04., 9.30-12.45 Uhr in der VHS
Kleine Beutel und Taschen aus Leder
Workshop für Kinder von 10-14 Jahren
Donnerstag, 05.04. und Freitag, 06.04., 14-17.15 Uhr in der VHS
Ägyptische Märchen
Für Kinder von 6-10 Jahren
Freitag, 06.04., 14-16.15 Uhr in der VHS
Kinderspaß im Mittelalter
Für Kinder von 6-10 Jahren
Freitag, 06.04., 10-12.15 Uhr in der VHS
Von Schwetzingen bis Babylon
Für Kinder von 6-10 Jahren
Samstag, 07.04., 10-12.15 Uhr in der VHS
Figur- und Porträtzeichnen nach Foto
Für Jugendliche ab 14 Jahren und Erwachsene
Samstag, 07.04., 9.30-12.30 Uhr in der VHS
Comic- und Mangazeichnen nach Foto
Für Jugendliche ab 14 Jahren und Erwachsene
Samstag, 07.04., 13-16 Uhr in der VHS
Malkurs Acryl
Für Einsteiger/innen und Fortgeschrittene
Samstag, 07.04., 14-18 Uhr in der VHS

Mitteilungen  
anderer  Behörden

Straßenbauamt 
Nächtliche Vollsperrung des Tunnels B 535 Ortsumgehung 
Schwetzingen vom 12. bis 16. März 2018 wegen Wartungs-
arbeiten
Im Tunnel der Ortsumgehung Schwetzingen (B 535) finden in 
der kommenden Woche (KW 11) turnusgemäße Reinigungs- 
und Wartungsarbeiten statt, die eine nächtliche Vollsperrung 
erforderlich machen, teilt das Straßenbauamt des Rhein-Neckar-
Kreises mit.
Planmäßig vorgesehen ist die Vollsperrung jeweils nachts in den 
Stunden zwischen 20 und 5 Uhr morgens. Die Termine für die 
Vollsperrung sind für Montag, 12. März, in Fahrtrichtung Hei-
delberg und Donnerstag, 15. März, in Fahrtrichtung Mannheim 
sowie Dienstag, 13. März, und Mittwoch, 14. März, in beiden 
Fahrtrichtungen festgelegt. Die Umleitungen erfolgen jeweils 
über die Landesstraße (L) 630 Ortsdurchfahrt Schwetzingen oder 
Kreisstraße (K) 4147 Ortsdurchfahrt Plankstadt und sind ausge-
schildert. Die Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer 
werden um Verständnis für diese Maßnahme gebeten.

Landratsamt des Rhein-Neckar-Kreises

Jagd- und Waffenbehörde des Rhein-Neckar-Kreises wegen 
Umzugs am 16. und 19. März 2018 geschlossen / Ab 20. März 
unter der neuen Adresse Im Breitspiel 5 in Heidelberg-Rohr-
bach wieder erreichbar
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Jagd- und Waffen-
behörde im Ordnungsamt des Rhein-Neckar-Kreises ziehen ab 
Freitag, 16. März, um. Die neuen Diensträume befinden sich im 
Gebäude Im Breitspiel 5 in Heidelberg-Rohrbach-Süd, das über 
eine sehr gute ÖPNV-Verbindung verfügt. Ab Dienstag, 20. März, 
ist die Behörde unter der neuen Anschrift Im Breitspiel 5, 69126 
Heidelberg-Rohrbach (Eingang Haberstraße), wieder erreichbar. 
An den Umzugstagen Freitag, 16. März, und Montag, 19. März, 
hat die Jagd- und Waffenbehörde geschlossen.
In dringenden Angelegenheiten ist die Behörde unter der Tele-
fonnummer 06221/522-1219 erreichbar. Auch im Vorfeld des 
Umzugs sowie in den Tagen danach kann es zu Einschränkungen 
im dienstlichen Betrieb kommen, da mehrere tausend Akten 
für den Umzug gerichtet und anschließend wieder ausgepackt 
werden müssen. Das Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis bittet alle 
Bürgerinnen und Bürger um Verständnis.

Innovationspreis für kleine und mittlere Unternehmen	
ausgeschrieben
Bewerbungen sind bis zum 31. Mai 2018 möglich
Erneut hat das Wirtschaftsministerium Baden-Württemberg den 
Landesinnovationspreis für kleine und mittlere Unternehmen 
ausgeschrieben. Mit diesem Preis will das Land den Ideenreich-
tum und die Kreativität des Mittelstandes auszeichnen und die 
klugen Köpfe der Südwestwirtschaft sichtbar machen. Der Preis 
rückt bereits seit 1985 mittelständische Unternehmen ins Ram-
penlicht und ehrt innovative Produkte, Verfahren oder Dienst-
leistungen. Er ist mit insgesamt 50.000 Euro dotiert und dem 
früheren Wirtschaftsminister Dr. Rudolf Eberle gewidmet.
Mit dem Preis sollen kleine und mittlere Unternehmen der Indus-
trie und des Handwerks für beispielhafte Leistungen bei der 
Entwicklung oder Anwendung neuer Produkte und technischer 
Verfahren moderner Technologien ausgezeichnet werden.
Bewerbungen können bis zum 31. Mai 2018 eingereicht werden. 
An dem Wettbewerb können Unternehmen bis zu 500 Beschäf-
tigten, einem maximalen Jahresumsatz von bis zu 100 Millionen 
Euro und Sitz in Baden-Württemberg teilnehmen. Die eingereich-
ten Bewerbungen werden von einer Fachjury aus Wirtschaft und 
Wissenschaft nach technischem Fortschritt, besonderer unter-
nehmerischer Leistung und nachhaltigem wirtschaftlichen Erfolg 
bewertet. Die Preise werden im Herbst 2018 verliehen.
Ergänzend dazu hat die MBG Mittelständische Beteiligungsge-
sellschaft einen Sonderpreis in Höhe von 7.500 Euro ausgelobt, 
der an ein junges Unternehmen vergeben werden soll.
Weitere Infos unter www.innovationspreis-bw.de.

Kirchliche Nachrichten

Pfarramt, Kirchenstr. 15, Telefon: 7601820, Fax: 7601025
www.kath-bruehl-ketsch.de, pfarramt.bruehl@kath-bruehl-ketsch.de

Katholische Seelsorgeeinheit Brühl-Ketsch 
Hl. Schutzengel Brühl, St. Michael Brühl-Rohrhof

Öffnungszeiten Kath. Pfarrbüro:
Mo, Mi, Fr von 09:00 bis 12:00 Uhr
Di von 14:00 bis 16:00 Uhr
Do von 15:00 bis 17:00 Uhr
Gottesdienste vom 10.03. bis 18.03.2018
10.03., Samstag	
18:00	 St. Sebastian	� Wortgottesdienst im Rahmen der 

Ökum. Bibelwoche (Diakon Wunder-
ling – Predigt: Pfr. Noeske)
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11.03., SONNTAG - Vierter Fastensonntag
2 Chr 36,14-16.19-23; Eph 2,4-10; Joh 3,14-21
10:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe (Pfr. Sauer)
10:00	 Ev. Kirche Ketsch	 Ökum. Gottesdienst

13.03., Dienstag - Jahrestag der Wahl von Papst Franziskus
18:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe

14.03., Mittwoch
10:00	 Pro Seniore	 Hl. Messe
10:30	 Avendi		  Wortgottesdienst 
			   (Pfrin. Hundhausen-Hübsch)
10:45	 B&O Sen. Heim	 Wortgottesdienst (H. Mehrer)

15.03., Donnerstag
09:00	 St. Michael	 Hl. Messe
14:30	 St. Sebastian	 Wortgottesdienst mit dem 			
			   Seniorenwerk Ketsch

16.03., Freitag	
17:30	 Hl. Schutzengel	 Rosenkranz
18:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe

17.03., Samstag
15:00	 Hl. Schutzengel	� Taufe von Nele Baldy, 
			   Sascha Roßrucker und Rubi Gieser 
			   (Diakon Wunderling)
18:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe (Predigt v. Pfr. Seel 
			   im Rahmen der Ökum. Bibelwoche)
			   mitgestaltet von der Schola
18.03., SONNTAG - Fünfter Fastensonntag
Jer 31,31-34; Hebr 5,7-9; Joh 12,20-33
10:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe mit den 
			   Erstkommunionkindern
			   mitgestaltet von der Konfrontation
10:00	 St. Michael	 Wortgottesdienst zur Ökumenischen
			   Bibelwoche (Frauengruppe)
16:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe der polnischen Gemeinde

Gemeindeteam – der Weg in die Zukunft?
Klausurtagung des kath. Pfarrgemeinderates Brühl-Ketsch
Seit dem Jahr 2010 wurden in der Erzdiözese Freiburg mit 
der Institution von Gemeindeteams eine neue Größe in der 
Pastoral eingeführt. Zunächst interessant für Seelsorgeeinheiten, 
die örtlich weit verstreut sind und/oder aus vielen kleinen 
Orten bestehen, rückt diese Thematik doch auch für die kath. 
Kirchengemeinde Brühl-Ketsch ins Blickfeld. Gemeindeteam – 
pro/contra  – nahmen sich die Pfarrgemeinderäte deshalb zur 
Thematik der jetzigen Klausur im Herz-Jesu-Kloster Neustadt.

Hier und jetzt – in Gemeinschaft ...
Der geistliche Impuls, gestaltet von Diakon Heiko Wunderling 
zum Beginn der gemeinsamen Zeit, hatte Gemeinschaft erleben 
und deren Wertschätzung im Fokus. Sehr berührend dazu am 
Ende das Lied der Wise Guys „Hier und jetzt“ ...

Gemeindeteam – was ist das?
Zum informativen Einstieg hatte Pfarrer Bertsch eine Präsenta-
tion parat, die begleitet mit eigenen Erklärungen dazu von ihm 
und den beiden Moderatoren Martina Leidinger und Nikolaus 
Weitzel eine lebhafte Diskussion unter den Räten in Gang setzte. 
Hatte man doch in den vergangenen Jahren großen Wert auf 
gemeinsames Wirken der Gruppierungen in Brühl/Rohrhof und 
Ketsch gelegt – und dabei doch manche Eigenheiten in den 
Pfarrgemeinden belassen – würde das Einrichten von Gemein-
deteams eher Trennungen forcieren – zumindest auf den ersten 
Blick. Ein solches Team arbeitet örtlich bezogen, hat in seinen 
Mitgliederreihen Pfarrgemeinderäte, einen Hauptamtlichen und 
noch weitere Mitwirkende, die der Kirche vor Ort ein Gesicht 
geben sollen. Einberufen auf 2,5 Jahre liegt die Zuständigkeit 
in den drei kirchlichen Grunddiensten – Diakonie, Verkündi-
gung/Katechese, Gestaltung von Gottesdiensten und Pflege der 
Gemeinschaft.
Die Gewinnung von Menschen, die gerne ihre Begabungen darin 
einbringen, Stärkung von Eigenverantwortlichkeit, mit neuen 
Ideen frischen Wind in die Pfarrgemeinde bringen, einhergehend 

mit positiven Veränderungen, wurden benannt – ebenso aber 
auch Bedenken wie Kompetenzprobleme, Konkurrenzdenken, 
Doppelbelastung.
Für den Samstagmorgen war Wolfgang Stein eingeladen – den 
meisten noch als Brühler PGR-Ratsmitglied bis 2010 bekannt 
– arbeitet er seit 2016 in seinem Wohnort Plankstadt in einem 
Gemeindeteam mit. Diese aktuelle Berichterstattung war den 
Klausurteilnehmern wichtig – für eine Entscheidungsfindung, die 
sich nicht nur auf formelle Vorgaben stützt.
Gerne berichtete Wolfgang Stein aus dem Alltag des Gemeinde-
teams und stand natürlich Rede und Antwort zu Fragen. Letztlich 
war es für alle Beteiligten ein bereicherndes Gespräch.
Anschließend wurden Pro und Contra „Gemeindeteam für Brühl/
Rohrhof und Ketsch“ differenzierter diskutiert. Vornehmlich das 
Wohl der Menschen vor Ort im Blick, sollen entwickelte Gemein-
samkeiten nicht in Gefahr geraten, die Energie darf nicht in eine 
falsche Richtung fließen – Zusammenhalt ergibt Stärke  – nicht 
Differenzierung ... Auch der Vergleich der Arbeit von bereits 
bestehenden Ausschüssen in der Kirchengemeinde und einem 
Gemeindeteam wurde beleuchtet. Die Verteilung der Aufgaben 
auf mehr Schultern, die Nutzung von ortsspezifischem Know-
how, bedarfsgerechtere Entscheidungen und projektbezogene 
Aktivierung, mehr Eigenverantwortlichkeit als Motivation wur-
den als mögliches „Pro“ benannt.
Versuchsweise haben die Räte mögliche Aufgaben für ein 
Gemeindeteam – je für Brühl und Ketsch – zusammengetragen. 
Punkte wie Gemeindefeste-Organisation, liturgisch-meditative 
Angebote, eine offene betreute Kirche und mehr Ökumene vor 
Ort gestalten, kamen dabei zu Papier.
In den Sitzungen im April und Juni wollen sich die Pfarrgemein-
deräte weiterhin mit dem Thema „Gemeindeteam“ befassen – 
gerne auch bis dahin ein Meinungsbild in den Pfarrgemeinden 
dazu sammeln.
Zufrieden mit dem Erarbeiteten – als langfristige Perspektive die 
Zukunft im Blick – fand diese Klausur ihren Abschluss.
M.F.

Ökumenische Nachrichten

Meditatives Tanzen zu Liedern von Clemens Bittlinger
Die ökumenische Gruppe „ Meditatives Tanzen“ der katholischen 
Kirchengemeinde Brühl/Ketsch trifft sich am Mittwoch, den 14. 
März 2018 um 19.30 im Pfarrheim Ketsch, Schwetzinger Str. 3.
Das Thema dieses Abends wurde einem Liedtext von Clemens 
Bittlinger entnommen: „Du stellst meine Füße auf weiten Raum“. 
Als Vorlage für dieses Lied diente Clemens Bittlinger der Psalm 
31.
Für diesen Abend hat nun Bruni Weis dieses und weitere Lieder 
des Theologen Clemens Bittlinger choreografiert. Inhalt und Text 
verschmelzen mit Tanz und Gebärde. Der Liedermacher, der im 
Odenwald zuhause ist, bezeichnet seine Musik als „moderne 
Glaubensäußerungen, die mir selbst und anderen Mut und Trost 
verschaffen wollen“.
Alle am „Meditativen Tanzen“ interessierten Männer und Frauen – 
auch aus den umliegenden Gemeinden – sind herzlich zu diesem 
Abend eingeladen. Leichte Kleidung und flache, bequeme Schu-
he sind vorteilhaft. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon: 71232, Fax: 780421
E-Mail: evbruehl@evkirche-bruehl-baden.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.evkirche-bruehl-baden.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Di., Mi. 9.00 – 11.30 Uhr; Do. 10.00 – 11.30 Uhr;
Fr. 8.30 – 10.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Brühl

Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch (Tel. 9479529) und 
Pfarrer Seel (Tel. 017669135575) nach Vereinbarung.
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Samstag, 10.03.  
10:00 Uhr Ökum. Kirchenkaffee im Seniorenzentrum B&O 
 (Hundhausen) 
18:00 Uhr  „Denn stark wie der Tod ist die Liebe.“  – Gottes-

dienst im Rahmen der Ökum. Bibelwoche in der 
kath. Kirche St. Sebastian, Ketsch (Wunderling/
Noeske 

Sonntag, 11.03. – Lätare
10:00 Uhr  Abschluss-Gottesdienst zur Visitation im Gemein-

dezentrum (Dekanin Steinebrunner / Hundhau-
sen/InTakt) – anschl. Gemeindeversammlung

Montag, 12.03.
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 13.03.
12:30 Uhr  Kirchlicher Pflegedienst Kurpfalz im Gemeinde-

zentrum (bis 14:30 Uhr)
Mittwoch, 14.03.  
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz 
 Pro Seniore (Mehrer)
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum 
 B & O (Bertsch)
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
16:30 Uhr  KonfirmandInnenunterricht im Gemeindezentrum
19.00 Uhr   „Mit allen Sinnen genießen“  – Wochenandacht 

im Rahmen der ökum. Bibelwoche in der Kirche 
(Hundhausen/Rösler)

20:00 Uhr InTakt (Chor) im Gemeindezentrum
Donnerstag, 15.03.  
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
15:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
Freitag, 16.03.  
14:30 Uhr Café Vergißmeinnicht im Gemeindezentrum
16:00 Uhr „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige 
 in der Kirchenstr. 5
17:00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in der Kirchenstr. 5
Samstag, 17.03.  
18:00 Uhr  „Auch ein König kann Liebe nicht kaufen“  – Got-

tesdienst im Rahmen der ökum. Bibelwoche in der 
kath. Schutzengelkirche Brühl (Bertsch/Seel)

Sonntag, 18.03. – Judika
10:00 Uhr  „Frühling(s)-Erwachen“ Gottesdienst im Rahmen 

der ökum. Bibelwoche in der kath. Kirche St. 
Michael, Rohrhof (Ökum. Frauenteam)

N a c h b a r s c h a f t s h i l f e  
Einrichtung der ev. und kath. Kirchengemeinden Brühl 

Tel.: 78 02 21 
Hockenheimer Straße 3 

Leitungsteam: D. Gaisbauer, E. Lentz, E. Rinderknecht 

Parteien

SPD Ortsverein Brühl-Rohrhof

Brühler Jahreshauptversammlung am Mittwoch 14. März
Die Jahreshauptversammlung der SPD Brühl-Rohrhof findet am
Mittwoch, den 14.03.2018 um 19.30 Uhr im Nebenzimmer 
vom TV-Clubhaus bei den Wiesenplätzen in Brühl statt.

Für die Versammlung schlägt der Vorstand folgende Tages-
ordnung vor:
TOP  1: Begrüßung durch den Vorsitzenden
TOP  2: Gedenken an die Verstorbenen
TOP  3: Bericht des ersten Vorsitzenden
TOP  4: Bericht des Kassierers
TOP  5: Bericht der Kassenrevisoren
TOP  6: Bericht des Geschäftsführers
TOP  7: Veranstaltungen
TOP  8: Kommunalwahlen
TOP  9:  Vortrag Kreisrat Dr. Ralf Göck „Metropolregion Rhein-

Neckar und Rhein-Neckar-Kreis-Können Sie uns helfen?“
TOP 10: Sonstiges

Parteimitglieder, aber auch interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger sind eingeladen, zu der Tagesordnung, zu dem Vortrag 
mit anschließender Diskussion und auch zum anschließenden 
gemütlichen Teil.
Weitere Informationen beim 1. Vorsitzenden Hendrik Sessler, 
hendrik.sessler@gmx.de.

Kreis-Jahreshauptversammlung am 17. März in Dielheim
Zur Kreis-Jahreshauptversammung sind alle SPD-Mitglieder auf 
kommenden Samstag, 17. März um 11 Uhr in die Kulturhalle 
Dielheim, Pestalozzistraße 11, eingeladen. Neben den Jahresbe-
richten finden auch die Delegiertenwahlen statt.
Und es wird die baden-württembergische Generalsekretärin 
Luisa Boos erwartet, die zum Thema „Die SPD nach dem Mitglie-
dervotum“ sprechen wird.
Alle Brühl-Rohrhofer Sozialdemokraten sind dorthin eingeladen.

Freie Wähler Brühl-Rohrhof e.V.

Infotreff 
Die Freien Wähler Brühl-Rohrhof e.V. laden zum nächsten Info-
treff am Donnerstag, 15. März um 19.30 Uhr in das Clubhaus des 
Turnvereins ein.
Die Gemeinderäte werden dabei anstehende Themen der 
Gemeindepolitik mit den Bürgerinnen und Bürgern diskutieren, 
Fragen beantworten und Anregungen aufnehmen.
Alle Brühl-Rohrhofer Bürger sind eingeladen.
U. Calero

Grüne Liste Brühl e.V.

Kommunalpolitischer Stammtisch der Grünen Liste Brühl e.V.  
Im Rahmen des „Grünen“ Stammtisches der GLB informieren 
und diskutieren Gemeinderäte und Mitglieder der Grünen Liste 
Brühl mit interessierten Bürgern über die anliegenden kommu-
nalpolitischen Themen wie Schule und Kinderbetreuung, die 
Haushaltssituation der Gemeinde und zukünftige Entwicklun-
gen. Bürgerinnen und Bürger (nicht nur) aus Brühl und Rohrhof 
sind herzlich willkommen.
Wo? Gaststätte TV-Clubhaus, Wiesenplätz 2
Wann? Donnerstag, 15. März 2018,  20:00 Uhr im Nebenzimmer.

Duden-Regel K 29:
Ein Bindestrich steht in Zusammensetzungen  
mit einzelnen Buch staben und Ziffern.

Einige Beispiele:
i-Punkt, A-Dur, a-Moll; 8-Zylinder, 3-Tonner, 3/4-Takt; 8,5-fach; 100-pro-
zentig, x-beliebig, 8,5-mal; 17-jährig, alle 17-Jährigen; 400-m-Lauf; 
eine 2:3-Niederlage; ein 5:2-(2:0)-Sieg, auch: 5:2 (2:0)-Sieg

TIPPS für unsere Autoren

Tipp
Nr. 3
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Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl e.V. 
am Samstag, 17. März 2018, 10 - 13 Uhr, 
auf dem hinteren Messplatz Brühl 
Wir sammeln wieder Altpapier! 
Gesammelt wird alles aus Papier: Zeitungen, Illustrierte, Kata-
loge, Kartonagen und Bücher. Gut erhaltene Bücher werden 
getrennt angenommen und weiterverwendet. 
Wie bei jedem Recycling ist auch beim Papierrecycling eine 
besonders sorgfältige und sortenreine Entsorgung des Altpa-
piers wichtig, d.h. Kunststoffe, Folien, Tapeten, Styropor-Ver-
packungen oder Hygienepapiere sowie Metallteile dürfen 
nicht in die Sammlung. 
Diese Fremdstoffe verschlechtern die Qualität des Recycling-
papiers, darum entfernen Sie bitte vor Abgabe alles, was nicht 
Papier oder Karton ist (bitte auch aus den Produktverpackungen). 
Bitte bringen Sie Ihr Altpapier aus Sicherheitsgründen erst 
am Samstag ab 10.00 Uhr! 
Die Papiersammlung wird dieses Mal mit Unterstützung der 
Ministranten der katholischen Kirche durchgeführt. 
Haben Sie Fragen zum Thema Altpapier oder den weiteren 
Sammlungen? 
Schreiben Sie uns an info@grueneliste-bruehl.de. 
Auch Weinkorken (nicht aus Kunststoff ) werden separat zum 
Recycling angenommen. 
NEU: ab sofort haben wir auch eine Handysammelbox für alte 
Mobiltelefone. 
Sie werden nach Möglichkeit weiterverwendet oder einem fach- 
und umweltgerechten Recycling zugeführt. Bitte entfernen Sie 
die Sim-Karte vor Abgabe und löschen Sie persönliche Daten! 
Geben Sie das Handy bitte möglichst komplett mit Ladegerät 
ab. 
Die Erlöse aus den recycelten Handys kommen direkt der Umwelt- 
und Naturschutzarbeit der Deutschen Umwelthilfe e.V. zugute. 
Informationen finden Sie auch auf unserer facebook Seite 
Grüne Liste Brühl.

Die Linke Brühl-Baden

Die Linke Brühl hat wieder brandheiße Themen auf dem kom-
menden ‚Linken Stammtisch‘!
Unsere Hauptthemen sind die Situation in der Pflege und einige 
Wahrheiten zu Tafeln.
Wir berichten direkt von der Demo der Mitarbeiter an den Kran-
kenhäusern und werfen die Frage auf, wie es, außer im Bereich 
der Krankenhäuser, in anderen Pflegebereichen aussieht.
Ort: Gaststätte ‚Roter Hahn‘
Rheinauer Straße 44
Zeit: Donnerstag, 15. März, 18 Uhr
Dennoch sind wir thematisch durchaus nicht zu strikt gebun-
den  – andere Themen und auch Fragen zu linken Alternativen 
hören und debattieren wir gern.
Im Namen des Ortssprecherrates,
Manfred Braun

Vereine

Jahrgänge

Jahrgang 1934/35
Am Donnerstag, den 15. März 2018 treffen wir uns um 16.00 Uhr 
in der Gaststätte „Split“ bei den Kleintierzüchtern in Brühl zum 
gemütlichen Beisammensein.

Jahrgang 1938
Die Jahrgangsangehörigen treffen sich am Mittwoch, 14.03.2018,
um 16.00 Uhr im Gasthaus „Zur Traube“ Brühl, zum gemütlichen
Beisammensein.

Jahrgang 1948/49
Wir treffen uns am kommenden Dienstag, den 13.03.2018, 19.00 
Uhr im Hotel Brühler Hof zu einem gemütlichen Zusammensein.

Jahrgang 1949/50 Brühl und Rohrhof
Am Freitag, den 16.03.2018, ab 18.00 Uhr treffen wir uns in Brühl
im Restaurant „Da Agostino“ zwecks Terminplanung für unser 
Schülertreffen

VdK-Ortsverband Brühl

Einladung zur VdK-Jahreshauptversammlung
Am Samstag, den 10. März 2018
um 14:00 Uhr
Im Sport-Pavillon FV-Klubhaus Brühl
Am Schrankenbuckel
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.
Ehrungen werden vorgenommen. AK

Gewerbeverein Brühl & Rohrhof

Einladung zur Jahreshauptversammlung 			 
des Gewerbevereins Brühl & Rohrhof
Der Gewerbeverein Brühl & Rohrhof lädt sehr herzlich ein zur 
diesjährigen Jahreshauptversammlung am Dienstag, den 
13.3.2018, von 19.30 bis etwa 21.00 Uhr. Die Zusammenkunft 
wird im Gasthaus Krone, Ketscher Straße 17 in Brühl, stattfin-
den.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Thomas Zoepke
2. Rückblick auf das abgelaufene Jahr
3. Kassenbericht des Schatzmeisters Peter Ickrath
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung
6. Neuwahlen
7. Candlelight Shopping, Veranstaltungen 2018, Einteilung Helfer
8. Anträge und Wünsche
9. Verschiedenes, Gewinnübergabe Sterneverkäufer
Alle Mitglieder des Gewerbevereins sind herzlich eingeladen.
Der Gewerbeverein freut sich auch über interessierte (Noch-)
Nichtmitglieder an diesem informativen Abend. Viel Wissens-
wertes über den Verein, alle aktuellen Termine und Berichte fin-
den Sie übrigens auch auf der Homepage www.gewerbeverein 
-bruehl-rohrhof.de und auch die facebook-Seite des Gewerbe-
vereins lohnt einen Besuch! bh

Katholische Frauengemeinschaft Rohrhof

Weltgebetstag 2018
Frauen aller Konfessionen luden zum traditionellen Weltgebets
tag nach St. Michael in Rohrhof ein. Die Gottesdienstordnung 
zum Thema „Gottes Schöpfung ist sehr gut“ war von einem Team 
in Surinam konzipiert worden. Gebetstexte, Lieder und Symbole 
beschworen die Lebenswirklichkeit dieses für alle bis dahin frem-
den Landes herauf. Im Anschluss an den Gottesdienst luden die 
Verantwortlichen der katholischen Frauengemeinschaft Rohrhof 
alle Gottesdienstbesucher zu landestypischen Häppchen und 
Getränken in den Kindergartensaal ein. Neben einem Eine-Welt-
Laden rundeten Informationen rund um Land und Leute den 
Abend der Solidarität mit Frauen rund um den Erdball ab. Die 
Kollekte dieses Gottesdienstes unterstützt Projektarbeit für Frau-
en und Mädchen weltweit. Allen Gottesdienstbesuchern sei herz-
lich dafür gedankt.
Die nächste Veranstaltung der kfd Rohrhof ist das Frauenfrüh-
stück am 17.03.2018 um 9:30 Uhr im Kindergartensaal von St. 
Michael. Das Frühstück ist bereits ausgebucht. fr

- Lesen Sie bitte weiter mit Vereinen auf Seite 15 -
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Kulturelles

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Donnerstag, 15. März 2018 
20.00 Uhr - Festhalle 

 

Eintritt: 19,- € bis 22,- €, AK 3,- € 
(Einzelplatznummerierung) 

Saalöffnung: 19.15 Uhr 
 

Tickets erhalten Sie an der Rathauspforte (06202-2003-0) 
oder www.bruehl-baden.reservix.de 
Bei Onlinekauf fallen VVK – Gebühren an 
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Kolpingsfamilie

Briefmarkenaktion
Am Mittwoch, dem 14.03.2018 treffen wir uns um 14.00 Uhr im 
Pfarrzentrum. Wir schneiden die Briefmarken aus und sortieren 
sie. Alle die mithelfen möchten sind herzlich eingeladen. 
Wir nehmen an diesem Nachmittag auch Briefmarken, Handys, 
Brillen und Uhren entgegen.
az

Verein für Heimat- und Brauchtumspflege 
Brühl/Rohrhof e.V.

Am kommenden Dienstag zwei Veranstaltungen hinterein-
ander!
Am Dienstag, dem 13. März 2018, gibt es im Clubhaus des Turn-
vereins Brühl am Wiesenplätzweg zwei Veranstaltungen des 
Vereins für Heimat- und Brauchtumspflege direkt hintereinander!
Ab 19.00 Uhr laden wir unsere Vereinsmitglieder zur diesjährigen 
Mitgliederversammlung ein. 
Die Tagesordnung lautet wie folgt:
1. Begrüßung,
2. Bericht des Vorsitzenden,
3. Verlesen des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung,
4. Kassenbericht,
5. Bericht der Kassenprüfer,
6. Aussprache über die Punkte 2 bis 5 und Beschluss über die 
Entlastung des Vorstandes.
Ab 20.00 Uhr folgt dann ein öffentlicher Vortrag über die 
Schwetzinger Wiesen, zu dem also auch alle interessierten 
Nichtmitglieder herzlich eingeladen sind! Der amtierende Wie-
senhüter Fritz Fichtner wird über die Funktion und Geschich-
te der Wiesen seit der Zeit der Kurpfalz bis in die Gegenwart 
berichten. Themen wie die Flurnamen, die Besitzverhältnisse, 
die landwirtschaftliche und industrielle Nutzung und – ganz 
aktuell – der Konflikt zwischen dem Hochwasser-, Natur- und 
Landschaftsschutz einerseits und der Naherholung der Anwoh-
ner andererseits sowie die Aufgaben eines modernen Wiesenhü-
ters werden zur Sprache kommen. Im Anschluss daran wird sein 
Vater, Wiesenhüter a. D. Albert Fichtner, noch einige landwirt-
schaftliche Maschinen vorstellen und erläutern, die früher in den 
Schwetzinger Wiesen gebräuchlich waren. Wie schon letztes Jahr 
wird es sicher ein ausgesprochen interessanter und informativer 
Abend werden!
In Verbindung mit diesem Vortrag steht auch eine Besichtigung 
der Schwetzinger Wiesen zusammen mit Fritz Fichtner, die vor-
aussichtlich als Radtour für den 28. September dieses Jahres 
vorgesehen ist. Wir werden rechtzeitig vorher darauf hinweisen.
Schö.

Brühler Bläserakademie

Bläserakademiekonzert: 
Klangerlebnis am 18. März in St. Michael!
Les Miserables, Danzón No. 2, Arabesque, Harry Potter und 
Jurassic Park mit großem Raumklang
Brühl freut sich auf das Jahreskonzert der Bläserakademie und 
einen Höhepunkt im Kulturkalender 2018. Dank der freundlichen 
Unterstützung der katholischen Pfarrgemeinde Brühl erklingen 
die Orchester erneut in der Michaelskirche auf dem Rohrhof.
Die Dirigenten Tobias Nessel (Elementarblasorchester, sinfoni-
sches Blasorchester) und Bernhard Vanecek (Jugendblasorches-
ter) möchten den großartigen Raumklang nutzen und präsentie-
ren Stücke mit Wiedererkennungs- und Gänsehautfaktor. Neben 
‚Own my own‘ aus dem Musical ‚Les Miserables‘ auch die Musik 
aus den Blockbustern der ‚Harry Potter Saga‘ und den Soundtrack 
zu ‚Jurassic Park‘. Freunde klassischer sinfonischer Bläsermusik 
dürfen sich auf Arturo Márquez Meisterwerk ‚Danzón No. 2‘ und 

die ‚Arabesque‘ von Samuel R. Hazo freuen. Gast ist der Brühler 
Chor inTakt unter der Leitung von Jens Hofmann. Karten zum 
Preis von 10 € gibt es bei freier Platzwahl ausschließlich an der 
Abendkasse. Kinder bis einschließlich 12 Jahre haben freien 
Eintritt.
Programm 2018
Sinfonisches Blasorchester: Overtüre Leichte Kavallerie (Franz 
von Suppé), On my own – aus „Les Miserables“ (Schönberg), Ara-
besque (Samuel R. Hazo), Danzón No.2 (Arturo Márquez),
mit dem Chor inTakt: Adiemus (Karl Jenkins), Oh Happy Day 
(Traditional)
Elementar- und Jugendblasorchester: Fluch der Karibik Med-
ley (Klaus Badelt), Empire of Angels – Das Piano (Thomas Berger-
sen), Jurassic Park Highlights (John Williams), A Sailors Adventure 
(Kees Vlak), The Magic of Harry Potter (Arr. Michael Story), Mercy 
Mercy (Joe Zawinul), Mambo No.5 (Damaso Perez Prado), Final 
Countdown (Joe Tempest), Blues Brothers Greatest Hits (Arr. Paul 
Murtha)
Jahreskonzert 2018
18. März, Beginn 17 Uhr
St. Michael, Kaiserstraße 4, 68782 Brühl
Karten zu 10 € (freie Platzwahl) ausschließlich an der Abendkas-
se. Kinder bis einschließlich 12 Jahre haben freien Eintritt. Keine 
Ermäßigung.
Einlass ist ab 16 Uhr.

Chorgemeinschaft Brühl Baden e.V.

YoungSTARS
Neuer Jugendchor der Chorgemeinschaft gestartet
Am 02. März 2018 konnte Mathias Buchta 12 interessierte 
Jugendliche beim neuen Angebot der Chorgemeinschaft Brühl 
Baden begrüßen.
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Im Mehrzweckraum der Festhalle Brühl begann die erste Probe 
mit Lockerungsübungen zur Entspannung der Muskulatur ver-
bunden mit Atem- und Tonübungen um die Stimmbänder für 
den ersten Song aus den Charts vorzubereiten.

Mathias Buchta, musikalischer Leiter
Mit 20 Jahren Erfahrung als Jugendchorleiter konnte Buchta 
direkt die YoungSTARS begeistern und vorhandene Hürden 
geschickt überwinden.
Die Jugendlichen konnten erleben, dass Singen etwas Tolles ist, 
besonders wenn es zusammen mit Freunden, unter fachkundiger 
Anleitung zu einem erkennbaren Erfolg führt.
Mathias Buchta möchte den unkonventionellen Chor, sicher auch 
durch das speziell durch ihn arrangierte Repertoire, zu einem 
beachtenswerten Chor in Brühl entwickeln.
Geprobt wird immer freitags von 17:00 – 18:30 im Mehrzweck-
raum der Festhalle Brühl.
Das Chorangebot erstreckt sich von moderner Musik aus der 
Pop-, Rock- und der Musicalwelt bis hin zu lustigen Songs für das 
Feiern unter Freunden.
Natürlich ist es für Jugendliche im Alter von 12 bis 20 Jahren 
jederzeit möglich unverbindlich die Probe zu besuchen.
Die Vorstandschaft der Chorgemeinschaft wünscht YoungSTARS 
eine gute Entwicklung und freut sich, dass es gelungen ist dem 
Traditionsverein eine junge Abteilung hinzuzufügen.
Weitere Infos siehe: www.chorgemeinschaftbrühl.de
Gerd Scherer
Vorstand CGBB e.V.

Frauensingkreis Brühl

Jahreshauptversammlung
Herzliche Einladung an alle Mitglieder des Frauensingkreises zur 
Jahreshauptversammlung Montag, den 19.03.2018 um 18 Uhr im 
Sportpavillon Am Schrankenbuckel Brühl.
Anschließend gemütliches Beisammensein.
Die Vorstandschaft freut sich über zahlreiches Erscheinen.

Tagesordnung
1. Begrüßung durch die Vorsitzende
2. Gedenken der Verstorbenen
3. Bericht der Hauptkassiererin
4. Bericht der Kassenprüferinnen
5. Bericht der Vorsitzenden
6. Entlastung des Vorstandes und Kassiererin
7. Anträge
8. Ehrung für fleißigen Singstundenbesuch
9. Verschiedenes

Anträge müssen schriftlich bis Montag, den 12.03.2018 bei Monika 
Gredel Römerstr. 2 eingereicht werden.

Buffalo‘s Country-Club Brühl e.V. 

Howdy Buffalo‘s,
bald geht es los, am Samstag den 17.03.2018 ist St. Patricks Day 
und den feiern wir auf der Buffalo Ranch.
Beginn 20 Uhr für das leibliche Wohl ist gesorgt, es gibt Irsh Stew, 
Tullamore Whiskey, Guinness und oder Kilkenny Beer.
Der Buffalo`s Surprise Chor singt einige Irische Kneipenlieder 
dazu.
Bitte tragt euch wegen des Essens in die Internet-Liste ein, das 
wir planen können das auch für jeden reicht.

Jahreshauptversammlung
Eine Woche später am 25.03.2018 ist dann die Jahreshauptver-
sammlung, Beginn um 15:00 Uhr, Einlass ab 14:00 Uhr
im „Katholischen Pfarrzentrum“ Hauptstraße 17  – 19, in 68782 
Brühl

Tagesordnung:
  1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
  2. Feststellung der Anwesenheit / Beschlussfähigkeit
  3. Totengedenken
  4. �Berichte: 1. Vorsitzender, 2. Vorsitzender, Schriftführer, Schatz-

meister
  5. Aussprache zu den Berichten
  6. Bericht des Kassenprüfers
  7. Entlastung des Schatzmeisters
  8. Entlastung der Vorstandschaft
  9. �Berichte: Jugendabteilung, Tanzabteilung, Surprice Chor, 

Webmaster
10. Anträge
11. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können von Mitgliedern bis spätes-
tens Sonntag 11.03.2018 beim 1. Vorsitzenden Monika Molisse, 
Schulstraße 20, 68199 Mannheim, schriftlich eingereicht werden.

Line-Dance: Training im Katholischen Pfarrzentrum, Termine und 
Events:
Ab 18:00 Uhr für die Kleinen, ab 19:30 Uhr für die großen Line-
dancer.
Auch wer kein Linedancer ist und es lernen möchte, Groß wie 
Klein ist herzlichst eingeladen!!!
Infos hierzu im Forum der Buffalos unter http://www.buffalos-
bruehl.de/
Bitte informiert euch um immer auf dem neuesten Stand zu sein.
Keep it country and so long!
Schriftführer Buffalos

Schwimmverein Hellas Brühl e.V.

Wichtig !!!! – Zur Erinnerung –
Jahreshauptversammlung SV Hellas Brühl
Hiermit laden wir alle Mitglieder zu unserer Jahreshauptver-
sammlung am Donnerstag, den 22.03.2018 im TV-Clubhaus, 
Brühl recht herzlich ein.
Beginn der Veranstaltung ist um 19.30 Uhr
Es stehen dieses Jahr wieder Neuwahlen des Vorstandes an.
Stimmberechtigt sind alle volljährigen Mitglieder bzw. je ein 
Erziehungsberechtigter bei unseren minderjährigen Mitgliedern.
Anträge müssen schriftlich bis 15.03.2018 bei der
Geschäftsstelle SV Hellas Brühl
Rohrhof-Apotheke
Brühler Straße 7, 68782 Brühl
Oder per Mail an svhellas@nemcom.de
eingereicht werden.
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.
Der Vorstand

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.

Generalversammlung
Am Freitag, den 16. März 2018, findet im Bootshaus des WSV 
Brühl die jährliche Generalversammlung statt. Diese beginnt um 
19 Uhr. Wir bitten die Mitglieder um zahlreiche Teilnahme.

Frühjahrswanderung
Am Sonntag, den 18. März 2018 findet die Frühjahrswanderung 
in Wilhelmsfeld (Odenwald) statt. Die Strecke ist nur für geübte 
Wanderer geeignet. Eine Anmeldung bis spätestens 14. März ist 
erforderlich.

Anpaddeln SK Mannheim
Am Sonntag, den 25. März 2018, findet das Anpaddeln des Sport-
kreises Mannheim auf dem Neckar (Edingen bis Mannheim) statt. 
Treffpunkt ist 9:00 Uhr am Bootshaus des WSV Brühl. Bitte in die 
ausliegende Anmeldeliste eintragen.
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Turnverein Brühl 1912 e.V.

Kameradschaftskreis TV Brühl
Am kommenden Dienstag, den 13. März trifft sich der Kamerad-
schaftskreis des TV Brühl ab 17 Uhr im Nebenzimmer des TV-
Clubhauses. Gäste sind willkommen. JS

Abteilung Handball
TV Brühl: Jahreshauptversammlung des Fördervereins 	
der Handballabteilung
Der Vorstand des Fördervereins lädt alle Mitglieder zur Jahres-
hauptversammlung am 28. März ein. Beginn im Nebenzimmer 
des TV-Clubhauses ist um 19 Uhr. Anträge sind bis spätestens 
acht Tage vor der Versammlung einzureichen.
ako
Tagesordnung zur Jahreshauptversammlung 		
des Fördervereins
1. Begrüßung
2. Berichts des Vorstandes
3. Bericht des/der Kassenwarts/in
4. Bericht der/des Kassenprüfers/in
5. Entlastung des Vorstandes und der/des Kassenwarts/in
6. Anträge
7. Verschiedenes.

Brühl dreht Spiel mit Vollgashandball
Badenliga Frauen: 
TV Brühl – HG Königshofen/Sachsenflur 	 31:25 (13:17)
Diese Partie kostete den Brühler Handballfans trotz des Sieges 
jede Menge Nerven. Die Gründe lagen auf der Hand. Wohl noch 
vom tollen Viernheimspiel hinreichend verwöhnt, war auf den 
Tribünen an ein geruhsames Zurücklehnen überhaupt nicht zu 
denken. Denn während die Gäste in der ersten Halbzeit ihr Spiel 
fast unbehelligt aufzogen und praktisch sämtliche Abschluss-
chancen nutzten, wirkten die Brühlerinnen zögerlich, mit vielen 
Ballverlusten und überhastet vorgetragenen Angriffen. Dabei 
hatte Trainer Franz-Josef Höly vor Beginn noch davor gewarnt, 
dass das Spiel quasi als Selbstläufer durchgeht: „Jedes Spiel läuft 
anders, wir dürfen uns nicht von den letzten Ergebnissen blen-
den lassen, schließlich hat jede Mannschaft das Zeug, jeden zu 
schlagen.“
Das zeigte sich schon nach wenigen Spielzügen. Nach dem 1:1 
nahmen die Gäste das Heft in die Hand und erspielten sich genü-
gend Tormöglichkeiten. Die Brühler Abwehr war überhaupt nicht 
im Bild, war von den Gegenspielerinnen zu weit weg, dazu fehl-
ten Abstimmung und Aggressivität. Die HG ließ sich nicht zwei-
mal bitten und schlug in Form von Gegentreffern zu. Nach neun 
Minuten stand es ernüchternd 2:8. Bis dahin war vom Brühler 
Angriffswirbel nichts zu sehen gewesen, Königshofens Torhüte-
rin wurde bis dahin lediglich warmgeschossen. Die Gastgeberin-
nen mühten sich zwar redlich, aber noch ohne durchschlagende 
Wirkung. Selbst zwei Strafwürfe wurden vergeben. 6:13 hieß es 
nach 17 Minuten, Auszeit Brühl. Danach waren Hölys Mädels hell-
wach und fanden nach und nach zu ihrem Spiel. Die 5:1-Abwehr 
war jetzt präsenter und vorne wurde jetzt schneller kombiniert 
und die 6:0-Gästeabwehr mehr bewegt und unter Druck gesetzt. 
Dazu hielt Routinier Virginie Zimmermann jetzt mit stoischer 
Ruhe den eigenen Kasten vortrefflich sauber. Urplötzlich war es 
ein anderes Spiel. Die Folge war ein allmähliches Zusammen-
schmelzen der Gästeführung. Zur Pause führte die HG nur noch 
mit vier Treffern (17:13).
Der eigentliche Umschwung begann sofort nach Wiederanpfiff. 
Fünf Tore in Folge bedeuteten die erstmalige Brühler Führung 
(18:17). Franz-Josef Höly hatte seine Abwehr noch offensiver 
aufgestellt, Denise Göbel störte erfolgreich die Kreise von Spiel-
macherin Franziska Lang, deren Eingebungen fehlte den Gästen 
mehr und mehr. Mehrmals drohte Königshofen Zeitspiel, Brühls 
Abwehr stand jetzt sehr sicher und ließ kaum noch etwas zu. 
Auch der TVB-Angriff drehte auf. Die Gästedeckung stürzte von 

einer Verlegenheit in die andere. Vor allem Maike Renkert, die mit 
Abstand beste Akteurin auf der Platte, war nicht mehr zu halten. 
Sie tankte sich erfolgreich durch die HG-Abwehr und erzielte ins-
gesamt elf Tore. Auch die Hereinnahme von Vanessa Henn zahlte 
sich aus. Sie donnerte als Rechtsaußen gleich viermal den Ball 
ins Netz. Natürlich gab sich Königshofen noch nicht geschlagen, 
aber die Aktionen der Gäste waren nicht mehr so effektiv, wie 
noch in Hälfte eins. Sie hielten das Spiel noch zehn Minuten offen 
(21:22), dann war nicht nur der Akku leer. Jetzt spielte der TVB 
seine Vorteile weiter aus, Schnelligkeit und herrliche Spielzüge. 
Nach vier Treffern in Folge war die Partie endgültig entschieden 
(26:21). Die letzten Minuten waren reine Formsache, der verdien-
te 31:25-Erfolg längst in trockenen Tüchern.
TV Brühl: Lauerwald, Zimmermann; Röllinghoff (5/5), Gross (2), 
Siebenlist (3), Henn (4), Pristl (2), Renkert (11), P. Lederer, D. Göbel 
(2), S. Schneider (1), Le. Bühn (1). ako

Auswärtssieg mit dem letzten Aufgebot
Weibl. B-Jugend, 2. Bezirksliga: 
TV Eschelbronn – TV Brühl 	 14:21 (8:11)
Im letzten Auswärtsspiel der laufenden Saison holte der TVB 
beim Tabellenletzten in Eschelbronn mit dem 21:14-Erfolg ver-
dient die beiden Punkte. Die Personalsorgen bei beiden Teams 
waren offensichtlich, die Bänke praktisch leergefegt. Während 
den Gastgeberinnen überhaupt keine Auswechselspielerinnen 
zur Verfügung standen, trat der TV Brühl zumindest mit acht 
Feldspielerinnen an, allerdings ohne Torhüterin, da Keeperin Lara 
Knodel am Samstag nicht einsatzfähig war. Trainerin Franziska 
Pristl machte allerdings aus der Not eine Tugend und beorderte 
gleich vier verschiedene Akteurinnen abwechselnd in den eige-
nen Kasten. Durch die ungewohnte Gemengelage begannen 
die Brühler Mädels ungewohnt nervös und lagen schnell mit 1:4 
im Rückstand. Nach den unglücklichen Anfangsminuten fanden 
sie besser ins Spiel und setzten Eschelbronn immer mehr unter 
Druck. Mitte der ersten Halbzeit setzten sich die Gäste nach dem 
6:6 ab und lagen zur Pause 11:8 in Front.
Auch in der zweiten Hälfte kontrollierten die Brühlerinnen fast 
durchgängig das Geschehen (14:10). Als zu allem Überfluss eine 
Akteurin Eschelbronns verletzt ausscheiden musste, spielten 
auch die Gäste nur noch mit fünf Feldspielerinnen weiter. Der 
Brühler Sieg war nicht mehr in Gefahr, denn in den letzten zehn 
Minuten traf nur noch der TVB, bis hin zum finalen 21:14.
TV Brühl: Strobel (1), Trautmann (7), Hauck, Deuker (4), Damnik 
(2), E. Böhrer (4), Zeko (3/2), Ünlü. ako

Punkteteilung gegen Lußheim
Männer, 2. Kreisliga: 
TV Brühl 2 – HSG Lußheim 	 31:31 (19:11)
Schade, aber am Ende gaben die Brühler den sicher geglaubten 
Sieg noch aus der Hand, während es für die Gäste ein mehr als 
glücklicher Punktgewinn war. Der TVB führte von Beginn an, 
zeigte dabei die bessere Spielanlage und nachdem die Haus-
herren den Vorsprung kontinuierlich weiter ausgebaut hatten, 
deutete eigentlich alles auf einen weiteren Heimsieg hin (5:2, 9:6 
und 14:8). Zur Pause führten die Brühler scheinbar uneinholbar 
mit 19:11.
Dieser Acht-Tore-Vorsprung erwies sich allerdings als trügerisch, 
denn mit zunehmender Spieldauer schmolz er dahin (21:16, 
25:21 und 31:27). Vier Tore Differenz, bei weniger als zwei Minu-
ten Spielzeit, eine immer noch klare Sache. Aber nicht nur die 
Undiszipliniertheiten aus Brühler Seite häuften sich, sondern 
auch die offene Manndeckung schmeckte den Hausherren über-
haupt nicht. Und da auch die Schiedsrichter noch ein ernsthaftes 
Wort mitreden wollten, Strafenverhältnis 12:3, wanderte in den 
Schlusssekunden ein TVB-Spieler nach dem anderen mittels Zeit-
strafe auf die Bank. So beendeten die Hausherren die Partie mit 
drei Feldspielern, was den Gästen den nicht mehr für möglich 
gehaltenen 312:31-Ausgleich bescherte.
TV Brühl: Ausäderer, Schünemann; Zimmermann (4), Böhm (2), S. 
Kraft (6), Rebmann, P. Palme (3), D. Schäfer (1), Hartwig, Stiegler, 
Haas (4), Röger (1), Münkel (9/3), N. Schäfer (1). ako
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Tabellenführer gewinnt auch in Brühl
Männer, 4. Kreisliga: 
TV Brühl 3 – TSV Amicitia Viernheim 3  17:26 (10:13)
Die ersatzgeschwächten Hausherren zeigten über weite Strecken 
ein gutes Spiel, waren am Ende dem Tabellenführer vor allem 
konditionell nicht mehr gewachsen. Die erste Halbzeit verlief 
ausgeglichen. Viernheim führte zwar durchgängig, setzte sich 
aber nicht entscheidend ab (5:4 und 9:7). Zur Pause hieß es 13:10 
für die Gäste.
Zu Beginn von Hälfte zwei zeigten sich die Hausherren wild 
entschlossen, dem Spiel eine Wende zu geben. Sie kamen bis 
auf ein Tor heran (14:15), zudem verschossen sie noch zwei Straf-
würfe. Geschickt lösten sich die Gäste dann aus der Umklamme-
rung und gaben fortan die Richtung vor. Gegen die kräftemäßig 
abbauenden Brühler hatten sie wenig Mühe, die Entscheidung 
herbeizuführen. Sieben Tore in Folge und die Partie war entschie-
den (22:14). Mehr als der 17:26-Achtungserfolg war für den TVB 
nicht drin.
TV Brühl: Ausäderer, See; Nopper (1), Endres (3), Weymann, Girr-
bach (2), Gebhardt (2), P. Palme (4), Kürschner (2), Sillmann, Röß-
ler (3). ako

Brühl bringt zwei Punkte mit
Weibl. C-Jugend, 1. Bezirksliga: 
SG Edingen-Friedrichsfeld – TV Brühl  11:16 (6:11)
Ein erfreuliches Ende nahm für die Brühler Mädels die Fahrt nach 
Edingen, denn bei der SG Edingen-Friedrichsfeld gewann der 
TVB doch etwas überraschend, aber völlig verdient mit 16:11. 
Die Gäste, die durchgehend in Führung lagen zeigten dabei eine 
gute Partie. Nach dem anfänglichen 2:2 zogen die Brühlerinnen 
auf 6:2 davon, die SG rannte fortan dem Rückstand ergebnislos 
hinterher. Zur Pause lagen die Gäste mit 11:6 in Front.
Zu Beginn der zweiten Halbzeit versuchte die SG mit Macht, das 
Spiel noch zu drehen und tatsächlich kamen sie bedrohlich nahe 
(11:10). Eine Brühler Auszeit brachte wieder Ruhe in die eigenen 
Aktionen und auch die Abwehr machte wieder einen guten Job. 
Mit Erfolg, denn in den restlichen 17 Minuten gelang den Gast-
geberinnen nur noch ein Treffer, während die Gäste den Abstand 
bis zum Abpfiff bis auf 16:11 ausbauten.
TV Brühl: Knodel; Zeko(1), E. Böhrer (2), Ünlü, Deuker (6), Traut-
mann (7), Strobel, Fuhlisch, Gerards, Emmerich. ako

Brühl nach Sieg im Spitzenspiel alleiniger Tabellenführer
Männer, 1. Kreisliga: 
TV Brühl – TSG 62 Weinheim  31:19 (20:10)
Das mit Spannung erwartete Spitzenspiel entschied der TV Brühl 
mit 31:19 gegen die TSG Weinheim überraschend deutlich für 
sich und unterstrich damit gleichzeitig seine Titelambitionen. Die 
Titelträume erhielten im Lager der Hausherren vor allem dadurch 
weitere Nahrung, wenn die unterschiedlichen Kräfteverhältnis-
se betrachtet werden. Der TVB mit glänzender Deckungsarbeit 
ausgestattet, ließ den ambitionierten Gästen im Angriff keinen 
Zentimeter Platz auf der Platte, den sie gebraucht hätten, um 
selbst erfolgreich zu agieren. Frei Weinheimer Würfe waren an 
einer Hand abzuzählen, während sich die Brühler Offensive durch 
gekonntes Kombinationsspiel immer wieder in Schussposition 
brachte. Nach ausgeglichenen zehn Anfangsminuten (4:4) hatten 
sich die Hausherren eingeschossen und erzielten sehenswerte 
Treffer im Minutentakt, während die Gästeangriffe durch das 
zielgerichtete Eingreifen der Brühler Verteidigung immer wieder 
ins Stocken gerieten. Die Folgen waren an der Anzeigentafel 
abzulesen (10:5 und 15:7), zur Pause gar 20:10. Spätestens hier 
waren die Gäste bereits geschlagen.
Auch in der zweiten Hälfte das gleiche Bild. Brühl diktierte ein-
deutig das Geschehen auf der Platte und machte weiter Dampf. 
Erst ab dem 26:11 in der 42. Minute ließen sie es im Gefühl des 
sicheren Sieges etwas ruhiger angehen, was die Gäste zur Ergeb-
niskorrektur nutzten. Am Ende stand dennoch ein unangefoch-
tener 31:19-Erfolg.
TV Brühl: Faulhaber, Wild; Diehl (3), Ziegler (4), O. Palme, Gaa (4), 
Kinkel-Daum (1), Schwab (2), J. Kraft (1), Noske (11/4), Dederichs 
(1), T. Schuhmacher (4). ako

Handballvorschau
10.3.
13:30 Uhr  männl. C-Jugend, 2. Bezirksliga
 HC MA-Neckarau – SG Brühl/Ketsch
14:00 Uhr  weibl. C-Jugend, 1. Bezirksliga
 TV Brühl – SG Nußloch
16:00 Uhr  weibl. B-Jugend, 2. Bezirksliga
 TV Brühl – SV Waldhof Mannheim
16:30 Uhr  männl. B-Jugend, 1. Bezirksliga
 JSG Schwarzbachtal 2 – SG Brühl/Ketsch
18:00 Uhr  Badenliga Damen
 TV Brühl – TG Neureut
18:30 Uhr  4. Kreisliga Männer
 HC MA-Neckarau 2 – TV Brühl 3
20:00 Uhr  1. Kreisliga Männer
 SpVgg Ilvesheim – TV Brühl
11.3.
14:15 Uhr  männl. D-Jugend, 3. Kreisliga
 SKV Sandhofen – SG Brühl/Ketsch
15:00 Uhr weibl. A-Jugend, Badenliga
 SG Eggenstein-Knielingen – TV Brühl
16:15 Uhr  3. Kreisliga Damen
 SG MTG/PSV Mannheim 2 – TV Brühl 3
17:00 Uhr  2. Kreisliga Männer
 HC MA-Neckarau – TV Brühl 2
17:30 Uhr  2. Kreisliga Damen
 HG Saase 2 – TV Brühl 2

Fußballverein 1918 Brühl e.V.

Fußball

BAMBINI-FUSSBALL

für alle Mädchen und Jungs
Jahrgang 2010 und jünger!

Du möchtest in einer Mannschaft Fußball spielen?
Hast Spaß an der Bewegung?

Dann komm doch einfach vorbei!

Sporthalle Jahnschule:
Montag von 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr und

Freitag von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr

Sporthalle Schillerschule:
Mittwoch von 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr

Wir freuen uns, wenn Du dabei bist!

Trainer: Daniele Carpentieri (0152/01979598)
Jugendleitung:  Boris Haag (0176/28813772)

Bambini- und F-Jugend-Trainings beim Fußballverein Brühl
Ab sofort kann jeder Knirps, der gerne Fußball spielt wieder 
beim FV Brühl ins Training kommen. In den Hallen der Gemeinde 
werden die Kids zwischen 4 und 8 Jahren unter fachkundiger 
Anleitung von Trainer Daniele Carpintieri betreut.
Gerne begrüßen wir auch Newcomer!
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Hier die aktuellen Hallenzeiten der F-Jugend und Bambini:
Montags (in der Halle der Jahnschule):
16:30 bis 17:30 Uhr Bambini (Jahrgänge 2012 und jünger)
17:30 bis 18:30 Uhr F-Jugend (Jahrgänge 2009/2010 und 2011)
Mittwochs (in der Halle der Schillerschule):
16.00 bis 17:30 Uhr F-Jugend (Jahrgänge 2009/2010 und 2011)
Freitags (in der Halle der Jahnschule):
15:30 bis 17:00 Uhr Bambini (Jahrgänge 2012 und jünger)

Fußball-Kreisklasse A: 
FV Brühl 2 – SV 98 Seckenheim 	 3:2 (1:0)
Brühl begann gut und bereits in der achten Spielminute nutzte 
Mario Tessitore eine Flanke von Steffen Ganns aus kurzer Distanz 
zur 1:0-Führung. Nur zwei Minuten später verhinderte FVB- Kee-
per Johannes Thiel den schnellen Ausgleich, er klärte gegen 
Ertan Yildirim per Fußabwehr (10.). In der Folgezeit waren klare 
Möglichkeiten Mangelware, so dass es mit der knappen Führung 
in die Halbzeitpause ging. Kurz nach Wiederanpfiff erhöhte der 
eingewechselte Sinan Yollu auf 2:0 (48.). Noch einmal spannend 
machte es Patrick Schulze, er traf in der 65. Minute aus der Dis-
tanz zum 2:1-Anschlusstreffer. Den alten Abstand stellte Marco 
Geist wieder her, er setzte sich im Strafraum gekonnt durch und 
erzielte mit einem Volleyschuss das 3:1 (78.). Nachdem Jad Che-
hade per Kopf zum 3:2 getroffen hatte (84.), geriet der Brühler 
Sieg noch einmal in Gefahr, es blieb aber letztlich beim verdien-
ten 3:2- Erfolg der Heimelf.
vm
Torfolge: 1:0 Tessitore (8.), 2:0 Yollu (48.), 2:1 Schulze (65.), 3:1 
Geist (78.), 3:2 Chehade (84.),
Beste Spieler: K. Heuberger, Wasow, Yollu – Lorenz, Chehade

Fußball-Landesliga: 
FV Brühl – VfB St. Leon 	 2:3 (0:0)
Der FV Brühl musste in der Fußball-Landesliga im Heimspiel 
gegen den VfB St. Leon eine äußerst unglückliche 2:3-Niederla-
ge hinnehmen. Maßgeblichen Anteil hatte Schiedsrichter Tobias 
Brand, der den FV Brühl nach einer Aufholjagd in Unterzahl um 
den verdienten Lohn brachte. In einem Spiel, das von vielen frag-
würdigen Schiedsrichterentscheidungen geprägt war und Brühls 
Trainergespann von der Coaching Zone verbannt wurden.
Der FV Brühl begann gut, verlor aber nach zehn Minuten den 
Faden. Zunächst aber war es Patrick Greulich, der sich im Straf-
raum durchsetzte, mit seinem Schuss aus spitzem Winkel an VfB-
Keeper Lukas Jochim scheiterte. Auch Patrick Morscheid hatte 
mit seinem Distanzschuss keinen Erfolg (8.) und zielte wenig spä-
ter erneut knapp neben das Tor (10.). In der Folgezeit kamen auch 
die Gäste zu ersten Möglichkeiten. Aber auch Fabian Rausch und 
Dennis Gerber brachten den Ball nicht im Tor unter bzw. schei-
terte an FVB Keeper Robin Albrecht (12./21.). Auf der Gegenseite 
hatte Patrick Lehr nach einer schönen Kombination die Brühler 
Führung auf dem Fuß, Gästetorwart Jochim verhinderte aber 
einen Treffer (38.). Nachdem ein Kopfball von Brühls Neuzugang 
Dominik Wallerus knapp über die Querlatte gesegelt war (45.), 
ging es mit dem torlosen Unentschieden in die Halbzeitpause.
Der FVB nahm nach Wiederanpfiff zunächst wieder das Heft 
in die Hand, musste aber nach einer unübersichtlichen Situa-
tion im eigenen Strafraum einen Gegentreffer hinnehmen. Ein 
Schuss von Carsten Herbold wurde unglücklich zum 0:1 abge-
fälscht (55.). Den Ausgleich hatte Morscheid auf dem Kopf, aber 
Jochim lenkte den Ball über die Querlatte (59.). Pech hatte Philipp 
Amann, er scheiterte an der Querlatte des Brühler Gehäuses (62.). 
In der 66. überschlugen sich dann die Ereignisse. Nach einem ver-
meintlichen Foulspiel im Brühler Strafraum erkannte der Unpar-
teiische auf Strafstoß und schickte Brühls Keeper mit Gelb-Rot 
vom Feld. Hannes Heist verwandelte gegen den eingewechsel-
ten Deniz Tanyeri zum 0:2 (69.). Die Gastgeber ließen sich aber 
nicht entmutigen und ergriffen in Unterzahl die Initiative. Patrick 
Greulich verkürzte per Handelfmeter auf 1:2 (76.). In der Folgezeit 
erwies sich der eingewechselte Tanyeri als Fels in der Brandung 
und machte etliche Gästechancen zunichte. Den umjubelten 
Ausgleich erzielte Greulich in der 83. Minute. 

In der Nachspielzeit entschied Schiedsrichter Brand auf Freistoß 
an der Brühler Strafraumgrenze. Tanyeri war an seinem rechten 
Torpfosten um wie üblich die Mauer zu stellen. Kevin Oechsler 
schoss den Ball ohne abzuwarten ins andere leere Eck. Trotz 
Brühler Protesten erkannte Brand den Treffer zum 2:3 an (90+7), 
obwohl er vorher angedeutet hatte den Ball mit einem Pfiff frei 
zugeben, was nicht erfolgt war. Hat ein Torwart keine Möglich-
keit mehr seine Abwehrmauer zu stellen? Dass musste man sich 
nach dieser Schiedsrichterentscheidung fragen.
FVB: Albrecht – Schulze, Heene (73. Hoffmann), J. Heuberger (76. 
Keklik), Lehr (69. Tanyeri), Gabauer, Diederichs (80. Sarr), Wallerus, 
Böckli, Greulich, Morscheid
VfB: Jochim – Willim (10. Gräf ), Heist, Gerber, Amann, Rausch, (87. 
Brömmer), Bitz, Oechsler, Just, Freund, Durst
Torfolge: 0:1 Herbold (55.), 0:2 Heist (69./F.E.), 1:2 Greulich 
(76./H.E.), 2:2 Greulich (83.) 2:3 Heist (90.+7)
Karten: gelb-rot Albrecht FVB (66./meckern)
Beste Spieler: Heene, Böckli – Gerber, Freund

FV Brühl spielt in Bammental
Der FV Brühl muss schnellstens die Umstände der Niederlage 
gegen St. Leon aus dem Kopf bekommen, den am Samstag 
steht die Elf von Trainer Volker Zimmermann vor einer hohen 
Auswärtshürde. Um 16:00 Uhr gastiert der FVB beim Landesliga-
dritten FC Viktoria Bammental.
Auch die zweite Mannschaft muss auswärts antreten. Am Sonn-
tag um 15:00 Uhr gastiert die Hoffmann-Elf zum Spiel der 
Fußball-Kreisklasse A beim FC Hochstätt Türkspor.
vm

ARGE Brühl-Rohrhofer Leichtathletik

12. Heini-Langlotz-Lauf
Liebe Läuferinnen und Läufer,
wir – die Arbeitsgemeinschaft Brühl-Rohrhofer Leichtathleten – 
möchten Euch zum 12. Heini-Langlotz-Lauf am Sonntag, den 11. 
März 2018, einladen.
Wie in den letzten Jahren werden wieder für alle Alters- und Leis-
tungsklassen Läufe angeboten:
Der 720-m-Lauf für die Kinder, die traditionelle Brühl-Rohrhofer-
Meile über 3,33 km, die 7,5 km (Nordic-) Walking-Strecke, und 
natürlich der Hauptlauf über 10 km durch die Brühler Rheinauen.
Startzeiten:
10.00 Uhr Brühl-Rohrhofer-Meile 3,33 km
11.00 Uhr Bambinilauf 720 m (männlich)
11.15 Uhr Bambinilauf 720 m (weiblich)
12.00 Uhr Hauptlauf 10 km
12.05 Uhr (Nordic)-Walking 7,5 km (Sportabzeichenlänge)
Der Heini-Langlotz-Lauf ist auch in diesem Jahr wieder gleichzei-
tig der Auftakt zum Drei-Länder-Laufcup.
Es folgen die drei Cup-Läufe in Viernheim (28.04.18), Grünstadt
(26.05.18) und Rot (09.09.18).
Alle Infos rund um den Heini-Langlotz-Lauf und die Online-
Anmeldung findet Ihr unter: www.heini-langlotz-lauf.de
Übrigens: Aktuelle News, Fotos und Links aus der Welt des 
Laufsports findet ihr auch auf unserer neuen Facebook-Seite. 
Schaut doch mal vorbei: www.facebook.com/HeiniLanglotzLauf
Wir bitten alle Mitglieder und Freunde der Brühler/Rohrho-
fer Leichtathleten wieder um Kuchenspenden.
Da wir aufgrund der Meldungen mit einigen Hundert Läufern 
rechnen können, benötigen wir eine große Anzahl Kuchen. 
Bitte unterstützen Sie uns!!! Die Kuchen können am Sonntag 
den 11.03. ab 7.30 Uhr im Pavillon der Schillerschule abgege-
ben werden. Herzlichen Dank im Voraus.
Alle Helfer treffen sich um 8.45 Uhr vor dem Pavillon der 
Schillerschule!!
Wir hoffen, Euch im März in Brühl begrüßen zu dürfen.
Keep on running!
Euer HLL-Orga-Team
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Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2018
Am Donnerstag, den 22. März 2018 findet um 20.00 Uhr die 
Jahreshauptversammlung des Sportvereins Rohrhof 1921 e.V. 
im Vereinshaus an der Gartenstraße 45 statt.
Wir laden dazu alle Mitglieder des Sportvereins Rohrhof zur Jah-
reshauptversammlung recht herzlich ein.

Die Tagesordnung lautet:
1. Begrüßung und
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Hauptkassier
4. Bericht der Kassenrevisoren
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Berichte der Abteilungen
7. Festlegung der Wahlkommission
8. Neuwahlen
9. Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung können bis zum Beginn der Jahres-
hauptversammlung beim Vorstand eingereicht werden.
Bitte merken Sie sich diesen Termin vor und besuchen Sie unsere 
Jahreshauptversammlung!
Hans Hufnagel
1. Vorsitzender

Vorschau 2. und 1. Mannschaft SV Rohrhof
2. Mannschaft – Vorschau –
Nachdem unsere Mannschaft gegen die gelben Hirsche aus dem 
Hirschacker mit 0:4 die Segel streichen musste, ist man auf den 
10. Tabellenplatz abgerutscht mit 26 Punkte und 34:29 Tore.
Bereits am kommenden Wochenende kann man jedoch zu Hause 
wieder Boden gutmachen, kommt zu dem Derby der TSV Neckar-
au 2, der mit 29 Punkte und 49:44 vor unserer Mannschaft 
rangiert. Mit einem Sieg zu Hause kann mit dem Gegner aus 
Neckarau gleichziehen und hätte verlorenes Terrain wieder gut-
gemacht.

2. Pflichtspiel / Rückrunde 2018
Sonntag, 11.03.2018 – 12.30 Uhr – Rohrhof 2 – TSV Neckarau 2

1. Mannschaft – Vorschau –
Nachdem man gut aus der Winterpause kam, konnte man das 1. 
Endspiel beim MFC Lindenhof mit 5:2 für sich entscheiden und 
den 1. Tabellenplatz behaupten.
Zum nächsten Spitzenspiel empfängt unsere Mannschaft am 
kommenden Sonntag zuhause den TSV Neckarau. Die Gäste aus 
Neckarau zählten von Anfang an zu dem Favoritenkreis. Da gilt 
es sich zu behaupten und mit Kampf und Spielwitz sich gut aus 
der Affäre zu ziehen.
Man lag gegen die Gastgeber Lindenhof bereits nach 15 Minu-
ten mit 0:2 im Rückstand (Tore: 11. Minute 1:0 Manuel Fuchs, 15. 
Minute 2:0 ebenfalls Manuel Fuchs). 
Die Mannschaft ließ sich jedoch nicht aus der Ruhe bringen und 
spielte ihr Konzept, wie vom Trainer Daniel Katsch / Daniel Hahn 
vorgegeben, weiter. Die logische Folge war das 2:1 durch Dani-
ele Parisi in der 27. Minute. In der 40. Minute erzielte Thorsten 
Kotelmann den Ausgleich zum 2:2. In der Nachspielzeit, in der 
46. Spielminute erzielte mit einem Eigentor das 3:2 für den SV 
Rohrhof durch Nico Del Brio Rodriguez. In der 83. Minute erzielte 
Torjäger Daniel Parisi das 4:2 für den SVR. 
In der 85. Spielminute wurden die Gastgeber durch hartes Ein-
steigen mit der roten Karte belegt und mussten danach in Unter-
zahl das Spiel zu Ende spielen. In der Nachspielzeit 92. Spielmi-
nute erzielte mit einer feinen Einzelleistung Sandro Machado das 
5:2 für den SV Rohrhof.

2. Pflichtspiel / Rückrunde 2018
Sonntag, 11.03.2018 – 15.00 Uhr – SV Rohrhof – TSV Neckarau
pela

Fußball
Lust auf Fußball? Bei uns bist Du genau richtig!

 
� Foto: SV Rohrhof

Die Jugendabteilung des SV 
Rohrhof freut sich über neue 
Spielerinnen und Spieler in 
allen Altersklassen. Getreu 
dem Motto ‚Schnuppern geht 
immer‘ kannst Du einfach zu 
einem Probetraining vorbei-
kommen. Auch ohne Voran-
meldung!
TEAMGEIST und SPASS wer-
den bei uns großgeschrieben. 
Unsere Jugendtrainerinnen 
und Jugendtrainer legen Wert 

darauf, dass jede Spielerin und jeder Spieler auf ausreichend 
Spielzeit kommt.
Bei Interesse steht Euch unsere Jugendleitung als Ansprechpart-
ner zur Verfügung.
Horst Wiesner: 06202/75391
Daniel Bittmann: 0176/23760782
Oder komm doch einfach so vorbei. Unsere Trainingszeiten fin-
dest Du unter: www.svrohrhof-jugend.de/trainingszeiten/
Außerdem sind wir jederzeit auch über unsere Facebookseite 
erreichbar: www.facebook.com/SVRohrhofJugend/

Trainingszeiten – Jugendabteilung
Montag
17.30 Uhr – 19.00 Uhr
D2-Junioren
18.00 Uhr – 19.30 Uhr
C-Junioren Spielgemeinschaft Hirschacker/Rohrhof
18.30 Uhr – 20.00 Uhr
A-Junioren

Dienstag
17.00 Uhr – 18.30 Uhr
F1 + F2 + F3-Junioren
17.00 Uhr – 18.30 Uhr
E1 + E2-Junioren
17.30 Uhr – 19.00 Uhr
D1-Junioren

Mittwoch
17.30 Uhr – 19.00 Uhr
D2-Junioren
18.00 Uhr – 19.30 Uhr
C-Junioren Spielgemeinschaft Hirschacker/Rohrhof
18.30 Uhr – 20.00 Uhr
A-Junioren

Donnerstag
16.00 Uhr – 17.00 Uhr
Minis
17.00 Uhr – 18.00 Uhr
Bambini
17.00 Uhr – 18.30 Uhr
F1 + F2 + F3-Junioren
17.00 Uhr – 18.30 Uhr
E1 + E2-Junioren
17.30 Uhr – 19.00 Uhr
D1-Junioren

Ansprechpartner der Jugendabteilung:
-- Jugendleiter: Horst Wiesner Tel. 0176/28861167
-- Stell.Vertreter: Peter Schwenzer Tel. 0162/9437653
-- Jugendkoordinator: Miguel Cuadrado Tel. 0176/25456021
-- Ausschuss: Thomas Bordne Tel. 0176/79710430

Olympia
Große Freude herrscht bei den Bambinis und der F-Jugend des 
SV Rohrhof – haben sie doch einen Olympiamedaillengewinner 
in ihren Reihen. 
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Olympiamedaille? Nun nicht ganz aber der Vater ihres Mitspielers 
Jonas Goc – Marcel Goc – gewann als Kapitän der deutschen 
Eishockeymannschaft mit seinem Team die Silbermedaille beim 
olympischen Turnier. Und das just am Geburtstag von Sohn 
Jonas. Seine Mitspieler und die Jugendleiter hatten also 2-fachen 
Grund zum Feiern. Und insgeheim hoffen alle die Olympiame-
daille auch mal aus der Nähe betrachten zu können.

Vorschau Jugendabteilung
Samstag, den 10.03.2018
SVR-D-Junioren 1 – Phönix Mannheim 15.30 Uhr
C-Jgd. SVR/Hirschacker – VFB Gartenstadt 14.15 Uhr
Türkspor Mannheim – SVR-A-Junioren 16.30 Uhr

Für die restlichen Jugendmannschaften beginnt die Rückrunde 
erst am Samstag, den 17.03.2018.
HW

Tennisclub Brühl 1965 e.V.

Ordentliche Mitgliederversammlung			    
Tennisclub Brühl 1965 e.V.
Präsident Herbert Frey gab einen kurzen Rückblick über die 
Ereignisse der Saison 2017. Er bedankte sich bei Ortrud Wil-
ken, für die für den Verein geleistete Arbeit als Schatzmeisterin, 
die Bärbel Schmidt dankenswerterweise kommissarisch nahtlos 
übernommen hat.
Insbesondere dankte Herbert Frey Yvonne Böhm und Michael 
Vetterolf für das gelungene Brühl Junior Open Turnier, Yvonne 
Böhm und Thomas von Aschwege für das LK-Turnier, Halina und 
Bubu Malinowski und ihren HelferInnen für die besondere Pflege 
der Anlage, Zibi Wroblewski für die hervorragende Platzvorberei-
tung und Platzpflege sowie Sonja Trump für die Organisation des 
Candlelight-Shopping.
Die Kooperation mit der Jahnschule wolle man weiterführen.
Weiterhin bedankte sich der Präsident bei dem Clubwirt C. Loda-
to und dessen Team für die geleistete Arbeit und ermunterte die 
Clubmitglieder, den Clubwirt zu unterstützen und das Lokal häu-
figer zu besuchen. Er äußerte den Wunsch, dass die Clubmitglie-
der sich mehr an den „social Events“ des Clubs beteiligen mögen, 
die der neue Vergnügungsausschuss organisiert.
Vor dem Club stehen in den kommenden Jahren neue große 
Herausforderungen, die der Präsident in diesem Jahr intensiv mit 
seinem Vorstand verfolgen werde.

- Neugewinnung von Mitgliedern
- Neubeginn der Jugendarbeit
- Intensivierung der Sponsorengeschäfte
- �Aktivierung der Mitglieder für den sozialen Aspekt 	

des Clublebens

Zum Schluss bedankte sich der Präsident bei allen im Vorstand 
Mitarbeitenden für ihr Engagement.
Sportwartin Yvonne Böhm berichtete, dass in der vergangenen 
Saison 6 Mannschaften für den Tennisclub Brühl und 3 Mann-
schaften in einer Spielgemeinschaft mit einem anderen Verein 
und 3 Doppelspaß-Mannschaften spielten. Das LK-Turnier war 
ein großer Erfolg und wird auch in der Saison 2018 stattfinden.
Jugendwart Michael Vetterolf sprach über die Kooperationen 
mit der Jahnschule und mit der Gerhard-Hauptmann-Schule in 
Rheinau. Dort wolle man die Altersstufe herabsetzen und bereits 
Trainings für die Erstklässler anbieten. Die Jugendclubmeister-
schaften sind mangels Beteiligung ausgefallen. Bei den Junior 
Open gingen 90 Juniorinnen und Junioren an den Start. Die 
Vorbereitungen für die diesjährigen Junior Open seien in vollem 
Gange. Die Tennisschule Oliver Markus leiste gute Arbeit.
Die Kassenrevisoren Frank Renner und Thomas Keller hatten kei-
nerlei Beanstandungen. Daher wurde der Vorstand einstimmig 
entlastet.

Thomas von Aschwege stellte sich den Mitgliedern vor der Wahl 
zum Vizepräsidenten kurz vor. „Mein Anliegen ist etwas zu bewe-
gen, es soll vorangehen mit dem Tennisclub“.
Nach den obligatorischen Wahlen setzt sich der neue Vorstand 
wie folgt zusammen:
Präsident: Herbert Frey
Vizepräsident: Thomas von Aschwege (neu im Amt)
Schatzmeisterin: Bärbel Schmidt (neu im Amt)
Sportwart: Robert Bodnar (neu im Amt)
Jugendwart: Michael Vetterolf
Pressewartin: Jutta Doll
Schriftwartin: Ute Müller-Wolfangel
1. Beisitzer: Bubu Malinowski
2. Beisitzerin: Gertie Zimmermann
1. Kassenprüfer: Frank Renner
2. Kassenprüfer: Thomas Keller
Für den Vergnügungsausschuss berichtete Elke Jung, dass jeden 
Monat eine Aktivität geplant wurde. Sie äußerte den Wunsch, 
dass zukünftig mehr Mitglieder an diesen Veranstaltungen teil-
nehmen sollten und Freunde hierzu gerne mitgebracht werden 
können.
Sie stellte die Veranstaltungen der letzten Saison vor, Herbst-
wanderung, Bingo-Abend, Oktoberfest, gemeinsames Frühstück, 
Sommerfest, Glühweinparty und Treffen am Faschingsdienstag 
im Clubhaus.
Elke Jung informierte über die bereits für diese Saison festste-
henden „social events“ am 24.3.18 sei eine Frühlingswande-
rung geplant, 29.4. Saisoneröffnung verbunden mit dem 
Tag der offenen Tür, Ende Mai sei ein gemeinsames Frühstück 
geplant. Man nehme auch gerne Vorschläge für gemeinsame 
zukünftige Aktivitäten entgegen.
Danach folgte die Ehrung langjähriger Mitglieder, die Urkunden 
und Anstecknadeln erhielten:
25 Jahre
Bubu und Halina Malinowski, Bärbel und Wilfried Schmidt, Vere-
na Sennwitz
40 Jahre
Monika und Paul Diener, Gaby Lutz, Helmut Mehrer, Helga Wolf, 
Helmut Geigges, Alfons Scholz
50 Jahre
Michael Vetterolf
Für besonderes Engagement im TC Brühl erhielten Yvonne Böhm, 
Helmut Plasczyk und Michael Vetterolf den Ehrenamtspass der 
Gemeinde Brühl.
Zur Info an die Clubmitglieder: Alle Veranstaltungen werden 
auf der Homepage www.tc-bruehl.de bekanntgegeben und alle 
Mitglieder, die ihre Mail hinterlegt haben, werden persönlich 
benachrichtigt.
jd

 
Geehrte und Ehrende � Foto: Thomas Sennwitz
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Schachfreunde 1946 Brühl e.V.

Jahreshauptversammlung 2018
Die Jahreshauptversammlung der Schachfreunde fand am 23. 
Februar in angenehmer Atmosphäre statt. Es kam zu keinen per-
sonellen Veränderungen. 
Wie immer wurden die Turniersieger des vergangenen Jahres 
geehrt und erhielten Urkunden und Preise. Eine erfreuliche Ent-
wicklung gibt es bei der Schachjugend und den Kooperationen 
Schule-Verein mit der Jahnschule und der Marion-Dönhoff-Real-
schule.

 
Die Turniersieger des Jahres 2017� Foto: Klaus Drobel

Interne Turniere
Das Blitzturnier des Monats gewann Norbert Blum vor Matthi-
as Kramer und Hans Dvořák. Das Schnellschachturnier gewann 
ebenfalls Norbert, diesmal vor Armin Bauer und Klaus Freck.

Mannschaftskampf gegen SC Lampertheim endete remis
Zur 6. Runde in der Bezirksklasse traten die Schachfreunde beim 
SC Lampertheim an. Dabei konnten die Brühler mit 7 Spielern 
nur in Unterzahl antreten und kamen über ein Unentschieden 
nicht hinaus. Norbert Blum, Klaus Vettel-Bethke und Vyacheslav 
Sklyarenko konnten ihre Partien gewinnen. Armin Bauer und 
Klaus Drobel spielten remis. Mit diesem Ergebnis konnte Brühl 
den derzeit siebten Tabellenplatz halten.

3:1-Erfolg beim Senioren Mannschaftskampf 		
gegen SK Mannheim
Die Spielgemeinschaft Hockenheim / Brühl trat in der Bezirks-
runde der Senioren gegen die Mannschaft des SK Mannheim an. 
Dr. Armin Bauer und Klaus Drobel von den Schachfreunden und 
Manfred Werk vom SV Hockenheim konnten ihre Partien gewin-
nen. Am ersten Brett gewann Christian Strieck vom SK Mannheim 
durch Zeitüberschreitung seines Gegners. Damit kann die Spiel-
gemeinschaft ihren ersten Tabellenplatz behaupten.

Brühler Dorfmeisterschaft 2017
In der Brühler Dorfmeisterschaft wurde die erste Runde gespielt. 
Christian Würfel, Armin Bauer und Norbert Blum gewannen ihre 
Partien. Hubert Bienek und Klaus Drobel trennten sich mit einem 
Remis. Eine Partie steht noch aus. Es nehmen insgesamt 10 Spie-
ler an diesem Turnier teil.

Die Schachfreunde treffen sich zum königlichen Spiel
Ort: Evangelisches Gemeindezentrum, Hockenheimer Straße
Die Erwachsenen:
Jeden Freitag – außer an Feiertagen: ab 20.00 Uhr.
Die Schachjugend:
Jeden Freitag – außer an Feiertagen und in den Schulferien: ab 
18.30 Uhr.

Blitzturnier ist an jedem 1. Freitag des Monats
Schnellturnier ist an jedem 2. Freitag des Monats
Hierzu sind Gäste herzlich willkommen.

Obst- und Gartenbauverein Brühl

Schnitt von Rosen- und Ziersträuchern
Der Obst- und Gartenbauverein lädt wieder zu seinem Schnitt-
kurs für Rosen- und Ziersträucher ein.
Referent ist Dipl.-Ing. Uwe Brunner, der auch gerne anfallende 
Fragen direkt beantwortet.
Der Kurs findet am Samstag, den 24. März um 14 Uhr statt.
Treffpunkt ist die Gartenanlage „Pferchstücker“ neben dem Klein-
tierzüchterverein. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Die Vorstandschaft freut sich über rege Teilnahme.
c.g.

Angelsportverein Brühl 1965 e.V.

Jahreshauptversammlung des ASV Brühl 1965 e.V. vom Sonn-
tag, den 25.02.2018 um 10.00 Uhr im Vereinsheim Weidweg 2
Der 1. Vorsitzende Stefan Schäfer begrüßte zahlreiche Mitglie-
der zur satzungsgemäß eingeladenen Mitgliederversammlung.
Er stellte fest, dass gegen die Einladung keine Einwände erhoben 
wurden. Es wurden keine schriftlichen Anträge eingereicht. Er 
forderte die Anwesenden auf, den Verstorbenen zwischen den 
beiden Jahreshauptversammlungen zu gedenken. In seinem 
Bericht über die Vereinsaktivitäten 2017 bedankte Stefan Schäfer 
sich unter anderem bei allen Helfern und erwähnte ausdrücklich, 
dass es nur mit gemeinsamer Hilfe gelingt, den Verein am Leben 
zu erhalten. Der Kassenbericht wurde vom Hauptkassier Heinrich 
Herm vorgelesen. Die Kassenprüfer Dieter Hirt und Jochen Rei-
fenberg bestätigten eine einwandfreie Kassenführung. Es folgte 
der Jahres-Bericht des Sportwartes Sascha Herm. Über das tra-
ditionell durchgeführte Seniorenangeln des Vereins berichtete 
Hans Heid. Der Vorstand gab die Termine für das Jahr 2018 
bekannt u.a. Karfreitag 30.3. Straßenverkauf von gebackenem 
Fisch. Vatertagfest 10.5., Fischerfest 28. und 29.07. auf dem Ver-
einsgelände. Ferienprogramm 18.08. am Volkschen Weiher. 

Familienfeier
24.11. zeitnahe Info wird in der örtlichen Presse bekanntgege-
ben. Termine von Instandhaltungsmaßnahmen rund ums Ver-
einshaus sind am Sa.10.03.und Sa.17.03. festgelegt.
Näheres bei Stefan Schäfer.

Bei der Wahl eines neuen PHG-Vorsitzenden wurde einstimmig 
Sascha Herm bestimmt.

Nach der Arbeit das Vergnügen. Stefan Schäfer freute sich in 
diesem Rahmen zwei treue Mitglieder begrüßen und ehren zu 
dürfen. Für seine 60-jährige Treue erhielt das Ehrenmitglied Adolf 
List eine goldene Ehrenurkunde mit Präsent. Für 40-jährige Treue 
erhielt Hans Peter Stricker eine goldene Ehrenurkunde mit Prä-
sent überreicht. Den Ehrenamtspass erhielten Heinrich Herm und 
Stefan Schäfer. Von Seiten der Mitglieder gab es keine Wortmel-
dungen mehr und die Sitzung wurde beendet.
AHe

 
Heinrich Herm, Hans Peter Stricker, Adolf List, Stefan Schäfer
� Foto: Reifenberg
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Sonstiges

  Das „Musikerviertel“ in Brühl… 
  …trifft sich am 

  Freitag, den 23. März 2018 um 19 Uhr 
  im Sonnenschein Hort an der Schillerschule 

  Außerdem: Unser großer Nachbar HIMA stellt sich vor! 

In Köln sagt man „Veedel“, in Berlin „Kiez“, in Spanien heißt es „Barrio“ und in Frankreich 
„Quartier“:  
Das „Viertel“ - als Teil einer Stadt mit einem besonderen Charakter. Äußerlich lassen sich Grenzen 
eines solchen Viertels kaum festmachen, doch manchmal können die Straßennamen auf ein 
„gemeinsames Besonderes“ hindeuten - so wie in Brühl all die Komponisten-Straßen auf das 
„Musiker-Viertel“- etwa zwischen HIMA und dem Schwimmbad. 

Welcher Kopf gehört zu welchem Komponisten? 
Und wer ist kein Komponist?  
Die Antwort gibt´s bei unserem Treffen am 
23. März… 

Beethoven, Brahms, Anton Bruckner, 
Lortzing, Mozart, Max Reger, Silcher, 
Richard Strauss und Richard Wagner 
haben eines gemeinsam:  
Alle waren aktiv, kreativ und im Takt mit 
ihren Mitmenschen.  
Wie anregend, in einer der nach ihnen 
benannten Straßen oder drum herum zu 
leben! 

Liebenswert wird so ein Viertel mit 250 
Häusern erst durch das Miteinander all 
seiner Bewohner: Ebenso wie unser 
eigenes Leben ist auch ein Viertel stets 

in Bewegung - die einen kommen, andere 
gehen. Wir verabschieden Alte(s) und 
lernen Neue(s) kennen. Immer und immer 

wieder. Lassen Sie uns - im Musikerviertel und drum ´rum - die Initiative ergreifen und uns über ein 
aktives, gesundes Leben in lockerem, respekt- und humorvollem Miteinander unseres Viertels 
austauschen! Dazu machen wir Vorschläge und suchen mit Ihnen nach gemeinsamen Ideen.  

Übrigens: Sollte es künftig einen Lauf- oder Fitness-Treff im Musikerviertel geben, erhalten die 
ersten 40 Teilnehmer ein Musikerviertel-T-Shirt - sponsored by HIMA! 

Ein privater Impuls von Ralf und Uschi Zschache, Silcherstraße 36; rallef@posteo.de
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  Das „Musikerviertel“ in Brühl… 

  
  im Sonnenschein Hort an der Schillerschule 

Kinderflohmarkt
508,50 € als Spende übergeben und neuer Termin für Kinder-
flohmarkt 2018 in Brühl
Mit großer Freude wurde der Erlös aus Standgeld und Kuchen-
verkauf des letzten Kinderflohmarktes an der Schillerschule in 
Brühl vom 29.04.2017 an die Frauenselbsthilfe nach Krebs, Grup-
pe Brühl-Schwetzingen, in Höhe von 508,50 € übergeben.
Und auch dieses Jahr wird es wieder einen Kinderflohmarkt unter 
der Pergola der Schillerschule Brühl geben. Der Termin steht fest 
für Samstag, den 14. April 2018 ab 13 Uhr. Wir hoffen wieder auf 
bestes Wetter und freuen uns auf viele Verkäufer und Käufer.
Kontakt: Pamela Damm 
(pameladamm@gmx.de oder 0174/4727319)

Führerschein weg wegen Alkohol oder Drogen?
Kurs für alkohol- und drogenauffällige Kraftfahrer   
in Schwetzingen
Mitte Mai 2018 ist ein neuer Kurs für alkohol- und drogenauffäl-
lige Kraftfahrer in der Suchtberatungsstelle Schwetzingen des 
Fachverbandes für Prävention und Rehabilitation in der Carl-
Benz-Str. 5, geplant. Das Angebot richtet sich an alle Personen, 
denen wegen einer Trunkenheitsfahrt oder einer Fahrt unter 
Drogeneinfluss der Führerschein entzogen wurde und die ihre 
Voraussetzungen für ein positives Medizinisch-Psychologisches 
Gutachten verbessern wollen. 
Dieser Kurs wird seit vielen Jahren erfolgreich angeboten und 
von erfahrenen Fachleuten geleitet. Wir bieten kostenfreie Infor-
mationsgespräche an. Weitere Informationen erhalten Sie auch 
auf unserer Homepage www.suchtberatung-heidelberg.de. 

Sie erreichen uns montags bis donnerstags von 9.00 – 18.00 Uhr 
und freitags zwischen 9.00 – 15.00 Uhr unter der Rufnummer 
06202/859358-0.

Tierschutzverein Arche Noah
Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung
Der Tierschutzverein „Arche Noah – Menschen helfen Tieren – 
Rhein/Neckar e.V.“ lädt alle seine Mitglieder zur ordentlichen Mit-
gliederversammlung am Donnerstag, den 22. März 2018 um 19 
Uhr in das Gasthaus „Zum Rheintal“, Marktplatz, Schwetzingen-
Hirschacker ein.
Auf der Tagesordnung stehen neben dem Geschäfts- und Kassen-
bericht Vorstandswahlen sowie Änderungen der Vereinssatzung.
Anträge zur Mitgliederversammlung sind bis spätestens 12. März 
2018 mit Begründung schriftlich bei der Vorsitzenden Ursula 
Gruß-Uhrig, Dianaweg 2, Schwetzingen oder per Mail: info@
arche-noah-ketsch.de einzureichen.
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Schlaganfall-Selbsthilfegruppe 
Das nächste Treffen der Schlaganfall-Selbsthilfegruppe 
Schwetzingen findet am Mittwoch den 14.03.2018 in der Zeit 
von 15:00 bis 16:30 Uhr in den Räumen des Altenpflegeheimes 
am Kreiskrankenhaus Schwetzingen, Bodelschwinghstraße 10/1, 
im Untergeschoss statt. Der Termin wurde vom 07.03. auf den 
14.03. verschoben. Bitte beachten Sie auch die geänderte Uhr-
zeit.
Bei Kaffee und Kuchen treffen sich von einem Schlaganfall Betrof-
fene und deren Angehörige aus Schwetzingen und Umgebung.
Weitere Informationen unter: www.ssh-schwetzingen.de oder 
bei Gruppenleiter: Wolfgang Just, Tel. 06202-65549

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstof-
fe und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewor-
denen Deponieflächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in 
Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht gleich 
zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände 
zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefon-
nummer 20 03 – 89 entgegen.
10 Weinregalelemente in Kunststoff orange,
(je 6 Fl./Element), stapelbar  Tel. 9 54 99 25

Central Kino Ketsch
Oscar-Gewinner und ein Komödien-Klassiker
Die Premiere der „Gerald Kollek Show“ im Central findet enormes 
Interesse bei den Kleinkunst-Freunden.
Der Abend am 10. März 2018 ist bereits ausverkauft.
Als nächstes Live-Erlebnis kommt der weit über die Region hin-
aus bekannte „Saitenkünstler“ Adax Dörsam ins Kino. Am Freitag, 
6. April 2018, heißt es um 20 Uhr „Guitar around the World“. Der 
Musiker lädt dabei zur Klang-Weltreise auf den unterschiedlichs-
ten Saiteninstrumenten ein. Karten zum Preis von 13 Euro sind ab 
sofort zu haben: im Kino und bei Buch & Manufakturwaren in der 
Hockenheimer Straße in Ketsch. 
Reservierungen sind möglich unter event@kino-ketsch.de.
Bitte beachten Sie die geänderten Anfangszeiten am Samstag!
Das aktuelle Programm:
Donnerstag, 8.3./Hot Dog
Freitag, 9.3./19.30 Uhr/Three Billboards outside Ebbing/Missouri
Samstag, 10.3./20 Uhr: Gerald Kollek Show-Kabarett-Talk-Talente
Sonntag, 11.3./11 Uhr/Tad Stones und das Geheimnis von König 
Midas/18 Uhr Wunder
Mittwoch, 14.3./15 Uhr/Kino am Nachmittag/Bettgeflüster
Donnerstag, 15.3./19.30 Uhr/Der andere Liebhaber
Freitag, 16.3./19.30 Uhr/Das Leuchten der Erinnerung
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Samstag, 17.3./14.30 Uhr/Die Häschenschule/16.45 Uhr/ Wunder
19.30 Uhr/Hot Dog/22 Uhr/It comes at night
Sonntag, 18.3./18 Uhr/Der andere Liebhaber
Montag, 19.3./19 Uhr/Kirchenkino/Augenblicke
Weitere Infos unter www.kino-ketsch.de
Viel Freude im Kino !!!!!!!!

Hospizgruppe Schwetzingen
Vorsorgen statt verdrängen
Informationsvortrag der Hospizgemeinschaft Schwetzingen 
zu den Themen Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht und 
Betreuung am Mittwoch, den 14. März 2018 von 17:00 Uhr 
bis 18:15 Uhr
Der Vortrag findet im Untergeschoss des Seniorenzentrums an 
der GRN-Klinik in Schwetzingen statt. Es kann kostenlos und 
ohne Voranmeldung teilgenommen werden.
Rechtsgültige, dem aktuellen BGH-Urteil angepasste Vorsorge-
mappen mit allen notwendigen Vordrucken für die Vorsorge im 
Alter stehen gegen eine Schutzgebühr von 8 Euro zur Verfügung. 
Nach dem Vortrag werden die Fragen der Besucher beantwor-
tet. Zusätzlich kann auch ein kostenloser Beratungstermin zum 
Ausfüllen der Vordrucke mit dem Hospizbüro vereinbart werden.

Trauertreff der Hospizgemeinschaft 
Schwetzingen
Nächster Termin: 16. März 2018 von 16.00 – 17.30 Uhr
im Hebelsaal im J. P. Hebel-Haus, Hildastr. 4a 		
in Schwetzingen.
Siehe, die Trauer, sie ist der Trauernden einziger Trost.
R. Hamerling
Trauernde, die mit dem Verlust eines vertrauten Menschen leben 
müssen, können einmal im Monat miteinander ins Gespräch 
kommen.
Wir möchten Ihnen in der Zeit der Trauer eine Hilfe und Beglei-
tung sein.
Denn der Verlust eines nahen Angehörigen oder lieben Freun-
des kann uns in Verzweiflung, Verwirrung, Einsamkeit und Tie-
fen stürzen und Gefühle auslösen, die wir vorher so noch nie 
gekannt haben.
Hierbei ist es ganz unabhängig, wie lange der Verlust zurückliegt,
ob ein paar Tage, Wochen, Monate oder sogar Jahre und welcher
Konfession oder Nationalität Sie angehören.
Erstkontakt und weitere Infos über Frau Ingrid Gottfried
(Tel. 06205/5309)

Neuapostolische Kirche
Neuapostolische Kirche, Gemeinde Mannheim-Rheinau
Kirchengemeinde Geheugraben 10, 68219 Mannheim-Rheinau, 
Telefon: 0621/ 87 99 578
Besuchen Sie unsere Homepage: https://www.nak-mannheim-
weinheim.de/mannheim-rheinau

Samstag, 10. März
ganztägig Evangelische Tagungsstätte Löwenstein Altenhau 57, 
74245 Löwenstein-Reisach
Akademie: Theologie-Seminar für Amtsträger/ Geistliche sowie 
Religions- und Konfirmandenlehrer/innen

Sonntag, 11. März
09:30 Uhr 	 Gottesdienst
10:45 Uhr 	 Chorprobe für Gemeindechor
Montag, 12. März
19:30 Uhr 	 Dirigententreffen in der Kirche 
	 Mannheim-Gartenstadt

Mittwoch, 14. März
20:00 Uhr 	 Gottesdienst

Zu allen Gottesdiensten sind Besucher und Gäste herzlich will-
kommen.

Jehovas Zeugen
Jehovas Zeugen laden ein zu ihren biblischen Vorträgen in deut-
scher, englischer und rumänischer Sprache in Schwetzingen, 
Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine Kollekte.
Samstag, 10.03.
17:00 Uhr 	 „Move Ahead With Jehovah’s Unified Organization” 
	 (Englisch)
Sonntag, 11.03.
12:30 Uhr 	 „Imitandu-l pe Cristos – ‘Nu facem parte din lume’”
	 (Rumänisch)
17:30 Uhr	 „Verändert die Wahrheit dein Leben?“
Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des Wacht-
turm-Artikels vom Januar: „Das Gedächtnismahl und unsere Ein-
heit“ gestützt auf Psalm 133:1
Dienstag, 13.03. (Rumänisch), Mittwoch, 14.03. (Englisch), 
Donnerstag, 15.03.
19:00 Uhr 	� Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchentli-

chen Bibelleseprogramm Matthäus 22-23 werden 
unter anderem die Themen behandelt: „Befolge 
die zwei wichtigsten Gebote“ und „Was bedeuten 
diese Worte Jesu (Matthäus 23:24)?“

20:05 Uhr 	� Es wird Kapitel 12 aus dem Buch „Jesus – Der Weg, 
die Wahrheit und das Leben“ besprochen: ‚Jesus 
lässt sich taufen’

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie

Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de

– Anzeigen –

Als Abonnent bei Nussbaum Medien St. Leon-Rot profi tieren Sie 
durch Vorzeigen Ihrer Karte bei allen teilnehmenden Partnern.

Aber auch als Nicht-Abonnent können Sie die 
NUSSBAUMCARD erhalten.

Wie und wo Sie die Karte einsetzen können, erfahren Sie auf 

www.VorteilePlus.de

Als Abonnent bei Nussbaum Medien St. Leon-Rot profi tieren Sie 

JETZT PROFITIEREN mit der

Kostenfrei für alle Abonnenten!
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Wirtschaft regional

BMW-Krauth in Walldorf

Wiedereröffnung nach zweijähriger Bauphase
(sd). Es begann anno 1982, 
damals noch auf der grünen 
Wiese in Walldorf. Heute ist 
das Haus der Krauth-Gruppe 
als Niederlassung von BMW 
ein Schmuckstück, wurde 
erweitert und modernisiert 
und erstrahlt in neuem Glanze. 

Bei der Wiedereröffnung nach 
zweijähriger Bauphase konnte 
Geschäftsführer Thomas Krauth 
bei einem stillvollem Empfang 
zahlreiche Kunden begrüßen, 
mit dabei auch die Regionallei-
tung von BMW, vertreten durch 
Michael Jansen, die bauausfüh-
rende Firma Vollack mit Thors-
ten Killsch-Horn sowie eine 
Abordnung aus dem Walldorfer 
Rathaus. Otto Steinmann, der 
Erste Beigeordnete der Astor-
stadt, gratulierte gemeinsam 
mit Susanne Nisius, der Leite-
rin der Stabsstelle „Wirtschafts-
förderung“.  Es wurden Hände 
geschüttelt, Glückwünsche für 
die gelungene Fertigstellung des 
Projektes ausgesprochen und 
Geschenke überreicht. 

„Riesenjob“
Krauth dankte in seiner Anspra-
che allen Beteiligten und vor 
allem seinem 60-köpfigen Team, 
das trotz Einschränkungen 
„einen Riesenjob“ gemacht habe. 
„Es waren sicherlich erschwer-
te Bedingungen während der 
gesamten Aktivitäten“, berich-
tete Krauth. Die Werkstatt wur-
de nach den neusten Anforde-
rungsprofilen aufgerüstet, das 
Herz des Autohauses, der gro-
ße Bereich für die Kundenkon-

takte, komplett neu erbaut, und 
die Außenanlage den Bedürfnis-
sen eines modernen Autohauses 
entsprechend gestaltet. Wichtig, 
so Thomas Krauth, sei die gute 
Kooperation mit der Stadt und 
mit allen an dem Projekt betei-
ligten Partnern gewesen. Und 
so sei es kaum zu Beschwerden 
seitens der Kunden gekommen, 
ein Indiz, dass man auch für eine 
gewisse Zeit in Containern und 
damit auf engsten Raum das 
Tagesgeschäft bestens erledigen 
konnte. 
Dies ist alles überstanden, das 
neue Gebäude erhebt sich ein-
drucksvoll auf dem Gelände, ist 
transparent weil lichtdurchflu-
tet und mit der geschmackvol-
len, fast avantgardistischen Ein-
richtung, wird eine angenehme 
Wohlfühlatmosphäre geschaf-
fen. Für die Belegschaft war die 

„Umbaueröffnung“ ebenfalls 
ein Tag der Freude. Zum einen 
konnte endlich das Provisorium 
aufgehoben werden, zum ande-
ren entstanden neue Räumlich-
keiten, in denen die Arbeit jetzt 
noch mehr Spaß machen wird. 

Keine „grüne Wiese“
Jetzt, 36 Jahre nach den ers-
ten Anfängen, ist übrigens von 
„grüner Wiese“ längst keine 
Rede mehr. Verkehrstechnisch 
bestens angebunden liegt das 
Autohaus im Herzen des Gewer-
begebietes in der Josef-Reiert-
Straße. Angeboten wird in dem 
neuen Ambiente die gesamte 
Produktpalette der BMW-Flot-
te und Mini. Neuwagen und 
Gebrauchte: Kunden haben alle 
Möglichkeiten, sich bei Krauth 
„ihr“ Fahrzeug auszusuchen. 
Service wird ganz groß geschrie-
ben, denn selbst außerhalb der 
Betriebszeiten können Fahrzeu-
ge abgegeben werden – Schlüs-
sel und Papiere sowie die Auf-
tragsunterlagen können prob-
lemlos in einem Tresor-Brief-
kasten hinterlegt werden. 

„Promt.Pünktlich.Persönlich“
Das Firmenmotto lautet „Promt.
Pünktlich.Persönlich“ und 
damit hat das Autohaus Krauth 
den hohen Anspruch selbst for-
muliert und setzt diesen in der 
täglichen Praxis auch um. Ziel 
sei von Anfang an gewesen, dort 

präsent zu sein, wo auch die 
Kunden sind. „Immer in ihrer 
Nähe“ ist somit die Devise. Der 
bisherige Erfolg in den zurück-
liegenden Jahrzehnten hat dies 
eindrucksvoll unter Beweis 
gestellt. 

Geschichte
Begonnen hatte die Erfolgsge-
schichte der heutigen Krauth-
Gruppe bereits 1956, als Trudel 
und Werner Krauth in Meckes-
heim das Stammhaus gründe-
ten, das heute von Sohn Thomas 
geführt wird. Die Begeisterung 
für Autos wurde offensichtlich 
vererbt, dann auf das Stamm-
haus folgten weitere BMW-
Niederlassungen. Insgesamt 
hat die Krauth-Gruppe in der 
Metropolregion Rhein-Neckar 
180 Mitarbeiter in nunmehr 
sechs Häusern. Die Tochter der 
Gründer Krauth, Christiane, lei-
tet das Haus in Hockenheim, ihr 
Ehemann Marc-Stefan Tepe, ist 
für das „jüngste Kind“ in Hei-
delberg – wurde 2007 eröffnet - 
verantwortlich und in Mosbach 
sowie Sinsheim lenkt Jochen 
Krauth die Geschicke der dor-
tigen Niederlassungen. Tho-
mas Krauth ist in Meckesheim 
und in Walldorf Geschäftsfüh-
rer. Seit 2013 wird am Standort 
in Heidelberg die innovative 
Elektromobilitätsmarke „BMW 
i“ angeboten und gehört damit 
zu einem der wenigen ausge-
wählten Vertriebsstandorten 
deutschlandweit.  Die Ange-
botspallette bei Krauth umfasst 
neben Neu- und Gebraucht-
wagen selbstreden auch Fahr-
zeuge auf Leihbasis. Mit ihm 
Leistungspaket sind zudem die 
Finanzierung. 

„Werkstatttest“
Belohnt wurde die Krauth-
Gruppe für ihre Konzepte und 
die Umsetzung im Sinne der 
Kunden bereits mehrfach und 
zwar beim von BMW ausge-
schriebenen „Werkstatttest“. 
Im Rahmen der Veranstaltung 
„Forum der Besten“ in Mün-
chen konnte man so manche 
Auszeichnung mit in die Regi-
on bringen.

Die Führungsriege der Krauth-Gruppe mit Vertretern aus dem Walldorfer Rat-
haus (von links). Otto Steinmann, Erster Beigeordneter der Stadt Walldorf, 
Thomas Krauth, Susanne Nisius, Leiterin der Stabsstelle Wirtschaftsförderung 
der Stadt Walldorf, Christiane Krauth, Marc-Stefan Tepe und Jochen Krauth.  
 Fotos: khp

-Anzeige-

Das neue Gebäude erhebt sich eindrucksvoll auf dem Gelände und mit der 
geschmackvollen Einrichtung, wird eine angenehme Wohlfühlatmosphäre 
geschaffen.
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Städtetrip in deutsche Metropolen
GroSSStädte auf eiGene fauSt erkunden

• 2 x Übernachtung im komfortablen Doppelzimmer
• Morgens reichhaltiges Frühstück
•  Eine Eintrittskarte für eine Besichtigung des Berliner Fernseh-

turms am Alexanderplatz nach 21:00 Uhr, ohne Warteschlange 
und inkl. einem Drink p.P.

• Eine Berliner Weiße & leckere Currywurst mit Pommes p.P.
• inkl. Nutzung des Fitness- und Wellnessbereichs
• Verlängerungstage auf Wunsch zubuchbar

BERLIN – Städtereise in die Hauptstadt mit Ausblick vom Fernsehturm

Veranstalter: """"  abba Berlin hotel 
Lietzenburger Straße 89, 10719 Berlin

3 Tage

ab

129 €
p.P.

• 2x Übernachtung im komfortablen Doppelzimmer
• Ein Begrüßungsdrink p.P. 
• Morgens reichhaltiges Frühstück vom Schlemmerbüffet 
•  inkl. Nutzung der großzügigen Hoteldachterrasse  

mit Blick über die Dächer Münchens 
• inkl. WLAN & Sky TV
• inkl. Late Check-Out bis 15 Uhr (auf Anfrage vor Ort)
• Verlängerungstage auf Wunsch zubuchbar

MÜNCHEN – Weltstadt mit Herz entdecken

Veranstalter: """  GHOTEL hotel & living München-Nymphenburg 
Leonrodstraße 11, 80634 München

3 Tage

ab

79,50 €
p.P.

• 2x Übernachtung im komfortablen Klassik Doppelzimmer
• Top Lage mitten im Stadtzentrum zwischen Alster & Elbe
• Morgens reichhaltiges Frühstücksbüffet
•  Ticket für den öffentlichen Nahverkehr des HVV  

(gültig am Anreisetag & den beiden Folgetagen)
• inkl. WLAN
• Verlängerungstage auf Wunsch zubuchbar

HAMBURG – Ahoi! Die Hafenstadt erleben & genießen

Veranstalter: """S  Hotel Fürst Bismarck 
Kirchenallee 49, 20099 Hamburg

3 Tage

ab

125  €
p.P.

© München Tourismus | A. Kupka
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Buchungs-Code:

Verlag-2017

Weitere Top-Angebote finden Sie unter: www.reisehummel.de  
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch: 07221-397720
Reisezeitraum: Unsere Angebote mit Eigenanreise sind ganzjährig buchbar,  
sofern keine abweichenden Angaben hinterlegt sind. Preisanpassungen vorbehalten. 

Reisehummel – Lust auf Kurzurlaub

Mail: info@reisehummel.de  |  Web: www.reisehummel.de
Vermittler: Reisehummel Nina Bransch, Fremersbergstr. 22B, D-76530 Baden-Baden

Einfach aussuchen, buchen und genießen!

Angebot für Nussbaum Club-Mitglieder* 
von einem unserer Reisepartner

Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG 
Merklinger Straße 20  •  71263 Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

*  Unsere Printleser sind automatisch  
Mitglied in unserem Nussbaum Club.

GESCHENK

TIPP

AUCH ALS
GUTSCHEIN

   Geschenk-Tipp: bis zu 3 Jahre ein
lö

sb
ar

!
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Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG 
Merklinger Straße 20  •  71263 Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

Angebot für Nussbaum Club-Mitglieder* 
von einem unserer Reisepartner

*  Unsere Printleser sind automatisch  
Mitglied in unserem Nussbaum Club.

TUI Cruises Inklusivleistungen
•	 Schiffsreise	in	der	gebuchten	Kabi-
nenkategorie	(12	Übernachtungen)

•	 Sämtliche	Hafengebühren
•	 Vollpension	an	Bord	-	in	den	Premium	
Inklusiv-Restaurants	und	Bistros

•	 Leckere	Snacks	rund	um	die	Uhr
•	 Rund 100 Markengetränke und  

Cocktails aus der Barkarte
•	 Nespresso-Maschine	auf	jeder	
Kabine.				
Täglich	erhalten	Sie	einen	Kaffee	oder		
Espresso	auf	der	Kabine	kostenlos.

•	 Zutritt zum SPA & Meer-Bereich 
und zur Saunalandschaft

•	 Abwechslungsreiches	Show-	/		
Unterhaltungsprogramm	an	Bord

•	 Freier Eintritt zu allen Shows  
an Bord	

•	 Qualifizierte	Kinderbetreuung
•	 Bordsprache Deutsch
•	 Deutsche	Bordreiseleitung
•	 Trinkgelder	an	Bord

Nicht	enthalten	/	Extrakosten:	
Leistungen	der	Exklusiv-Restaurants	an	
Bord	sowie	nicht	inkludierte	Getränke	•	
Kosten	für	Landausflüge	•	persönliche	
Ausgaben,	etc.

Beginnen	Sie	Ihre	Traumkreuzfahrt	in	Ihrer	Nähe	mit	dem	ServicePLUS	Reisen	Bustransfer	direkt	ans	Schiff	nach	Bremerhaven	
und	zurück	im	4-Sterne	Luxus-Reisebus:	168,-	€	pro	Person.	•	alternativ:	An-/Abreise	mit	der	Bahn	168,-	€	pro	Person.

2-Bett Balkon Kabine

Buchungs-Code:	
Nussbaum2

Vermittler:	
ServicePLUS	Reisen	GmbH	
Hauptstr.	9	•	68526	Ladenburg Email:	info@serviceplusreisen.de

Freuen Sie sich auf Dublin

Stonehenge (Southampton)

Traumkreuzfahrt in den Sommerferien 2018Traumkreuzfahrt in den Sommerferien 2018

Willkommen an Bord von Mein Schiff 3

Tel. 06203 - 922 133

Bustransfer zum Schiff: nur 168,- €**
ab	Weinheim	/	Karlsruhe	/	Heilbronn

1 Die aufgeführten Aktionspreise gelten pro Person - Stand 01.03.2018 und können Nachfrage bedingten Schwankungen unter-
liegen. Bei Buchung gilt der jeweilige Aktions-Tagespreis  • limitiertes Kontingent • Preisangaben gelten pro Person • Veranstalter 
Kreuzfahrt: TUI Cruises GmbH, Heidenkampsweg 58, 20097 Hamburg • Haustürservice: ServicePLUS Reisen GmbH, Ladenburg 

Haustürabholung	auf	Anfrage	buchbar.

Kabine	/	Kategorie Aktionspreis 1 
1.	/	2.	Person

Katalogpreis
1.	/	2.	Person

Kind bis 14 J.
im	3.	/	4.	Bett

2-Bett	Innen	Kabine (FLEX)	 2.395,- € (Kat.	A)		2.988,-	€ 120,-	€

2-Bett	Außen	Kabine	 (FLEX)		2.795,- € (Kat.	A)		3.128,-	€ 120,-	€

2-Bett	Balkon	Kabine (FLEX)		3.095,- € (Kat.	A)		3.788,-	€ 120,-	€
Die	Kabinen-Nr.	bei	FLEX-Preisen	erhalten	Sie	mit	Ihren	Reiseunterlagen	mitgeteilt.	Kabinen	mit	verbindli-
cher	Kabinen-Nr.	bei	Buchung	sind	gegen	Aufpreis	in	verschiedenen	Kategorien	buchbar,	z.B.	Kat.	A.
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Hemsbach: Neue Ausstellung in der „Galerie im Schloss“ 

Neuleininger Künstlerin Marion Schacht zeigt „InnenSaiten“
(rjr). In ihrer aktuellen Aus-
stellung „InnenSaiten“, die sie 
ab Donnerstag, 15. März 2018 
in der Hemsbacher „Galerie 
im Schloss“ präsentieren wird, 
beschäftigt sich die Malerin 
Marion Schacht aus dem pfäl-
zischen Neuleiningen mit der 
menschlichen Gefühlswelt.

Die ausschließlich mit Acrylfar-
ben geschaffenen großformati-
gen Werke laden die Betrachter 
ein, ihre eigenen Assoziationen 
mit den Exponaten zu ergrün-
den. Dabei sollen die Bilder auf 
einer Reise besonderer Wahr-
nehmung die „InnenSaiten“ der 
Besucher zum Schwingen brin-
gen.

Sinneseindrücke
Nicht die gegenständliche 
Abbildung eines Motives ist es, 
was Marion Schacht mit ihren 
Gemälden erreichen möchte, 
sondern die Abstraktion von 
Sinneseindrücken, von Stim-
mungen und Gefühlen. Sponta-
ne Ideen und Eingebungen füh-
ren die Hand, wenn Pinsel Far-
ben und Leinwand zu einem 
harmonischen Ganzen werden.
Mit filigranem, sanft gehalte-
nem Pinselstrich oder kräfti-
gen, in mehreren Schichten auf-

getragenen Strukturen entstehen 
- emotional gesteuert - intensive 
oder auch zurückhaltende har-

monische Farbkompositionen. 
Spontan, oftmals unter einem 
aktuellen Eindruck entstande-

ne Bildursprünge werden dabei 
mitunter während des Entste-
hungs-prozesses konzeptio-
nell ergänzt und abgerundet. Es 
entwickeln sich Bilder, die den 
Betrachter berühren, seine Sin-
ne ansprechen und Emotionen 
auslösen.

Emotionale Momente
Inspiration erfährt die Male-
rin bei Reisen, durch besonde-
re emotionale Momente, aber 
auch durch alltägliche Eindrü-
cke, Begegnungen und Beob-
achtungen. Zahlreiche Ausstel-
lungen in ihrer pfälzischen Hei-
mat, sowie auch viele ihrer Wer-
ke, die einen Platz im Haus von 
Kunstinteressenten gefunden 
haben, zeigen, dass ihr Stil der 
Abstraktion auf Anerkennung 
und Gefallen trifft.
Die Ausstellungseröffnung ist 
am Donnerstag, 15. März,  19.00 
Uhr im Gewölbekeller im Rat-
haus Hemsbach (Schlossgasse 
41).
Simon Becker, Neuleiningen 
wird in die Ausstellung einfüh-
ren, die bis zum 4. Mai 2018 zu 
den Öffnungszeiten des Rathau-
ses zu sehen ist. Das Duo „Con 
Timpano“ sorgt für das musika-
lische Schmankerl zur Ausstel-
lungseröffnung.

Marion Schacht, Überforderung Foto: Roland Schacht

Mannheim: Technoseum zeigt im November neue Ausstellung „Entscheiden“

Über das Leben im Supermarkt der Möglichkeiten
(mt). Ausbildung oder Studi-
um? Kind oder Karriere? Mit 
bis zu 20.000 Entscheidungen 
wird jeder Einzelne täglich 
konfrontiert.

Kleine Entscheidungen im All-
tag – etwa, ob man  im Super-
markt die billigen Äpfel nimmt 
oder zu teureren Bio-Früchten 
greift – ebenso wie Festlegun-
gen, die das Leben prägen, wie 
die Berufs- oder Partnerwahl. 
Mit diesem Thema beschäftigt 
sich „Entscheiden. Eine Ausstel-
lung über das Leben im Super-
markt der Möglichkeiten“, die 
vom 8. November 2017 bis zum 
6. Mai 2018 im Technoseum in 
Mannheim zu sehen ist. 

Lebensituationen
In der Ausstellung geht es um 
die zahlreichen Lebenssituati-
onen, in denen Menschen sich 
entscheiden müssen: Junge 
Erwachsene berichten, warum 
sie sich für einen bestimmten 
Beruf entschieden haben, Paare 
erzählen, was sie in Zeiten hoher 
Scheidungsraten zusammenhält, 
und es kommen Bürgerinnen 
und Bürger zu Wort, die erklä-
ren, warum sie zur Wahl gehen. 

Psychologie
Auch die Psychologie hinter 
Entscheidungsprozessen wird 
beleuchtet: So weiß die Wis-
senschaft inzwischen, dass eine 
Vielfalt an Möglichkeiten Men-

schen überfordert – und man 
dann die sprichwörtliche Qual 
der Wahl hat.

Entscheidungstypen
Nicht zuletzt kann man selbst 
herausfinden, was für ein Ent-
scheidungstyp man ist und ob 
man eher auf seinen Kopf oder 
den Bauch hört: Mit einer Chip-
karte beantworten die Besuche-
rinnen und Besucher an Termi-
nals verschiedene Fragen – und 
erhalten am Ende des Ausstel-
lungsrundgangs einen Kassen-
bon mit einer persönlichen Ana-
lyse. 

Weitere Informationen
www.technoseum.de

Täglich muss der Mensch Entschei-
dungen treffen. Foto: Technoseum 
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69214 Eppelheim, Hauptstraße 79

06221.76 33 50

68723 Oftersheim, Dreieichenweg 1

06202.970 45 35

Und überall dort, wo Sie uns brauchen

Empfohlen vom

Verbraucherschutz

Aeternitas e.V.

BESTATTUNGSINSTITUT

ALEXANDER KLEIN

G

m

b

H

Menschlich • Individuell • Fachlich

Unsere Ratgeber helfen bei wichtigen

Entscheidungen - www.best-klein.de

Darf ich Oma noch was malen? Persönlicher Abschied.

STRAUB BESTATTUNGEN
Wildemannstraße 15 ∙ 68723 Schwetzingen
Schwetzinger Str. 4 ∙ 68723 Plankstadt
Mannheimer Str. 90 ∙ 68723 Oftersheim

06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Blumen sind
natürliche Liebesgaben.

Vielfältige TVielfältige TrauerfloristikVielfältige TrauerfloristikVielfältige T
in unserem Haus.in unserem Haus.

Horst Wunsch
* 30. April 1926 † 15. Februar 2018

Im Namen aller Angehörigen:

Annelie Wunsch

D

A

N

K

E

für die stille Umarmung;

für die tröstenden Worte,

gesprochen oder geschrieben;

für den Händedruck,

wenn die Worte fehlten;

für alle Zeichen der Liebe,

Verbundenheit und Freundschaft

für die vielen Zuwendungen

für die Deutsche Krebshilfe

Brühl, im März 2018

Egon (Peter) Stöhr
*30. Dezember 1942 † 3. März 2018

In Liebe
deine Uschi

dein Alexander
deine Dominique, Steffen, Lola und Rosalie
deine Martina, Michael, Selma, Friedrich,

Ferdinand und Theodor
und alle Angehörigen

Die Beerdigung findet am Donnerstag, den 15. März 2018
um 14 Uhr auf dem Friedhof in Brühl-Rohrhof statt.

Kondolenzliste liegt auf.

Immer, wennmorgens
die Vögel zwitschern,
erzählen sie von dir.

In unseren Herzen
lebst du weiter.

rauer wiegt mehr als Glück,
denn glücklich ist nur,

wer für einen Moment die Trauer vergisst.
Benjamin Stramke

T
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Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, 7 15 28 (Inhaber BVS Gaa & Co. Schwetzingen)

Im Rheinfeld 2 | 68782 Brühl/Rohrhof
Telefon 0 62 02 / 7 77 67

Nach einem erfüllten Leben nehmen
wir Abschied von Frau

Hedwig Kohl
* 16. Januar 1926 † 6. März 2018

In Liebe und Dankbarkeit
Otto Kohl
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am
Dienstag, dem 13. März 2018, um 11 Uhr auf dem Friedhof
in Brühl statt.

Foto: Thinkstock/KatarzynaBialasiewicz
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GESUNDHEIT UND BEAUTY

GOLD + SILBER + PLATIN
SCHMUCK, KETTEN, ARMBÄNDER, RINGE,

OHRSTECKER, UHREN, MÜNZEN, ZAHNGOLD

VINCZENZA Schmuck-Uhren Groß u. Einzelhandel
����� O�ersheim - Saarstr. ��

Tel. 06202 592626 - 54589

GOLDANKAUF
Wir zahlen den

TAGES - HÖCHSTKURS

Wir machen Ihre alten Schätze
sofort zu BARGELD !!!

Uhren - Schmuck - Reparaturen - Meisterbetrieb

TÜV zertifiziert

www.laufer-zahntechnik.de

Erstklassige Qualität –
garantiert Made in Germany

Beste biokompatible Materialien

Modernste Technologien

Verlängerte Garantie bis zu 5 Jahre

Hervorragendes
Preis-Leistungsverhältnis

Einsparungen bis zu 50%
bei Ihrem Eigenanteil sind möglich

Wir liefern seit über 25 Jahren
Deutschlandweit meisterliche Qualität

Gerne nennen wir Ihnen
Partnerpraxen in Ihrer Nähe

TÜV zertifiziertes Unternehmen

Bei Ihrem Zahnersatz achten Sie auf Qualität, Ästhetik und die
Verwendung bester Materialien! Warum nicht auch auf den Preis?

Preisgünstig – Seriös – Zuverlässig Sie haben die Wahl – vergleichen Sie!

Freecall-Nr.
0800 - 77 88 123
aus dem deutschen Festnetz

Fordern Sie einen
kostenlosen Vergleich
von uns an.

Saarburger Ring 30
68229 Mannheim

Fordern Sie einen
kostenlosen Vergleich
von uns an.

Einsparungen bis zu 50%
bei Ihrem Eigenanteil sind möglich

Ticketservice
Volksschauspiele Ötigheim Tel. 07222 968790
Kirchstraße 5 Fax 07222 9687929
76470 Ötigheim www.volksschauspiele.de

Der Vogelhändler
Operette von Carl Zeller
16.6., 20.00 Uhr • 17.6., 14.30 Uhr
24.6., 14.30 Uhr • 30.6., 20.00 Uhr
1.7., 14.30 Uhr • 8.7., 17.00 Uhr
28.7., 20.00 Uhr • 29.7., 17.00 Uhr
5.8., 14.30 Uhr • 11.8., 20.00 Uhr
12.8., 14.30 Uhr • 19.8., 14.30 Uhr
26.8., 14.30 Uhr

Der Name der Rose
Schauspiel von Claus J. Frankl nach
dem Roman von Umberto Eco
3.8., 20.00 Uhr • 4.8., 20.00 Uhr
17.8., 20.00 Uhr • 18.8., 20.00 Uhr
25.8., 20.00 Uhr

Dschungelbuch - Das Musical
nach den Geschichten von
Rudyard Kipling
7.7., 15.00 Uhr • 13.7., 18.00 Uhr
14.7., 15.00 Uhr • 15.7., 13.00 Uhr

Festliche Konzerte
20.7., 20.00 Uhr • 21.7., 20.00 U

hr

ORSO:
Galanacht der Filmmusik
7.8., 20.00 Uhr

Die große Schlager-
Hitparade u.a. mit Andy

Borg und Bernhard Brink“
8.8., 20.00 Uhr

Marshall & Alexander
21.8., 20.00 Uhr • 22.8., 20.00 U

hr

23.8., 20.00 Uhr

Theatersommer 2018

VOLKSSCHAUSPIELE ÖTIGHEIM
Deutschlands größte Freilichtbühne

Teilen dieser Ausgabe liegt ein Prospekte der folgenden Firma bei:

Fahrrad Fender
Wir bitten um freundliche Beachtung.

BEILAGENHINWEIS

gerger GmbH Hirschstr. 52 68766 Hockenheim
.

Tel.: 062 05 3 07 47 00 Fax 0 62 05 3 07 47 02
E-Mail: info gerger-gmbh.de Web: www.gerger-gmbh.de@

Ohne Volkskrankheit durchs Leben.................................................................-Anzeige-

Vortrag gegen Rückenschmerzen im MediFit......
in Schwetzingen.........................................................
“Ich habe Rücken.” Mit diesem Satz ist ein Comedian berühmt
geworden. Eigentlich ist das nicht zum Spaßen, denn: Rückenpro-
bleme erschweren den Alltag ungemein. Rund 80 Prozent aller
Menschen in Deutschland leiden unter der “Volkskrankheit”.
Die Folgen? Die Schmerzen erschweren natürlich den Alltag, o�
auch den nächtlichen Schlaf. Die Hauptursachen sind Stress,
mangelnde Bewegung und Übergewicht - Sie merken schon:
Es sind Dinge, die jeden betreffen können, vor allem heutzutage.
Wo ein Problem ist, ist jedoch meistens auch eine Lösung. Die
Tipps und Tricks gegen Rückenschmerzen gibt es also auch und
damit sind nicht “Sitz gerade” oder “Geh beim Bücken in die
Hocke” gemeint. Es gibt viele Präven�ons- aber auch Rehabilita-
�onsmaßnahmen, die den Rücken stärken. Wussten Sie eigentlich,
dass unser Körper o�mals auch mit Rückenschmerzen reagiert,
wenn er uns auf etwas anderes aufmerksam machen will? Unser
Rücken ist also nicht nur die Säule unseres Körpers, sondern dient
auch als Warnsignal. Bleibt also die Frage: Wie kann ich meinen
Rücken stärken? Das erfahren Sie am Donnerstag, den 15. März
um 19 Uhr im MediFit in Schwetzingen. Dr. med. Arthur Filusch
beschä�igt sich an diesem Abend mit dem Thema Bewegung und
deren posi�ve Wirkung auf unseren Körper. Das Beste: Die Teil-
nahme am Vortrag ist kostenlos. Kommen Sie vorbei und steigern
Sie ak�v Ihr Wohlbefinden, indem Sie Ihren Rückenschmerzen den
Kampf ansagen...........................................................................................
Jetzt telefonisch anmelden unter 0 62 02-1 26 36 99 oder direkt
an der Rezep�on im MediFit in der Markgrafen Straße 2,
68723 Schwetzingen..
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Schlosser gesucht!

JETZT NOCH
WINTERPREISE SICHERN

www.klaiber.de

heckert gmbh
mannheimer landstraße 15 · 68782 brühl/baden
T 06202 947 99 66 · www.heckert-markisen.de

Autorisierter Premium-Partner:

markisen · wintergärten · terrassendächer · sonnensegel

Infoveranstaltung zum Präventionskurs „Gesunder Rücken“

Mit dem Präventionskurs „Gesunder Rücken“ wirken wir unserer einseitigen,
hauptsächlich sitzenden Haltung im Alltag entgegen. Das Konzept ist nach § 20 SGB V
zertifiziert und wird von den Krankenkassen bezuschusst.

15. März 2018 um 19:00 Uhr
mit Dr. med. Arthur Filusch im MediFit Gesundheitszentrum
Teilnahme kostenlos – Anmeldung an der Rezeption oder telefonisch

MediFit
P F I T Z E N M E I E R

MediFit Gesundheitszentrum
Markgrafen Str. 2 I 68723 Schwetzingen
Tel.: 0 62 02 - 1 26 36 99 I service.medifit@pfitzenmeier.de

Exklusiv für unsere Leser
Profitieren Sie als Leser des Mitteilungsblattes mit
demNussbaum Club* von zusätzlichen Angeboten
und Vorteilen. Achten Sie bitte auf Nussbaum Club
Aktionen in IhremMitteilungsblatt:

■ Reiseseiten: hier finden Sie attraktive Reiseangebote
■ Verlosungen/Gewinnspiele: nehmen Sie an span-

nenden Verlosungsaktionen und Gewinnspielen teil
■ Schlemmen bis zum Umfallen: sichern Sie sich 50 %

Rabatt bei der Bestellung eines Schlemmerblockes
■ u.v.m

*Unsere Printleser sind automatisch Mitglied in unserem Nussbaum Club.

www.nussbaum-medien.de
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IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

MIETGESUCHE

LOHNSTEUER

UNTERRICHT

VERSCHIEDENES

www.vlh.de

Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V. –wir beratenMitglieder im Rahmen von § 4Nr. 11 StBerG.

Für Sie vor Ort:

Steuern? Lass ich machen.

Entspannt Steuern sparen.

Elke Fengler Ursula Coppius
Franz-Schubert-Str. 8 Ernst-Barlach-Str. 21
Tel. 06202 970282 Tel. 06202 4093185
E-Mail: Elke.Fengler@vlh.de E-Mail: Ursula.Coppius@vlh.de

Barrierefreie Eigentumswohnungen
in Oftersheim Mitte
Mehrgenerationen-Quartier mit Fahrstuhl und Tiefgarage.
z.B. 3 ZKB, EG, Terrasse, 88 m2, € 319.000.--
z.B. 3 ZKB, 1.OG, Südbalkon, 97 m2, € 339.000.--
z.B. 4 ZKB, Maisonette, 2 Bäder, Südbalkon, 114 m2, € 499.500.--
Bezug ab Dezember 2018 Musterwohnung vorhanden
M&H Wohnungsbau Tel. 06202-6085600
mhwohnbau@t-online.de

Suche Bauplatz
für Reihenmittelhaus, Reihenendhaus, Doppelhaushälfte
oder freistehendes Einfamilienhaus in Oftersheim, Schwet-
zingen, Plankstadt, Brühl oder Ketsch. Wir zahlen bis 700.-
 € pro m². Gerne auch zwei nebeneinanderliegende Grund-
stücke. 0176/77554399

Ruhiges, berufstätiges Ehepaar
(56,60 J.) sucht 2-3 Zimmerwohnung langfristig zu mieten,
EG oder Aufzug, Dusche, Balkon/Terasse erwünscht.
 0160/7826441

Ruhiges EFH/DHH/RH im Raum
Brühl zum Kauf gesucht, ab 120m², min. 4 ZKB, Terrasse,
kleiner Garten, Garage, keine Makler, keine Erbpacht, bis
max.400.000€.  Zuschriften an chiffre@nussbaummedi
en.de oder an Nussbaum Medien, 71261 Weil der Stadt
unter Chiffre 777/8801

Hallo Vermieter,
wir sind eine kleine herzige Familie und suchen aufgrund
von Eigenheim Verkauf baldmöglichst eine 3-4 Zimmer
Wohnung.Gartennutzung wäre traumhaft.Wir sind in Fest-
anstellung und finanziell abgesichert.Unsere Telefonnum-
mer : 06202-1281296 oder auch gern per Mail kittyalex@
freenet.de.Wir freuen uns über Kontakt.

Wer kann Deutschunterricht
geben? 1 x wöchentlich in Brühl-Rohrhof, Grammatik und
Konversation, Grundkenntnisse vorhanden, Bezahlung
nach Absprache,  06202-128819

Wegen Umzug abzugeben
L-Küche: 2,60 m x 2,65 m, mit Elektroherd, Geschirrspü-
ler und Dunstabzugshaube. 650 € VHB.
Bett: 1,40 m, mit Matratze, gut erhalten. 150 € VHB.
Designersessel mit Hocker: orange, sehr gut
erhalten, 80 € VHB.
  Tel.: 06202 62944 Mobil 0157 50149980

Suche 4 ZKB oder 1Familienhaus
In Brühl / Rohrhof. 800 € Warm. Handynummer :
017656380643. Erreichbar ab 15:30 Uhr.

Betreutes Wohnen Brühl
Für unsere Mutter/Schwiegermutter suchen wir eine Woh-
nung im Betreuten Wohnen in Brühl, vorzugsweise Ahorn-
straße/Rohrhof zum nächstmöglichen Zeitpunkt. Sie errei-
chen uns jederzeit unter Tel. 01726935264
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STELLENANGEBOTE

IMMOBILIEN

Die K. Nussbaum Vertriebs GmbH hat sich auf den Vertrieb
von Anzeigen spezialisiert und übernimmt im Auftrag der
Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG den Anzei-
genverkauf für deren zurzeit 50 Amts- und private Mittei-
lungsblätter im Raum Nordbaden. Event-Magazine, Themen-
Magazine und das Online-Portal lokalmatador.de ergänzen
das Produktangebot.

K. NussbaumVertriebs GmbH
Personalabteilung • Opelstr. 29 • 68789 St. Leon-Rot
personal@knvertrieb.de • www.nussbaum-medien.de

KN 060 ZurVerstärkung desVerkaufsteams suchen
wir ab sofort zunächst befristet einen

Mediafachberater imAnzeigen-
verkaufsaußendienst (w/m)
für denVertrieb unserer lokalen Print-
undOnlineangebote (40 Stunden/Woche)

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann schicken Sie Ihre aus-
sagefähigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe der Nr.
KN 060, vorzugsweise per E-Mail, an unsere Personalabteilung.

Ihre Aufgaben
■ Sie verkaufen Anzeigen im Außendienst
■ Sie besuchen Bestandskunden und potenzielle Neukunden und führen mit

diesen Verkaufsgespräche mit dem Ziel diese qualifiziert zu beraten und
Abschlüsse zu tätigen

■ Sie beraten die Gewerbetreibenden in Ihrem Verkaufsgebiet über unsere
crossmedialen Werbemöglichkeiten (Print, Online, Mobil) in vielfältigen
Werbeumfeldern. Neben Anzeigen können das je nach Kommunikations-
ziel unserer Kunden z. B. Online-Banner, Videos oder Firmeneinträge im
Online-Branchenbuch des Portals www.lokalmatador.de sein.

■ Sie vertreten unser Unternehmen in Gewerbevereinen und auf lokalen
Messen/Ausstellungen

Unsere Anforderungen
■ Sie haben Freude am Verkaufen und besitzen Verhandlungsgeschick und

Durchsetzungsvermögen
■ Idealerweise besitzen Sie Vertriebs- oder Verkaufserfahrung
■ Sie arbeiten selbstständig, engagiert und ergebnisorientiert
■ Der Umgang mit Online-Medien ist für Sie selbstverständlich
■ Sie verfügen über gute Umgangsformen, eine gute Allgemeinbildung und

ein gepflegtes Erscheinungsbild
■ Sie besitzen den Führerschein Klasse B

Unser Angebot für Sie
■ Sie arbeiten in einem innovativen, inhabergeführten Unternehmen
■ Unser faires Vergütungsmodell bietet engagierten

Mitarbeitern Planungssicherheit für den Einstieg und
attraktive, ergebnisorientierte Provisionen

■ Wir arbeiten Sie intensiv und praxisorientiert ein

Für die neue Saison 2018 suchen
wir nochVerstärkung.

Jungkoch/Koch
und Servicepersonal
Voll- und/oder Teilzeit.

Ebenfalls suchen wir noch Personal für unseren Kiosk amWeiher.
Gerne nehmen wir Ihre Bewerbung entgegen.
Telefon 06202 9 33 00, info@schlossrestaurant-schwetzingen.de

Tel. 06202 93300  E-Mail: info@schlossrestaurant-schwetzingen.de

VERSTÄRKUNG GESUCHT!
Für ein weltweit agierendes Unternehmen im Lebensmittel- und Chemiebereich
suchen wir ab 01.03.2018 mehrere engagierte Mitarbeiter in Eppelheim in
Vollzeit im 2- und 3-Schicht-Betrieb.

- 5x PRODUKTIONSHELFER / ABFÜLLER m/w
- 5x HILFSKRÄFTE mit techn. Verständnis m/w
- 5x LABORHILFSKRÄFTE m/w
Wir bieten: unbefristeten Arbeitsvertrag, übertarifliche
Bezahlung. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:

Bewerbungen: MFD-Service GmbH
06202/8594697 oder 0171/6541469
post@mfd-service.de | www.mfd-service.de

Wir suchen ab sofort zuverlässige u. deutschsprachige

Reinigungs- und Küchenhilfe (m/w)
für unser Hotel.
Flexible Arbeitszeiten wünschenswert.

Seehotel Ketsch
Tel. 06202 6970, E-Mail: s.dewald@seehotel.de

2 ZKB in Ketsch oder Schwetzingen,
männl., 30 Jahre, NR, keine Haustiere,
in festem Angestelltenverhältnis,

Tel. 0174/9901496

Suche

Küchenhilfe in Mannheim-Rheinau

auf 450-€-Basis gesucht, Deutschkenntnisse,
Arbeitszeit 7.30 - 14.00 Uhr

Tel. 0621 / 8906342 (8 - 14 Uhr) · Mobil 0151 / 58704651
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Hausmeister/in-Paar
mit Liebe zum Kochen (3x wöchentlich während
des Semesters) für Stud.verb. in HD gesucht.
25h-Job, teilbar, kl. Haus m. Garten in bester Lage.

Mail an volker.taglieber@web.de

Die Stadt Schwetzingen sucht aufgrund der Erweiterung
des städtischen Kindergartens „Spatzennest“ zum nächst
möglichen Zeitpunkt mehrere

Erzieher/innen
in Voll- und Teilzeit. Aktuell besteht der städtische Kinder-
garten aus drei Ü3-Gruppen unterschiedlicher Betreuungs-
zeiten sowie einer Krippengruppe mit insgesamt 85 Kindern
zwischen einem Jahr und Schuleintrittsalter. Der Kindergar-
ten wird um zwei weitere Krippengruppen erweitert, wobei
der Einsatz des/r neuen Mitarbeiters/in nicht in einer Krip-
pengruppe vorausgesetzt wird.

Wir erwarten neben einer abgeschlossenen Berufsausbil-
dung zum/r staatlich anerkannten Erzieher/in einen fürsorg-
lichen Umgang mit den Kindern sowie Zuverlässigkeit und
Verantwortungsbewusstsein.

Wir bieten eine interessante und abwechslungsreiche Tätig-
keit in einem freundlichen und aufgeschlossenen Team, eine
VergütungnachdemTVöD-SuEentsprechendderQualifikati-
on und unter Berücksichtigung einschlägiger Berufserfah-
rung sowie die im öffentlichen Dienst üblichen sozialen Leis-
tungen, verschiedene Fortbildungsmöglichkeiten, ÖPNV-
Fahrtkostenzuschuss sowie ein attraktives betriebliches Ge-
sundheitsmanagement (Firmenfitness). Die Einstellung er-
folgt zunächst befristet für ein Jahr, wobei bei entsprechen-
der Bewährung ein Dauerarbeitsverhältnis in Aussicht
gestellt wird.

Fragen beantworten Ihnen gerne die Leiterin des Kindergar-
tens, Frau Heuser, unter 06202/21242 sowie die Mitarbeiter/
innen des Hauptamtes unter 06202/87-101.

Wir freuenunsüber IhreOnline-Bewerbungbis zum18.März
2018 unter www.schwetzingen.de/stellenangebote.

Wir suchen noch
Verstärkung für 2018.

Schüler und
Studenten
zwischen 16 und 18 Jahren zur Aushilfe in unserem
Restaurant amWochenende.
Wir freuen uns auf eure Bewerbung.

Tel. 06202 93300  E-Mail: info@schlossrestaurant-schwetzingen.de
Wir sind ein mi�elständisches, konzernunabhängiges, inhabergeführtes Spedi�ons- und
Logis�kunternehmen mit mehreren Standorten im süddeutschen Raum. Unsere Ge-
schä�sfelder sind na�onale Landverkehre sowie logis�sche Dienstleistungen.
Für unseren Standort in Hockenheim suchen wir ab sofort:

IM VERTRAUEN EINER PARTNERSCHAFT

www.ltg.eu

Landauer Transportgesellscha� �oll KG, Gleisstraße 1,
68766 Hockenheim
Tel.: 06205 20 92 131 , Fax: 06205 20 92 5700; Email: bewerbung_hoc1@ltg.eu

Landauer Transportgesellscha� �oll KG

Lagermitarbeiter Teilzeitkra� (m/w)
und

Aushilfskra� Lager (m/w) auf 450,- Euro-Basis

Ihre Aufgaben :
§ Kommissionieren von Kundenau�rägen
§ Be- und Entladen von Fahrzeugen

Ihr Profil:
§ Flexibler und belastbarer Teamplayer
§ Zuverlässigkeit, Einsatzbereitscha� und körperliche Fitness
§ Arbeitszeiten ca. 3 – 8 Uhr (auch an Sonn- und Feiertagen)
§ Die Wochenarbeitszeit beträgt 20 Stunden

Wir bieten:
§ Interessantes und verantwortungsvolles Aufgabengebiet
§ Leistungsgerechte Bezahlung

Haben wir Ihr Interesse geweckt und wollen Sie mit uns gemeinsam Ihre Zukun�
erfolgreich gestalten? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekrä�igen Bewerbungs-
unterlagen.
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AUTO

STELLENGESUCHE

Gärtner sucht Arbeit
Herbstrückschnitt, Baumrückschnitt,
Heckenschnitt, Baumfällung, Rollrasen,
Grünschnittentsorgung. Bin flexibel.
Bitte anrufen unter
Telefon 0176 41913381

Aktuell werden unsere Medienkanäle durch eine innovative
BürgerApp ergänzt, umdamit unsereMarktpräsenz nochweiter
stärken zu können. Damit können Abonnenten lokale Inhalte
zusätzlich über das Smartphone personalisiert und ortsüber-
greifend lesen und ortsansässige Unternehmen erhalten eine
weitere Plattform sich zu präsentieren.

Wir stärken Heimat!Werden Sie ein Teil von uns!

Nussbaum Medien arbeitet intensiv an der Zukunft der lokalen
Kommunikation. E-Commerce, BürgerApp mit personalisierten
Inhalten, dem Online-Marktplatz kaufinBW und eine Nussbaum
Card zur Unterstützung unserer Print-Produkte sind ein Teil un-
serer Strategie, NussbaumMedien in die Zukunft zu führen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre aus-
sagekräftigen Bewerbungsunterlagenmit Angaben zum frühest-
möglichen Eintrittstermin und Ihrer Gehaltsvorstellung sowie
unter Nennung der Stellenkennziffer KN 063 an:
personal@knvertrieb.de

Ihre Aufgaben
■ Telefonische Beratung und Betreuung

unsererWerbekunden im In- und Outbound

■ Werbeverkauf für Print- und Online-Produkte

■ Gewinnung von Neukunden
und Pflege Ihres Kundenstamms

■ Erstellen von kundenindividuellen Angeboten
mit abschlusssicherer Nachverfolgung

■ Sichere Auftragsabwicklung

■ Aufbau langfristiger Kundenbeziehungen

Ihr Profil
■ Kommunikations- und Kontaktstärke

■ Strukturierte und ergebnisorientierte Arbeitsweise

■ Freundliches und sicheres Auftreten

Ihre Qualifikation
■ Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung

■ Berufserfahrung im Telefonverkauf

■ PC-Kenntnisse (MS Office)

550Mitarbeiter 370Orte 1,1 Mio. Haushalte/Woche

KN 063 Wir suchen ab sofort zunächst befristet einen

Verkaufsmitarbeiter (m/w)
im Bereich Anzeigenvertrieb
Innendienst
für denVertrieb unserer lokalen Print- und
Onlineangebote (39 Stunden/Woche)

K. Nussbaum Vertriebs GmbH
Personalabteilung
Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot

www.knvertrieb.de

Wir bieten ab sofort Ausbildungsplätze
für die Berufe Steuerfachangestellte/-r und
Bürokaufmann/-frau an

Ausbildungsbeginn jederzeit möglich.
Quereinsteiger/-innen und Umschüler/-innen sind willkommen.

H. Krötzsch GmbH,Wirtschaftsberatungs-,
Unternehmensberatungs-, Steuerberatungsgesellschaft
Görlitzer Weg 1, 68775 Ketsch,
Ansprechpartner: Ursula Krötzsch, Steuerberaterin,
mail@kroetzschgmbh.de

www.kraemer.de

Reinigungskra� �m�w�
in Voll- o. Teilzeit, zuverlässig und flexibel, für unsere Firmen-
zentrale in Hockenheim-Talhaus zur Pflege unserer Büro- und
Sozialräume gesucht.
Bi�e richten Sie Ihre Bewerbung an:
Krämer Pferdesport, Frau Steinmann,
4. Industriestr. 1 + 2, 68766 Hockenheim,
Tel.: 06205/9494-15, E-Mail: bewerbung_fm@kraemer.de
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 0800 30 20 10 3 (kostenfrei)  www.malteser-wiesloch.de

Mehr als eine
warme Mahlzeit
Malteser Menüservice

Auch
an So

nn- un
d Feie

rtagen
!

ab

€ 6,10
ab

€ 6,10 
gültig vom 12.03.bis 18.03.2018

7.10

Mo. Currygemüsepfanne, Joghurt-Kokossoße, Reis, Fruchtjoghurt
Di. Currywurst, Risoleekartoffeln, Mischsalat, Obst
Mi. Vegetarischer AuflaufMoussaka Art, Karottensalat, Berliner
Do. Rahmschnitzel vomHähnchen, Eierteigwaren, Bohnensalat, Obst
Fr. Mediterrane Nudeln, Basilikumsoße,Mischsalat, Pudding
Sa. Champignonhackbraten in Rahmsoße, Apfelrotkohl, Kartoffelpüree,Waffelröllchen
So. Putensteak, Rahmsoße, Blumenkohlgemüse, Petersilienkartoffeln, Buttergebäck

Eintrittskarten ab 29 € · Ticket-Service: +49 (0)7221/3013-101 · www.festspielhaus.de

WAGNER: PARSIFAL Premiere 24./30. März/2. April
Rattle · Dorn · Gould · Donose · Selig · Finley · Nikitin

ELĪNA GARANČA & SIR SIMON RATTLE 25. März
Werke von Strauss, Berg, Ravel und Strawinsky

GERALD FINLEY & DANIEL HARDING 26. März
Schubertlieder · Strauss: Eine Alpensinfonie

KRYSTIAN ZIMERMAN & SIR SIMON RATTLE 27. März
Bernstein: Sinfonie Nr. 2 · Beethoven: Sinfonie Nr. 7 A-Dur

MUSIKFEST Der holzgeschnitzte Prinz 29. März
Rattle · Mitglieder der Berliner Philharmoniker · Kashimoto

VILDE FRANG & IVÁN FISCHER 31. März
Werke von Bartók und Mendelssohn

KRYSTIAN ZIMERMAN & SIR SIMON RATTLE 1. April
Bernstein: Sinfonie Nr. 2 · Beethoven: Sinfonie Nr. 3
Es-Dur „Eroica“

OSTER
FESTSPIELEBERLINER

PHILHARMONIKER

GESCHÄFTSANZEIGEN

Platzierungswünsche
werden nach Möglichkeit
erfüllt, können jedoch
leider nicht immer
berücksichtigt werden.

GASTRONOMIE
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Trends 2018: Goldene Platzteller
& Statement-Strauß
BeiderBlumenfarbe rangieren zarteTönenwieRosa,Cremé
oder auch Aprikot schon seit Jahren ganz oben, wenn Floris-
ten beauftragt werden.

Die beliebteste Blume ist
und bleibt bei Hochzeiten
die Pfingstrose. Was Braut-
paare aber wissen sollten:
Diese wundervolle Blüte
gibt es nur im Frühjahr bis
Ende Juni. Aber in der Regel
ist dies ja die Hoch-Zeit für
die Hochzeit.

Dekomit
Glamourfaktor

Wie auch bei den Schmuck-
und Dekotrends ordern Paa-
re Blumenarrangements mit
Glamourfaktor. Sprich: Es
darf funkeln und glänzen im
Saal. Dies schaffen die Profis
zum Beispiel mit goldenen
Platztellern, Ästen mit her-
unterhängender Golddeko,
glänzenden Windlichtern
oder aber auch mit goldenen
Gefäßen, in denen der pas-
sende Blumenschmuck ge-
setzt wird. Ein Wort zu den
Farben: Hier kommt es auf
das Gesamtthema an, aber
neben den helleren Trendtö-
nen setzen immer auch kräf-
tige Farben einen Akzent,
etwa Bordeaux, Lila oder
satte Rottöne. Ein weiterer
Blumentrend ist der soge-
nannte Statement-Strauß.

Wie der Titel schon verrät:
Dieses Gebinde muss auf-
fallen. Nach dem Motto „je
größer desto besser“ darf der
Brautstrauß größer ausfal-
len und er muss auch nicht
mehr so akkurat gebunden
sein wie vor Jahren. Rund
ist eindeutig „out“. Freude
und Lebensgefühl sind „in“
– und wie lässt sich dieses
besser ausdrücken als mit ei-
nem prachtvollen XXL-Blu-
menstrauß?

UngewöhnlicheWild-
blumen-Arrangements

Besonders beliebte Themen
bei der Deko sind in der
Saison 2018 weiterhin der
Boho- und Vintage-Stil so-
wie Wildblumen-Arrange-
ments (traudich.de/red)
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Wir heiraten! Wenn dieser Entschluss gefasst ist, beginnt meist
schon das große Planen. Damit eine Hochzeit für alle Beteiligten
und vor allem für das Paar ein unvergesslich schöner Tag wird, gibt
es vorweg eine Menge zu organisieren. Um den Überblick zu be-
halten, ist es ratsam, mit der umfangreichen Organisation frühzei-
tig zu beginnen und einem Zeitplan zu folgen.

Zunächst sollte sich das Paar
grundsätzliche Gedanken ma-
chen, ob es eine rein standesamt-
liche, eine kirchliche oder eine
Trauung mit einem freien Theo-
logen sein soll. Auch die Jahres-
zeit spielt eine entscheidende
Rolle, insbesondere im Hinblick
auf Ort und Art der Feier. Soll
es eine kleine intime Feier oder
eine richtig große Veranstaltung
werden? Etwas Bodenständiges
oder total Ausgefallenes? Ein
Fest im Freien oder im Restau-
rant – eher rustikal mit Catering
oder im edlen Ambiente mit
Menü und stilvoller Bewirtung?

Frühzeitig planen

Steht der Hochzeitstermin fest
und ist dieser vom Standesamt
und der Kirche bestätigt, soll-
te man am besten gleich bei
der gewünschten Lokalität ei-
nen Termin für die Vorbespre-
chung vereinbaren. Ist sich das
Paar über Art und Rahmen der
Feier im Klaren und hat auch
das Budget im Blick, wird eine
Gästeliste erstellt, die zugleich
als Vorlage für die Einladungs-
und späteren Tischkarten dient.
Falls man ein größeres Unter-
haltungsprogramm plant, dann
sollte dieses ebenfalls frühzei-
tig gebucht werden. Und: die

Hochzeitstorte nicht vergessen!
Konditoren zaubern auf Bestel-
lung wahre Meisterwerke. Am
schönsten Tag im Leben möchte
man(n) – und frau – eine gute
Figur machen. Was ziehen Braut
und Bräutigam an? Brautmode
ist ein weites Feld, am besten
man informiert sich auf einer
Brautmesse und verschafft sich
in Fachgeschäften einen Über-
blick. Ist das Traumkleid gefun-
den, kann man sich über die pas-
sende Frisur und das Make-up
beraten lassen. Aber das Wich-
tigste nicht aus den Augen ver-
lieren: die Trauringe – sie sollen
schließlich den Bund fürs Leben
besiegeln. Eher vergänglich, aber
am Tag der Hochzeit ein nicht
zu übersehender Schmuck sind
die Blumenarrangements. Vom
Brautstrauß über die florale
Dekoration in der Kirche, auf
der Hochzeitstafel bis hin zum
Brautauto – Blumen sind bei
der Hochzeit die symbolischen
Boten der Liebe. Damit die ein-
zigartige Szenerie sichtbar in
Erinnerung bleibt, beauftragt
das Paar rechtzeitig einen erfah-
renen Fotografen. Und wer aus
welchem Grund auch immer das
Projekt „Hochzeit“ nicht selbst
organisieren will oder kann, der
überlässt die gesamte Regie ei-
nem Hochzeitsplaner. (red)
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Strahlend schön am Hochzeitstag
Es ist ein Kindheitstraum: bei der eigenen Hochzeit im prächtigen
weißen Kleid und strahlend schön vor den Trau-Altar zu treten.
Der Traum ist zeitlos und lässt sich – trotz wechselnder Moden –
zumindest weitgehend erfüllen. Dabei helfen dienstbare Geister,
die sich die perfekte Ausstattung von Braut und Bräutigam zur
Aufgabe gemacht haben.

Im Fachgeschäft für Brautmode
präsentieren sich die aktuellen
Kreationen romantisch verspielt
und klassisch. Volumenreiche
oder schmal geschnittene Braut-
kleider aus Tüll, Spitze, Chiffon
und Satin mit raffinierten De-
tails bezaubern vor allem Ro-
mantiker.Die Zeichen stehen auf
Transparenz und viel Haut. Neu-
artig sind Brautkleider in Ivory,
auf denen sich Spitze abhebt
und die herrlichen Vintage-Flair
verströmen. Zur Wahl stehen
dezente Modelle genauso wie
üppige Kreationen mit Schleppe
für den großen Auftritt. Neben
klassischen bodenlangen Braut-
kleidern gibt es auch kürzere
Modelle in ganz unterschied-
lichen Ausführungen, von ele-
ganten Etui-Kleidern bis hin zu
Petticoats im 50er-Jahre-Look.
Bei solch breitem Angebot ist
die typgerechte Beratung ein
Service, auf den man nicht ver-
zichten sollte.

Accessoires für die Braut

So vielseitig wie die Brautmode
2018 sollten auch die Acces-
soires sein. Elegante Schlicht-
heit, klassische Perlenketten mit
passenden Armbändern und
Ohrsteckern, Perlencurlies fürs
Haar sind eine wunderbare Er-
gänzung zu edlen Spitzenklei-
dern. Haarbänder runden den
angesagtenVintagestil undBoho

Look ab. Der Brautstrauß sollte
die florale Antwort auf den je-
weiligen Kleidungsstil sein. Zum
erlesenen Outfit gehört auch das
passende „Darunter“ – edleDes-
sous, das traditionelle Strumpf-
band und elegante Schuhe für
den Hochzeitswalzer.

Das„Tüpfelchen auf dem i“

Das sprichwörtliche „Tüpfelchen
auf dem i“ ist die Brautfrisur in
Verbindung mit einem perfek-
ten Make-up. Dabei achtet der
Stylist schon beim Probetermin
nicht nur auf persönliche Vor-
lieben der Braut, sondern ver-
sucht ihren individuellen Typ zu
unterstreichen. Handelt es sich
beim Kleid eher um ein roman-
tischesModellmit vielenDetails,
dann runden Locken oder Teil-
steckfrisuren den Look ab. Bei
geradlinigen Kleidern erzielen
etwas strenger gehaltene Knoten
und Hochsteckfrisuren ein kla-
res Gesamtbild. Ebenso wird das
Make-up passend zu Frisur, Typ
undKleid abgestimmt,wobei ein
natürlicher Look der Braut am
besten zu Gesicht steht. Damit
Tränen der Rührung das Werk
später nicht zerstören, empfeh-
len sich wasserfeste Produkte.
Tipp: der vereinbarte Termin für
Frisur und Kosmetik sollte ca. 3
bis 4 Stunden vor der Trauung
angesetzt werden.
(akz/www.weddix.de/red)
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Viele Paare wünschen sich ein Fest, von dem die Hochzeitsgäste
noch lange schwärmen. Um die richtigen Rahmenbedingungen zu
schaffen, lautet das Motto häufig: individuell, stylish und ausgefal-
len. Warum nicht auf einem Weingut oder Schiff Hochzeit feiern?

Begehrte Räumlichkeiten sind
oft schon lange im Voraus aus-
gebucht. Um den perfekten
Hochzeitsort zu finden, ist es
daher besonders wichtig, sich
frühzeitig zu informieren und
Besichtigungstermine wahrzu-
nehmen. Viele Restaurants und
Hotels haben spezielle Angebote
für Hochzeiten und bieten ein
Rundum-sorglos-Paket an.

Profis stehen zuDiensten

Damit es mit der Märchen-
hochzeit klappt, sollten für ei-
nige Aufgaben die Dienste von
Profis in Anspruch genommen
werden. Es lohnt sich in jedem
Fall, in einen guten Fotografen
zu investieren, der das Ereignis
gekonnt dokumentiert. Jeder
Fotokünstler hat seine ganz per-
sönliche Art, Braut und Bräuti-
gam in Szene zu setzen. Wichtig
ist deshalb, dass die Fotosession
im Vorfeld gut und ausführlich
besprochen wird, um zusätzli-
chen Stress während des Shoo-
tings, der Zeremonie und der
Feier zu vermeiden. Für den
Blumenschmuck zur Hochzeit
und den Brautstrauß empfiehlt
es sich, auf die Fachkenntnisse
eines Floristen zu vertrauen. So
kann die eigene Vorstellung von
der perfektenHochzeitsdeko op-
timal verwirklicht werden.
Zu einer gelungenen Feier ge-
hört auch ein leckeres Hoch-
zeitsessen. Dafür können Paa-
re auf einen Cateringservice
zurückgreifen, der Speisen ganz

nach den Wünschen von Braut
und Bräutigam zusammenstellt.
Grundsätzlich ist es ratsam, sich
Zeit für Vorgespräche zu neh-
men, um einen Dienstleister zu
finden, dessen Stil dem eigenen
Geschmack entspricht. Buffet
oder Menü sind die beiden üb-
lichen Varianten. Immer belieb-
ter wird das Live Cooking, das
Essen und Erlebnis miteinander
verbindet. Ein Koch vor Ort, der
vor den Augen der Gäste Sushis
rollt, warme Vorspeisen zuberei-
tet oder leckereDesserts zaubert,
ist ein besonderes Highlight, das
für Fotomotive und jede Menge
Gesprächsstoff sorgt.

Kreativität ist Trumpf

Ein Höhepunkt der Hoch-
zeitsfeierlichkeiten ist das An-
schneiden der Hochzeitstorte.
Die traditionelle, mehrstöckige
Sahnetorte mit Marzipanrosen
und einem Brautpaar oben-
drauf hat inzwischen vielfältige
Konkurrenz bekommen – die
Hochzeits-Patisserie ist heute
individuell und kreativ. Der me-
diterranen Tradition entstammt
die Idee der Gastgeschenke, die
als kleines Dankeschön an die
Hochzeitsgäste verteilt werden.
Dabei müssen es nicht immer
die klassischen Hochzeitsman-
deln sein, auch Glücksbringer
oder kleine Einmachgläser mit
Selbstgemachtem sind ein origi-
nelles Give-away am schönsten
Tag im Leben.
(R-G-Z/www.weddix.de/red)

Ideen undTipps
für den schönsten Tag im Leben
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Zahlreiche Möglichkeiten der Wandgestaltung
Wenn es um die Wandgestaltung geht, ist der Kreativität der Hauseigentümer nahezu keine Grenze gesetzt. Zudem ist die Wandgestal-
tung eine der dankbarsten baulichen Maßnahmen, weil mit wenig Aufwand bereits große Veränderungen im Wohnraum erzielt werden 
können. Die Auswahl der Farben ist dabei von großer Wichtigkeit. Sie helfen, einen individuellen Ausdruck zu � nden, sollten sich jedoch 
auch nicht zu sehr in den Vordergrund drängen.

Im Idealfall unterstützen Wand-
farben die Möbel und die ande-
ren Einrichtungsgegenstände 
optisch und lassen diese bes-
ser zur Geltung kommen. Dies 
schließt jedoch nicht aus, dass 
in einzelnen Fällen auch kräf-
tige Akzente gesetzt werden 
könnten. Diese sollten aber die 
Ausnahme bleiben und dort 
eingesetzt werden, wo der Blick 
des Betrachters unbedingt hin-
gelenkt werden soll.

Farbharmonien wählen

Wichtig ist, dass die gewählten 
Materialien und Farben genau 
aufeinander abgestimmt wer-
den. Wände, Bodenbeläge und 
Einrichtungsgegenstände soll-
ten unbedingt eine harmoni-
sche Einheit bilden, hier kommt 
es auch auf das gestalterische 
Geschick und den Geschmack 
der Bewohner an. Je nachdem, 
ob für Wände, Böden und De-
cken helle oder dunkle Farben 
sowie entsprechende Kom-
binationen gewählt werden, 

können die Proportionen des 
Raumes erheblich verändert 
werden. Hier sollte man mit 
unterschiedlichen Farben und 
Farb-Kombinationen experi-
mentieren.

Tapeten und Putz

Die Gestaltung der Wände mit 
Tapeten wird heute gerne per 
Vliestapete vorgenommen. 
Hierbei handelt es sich um ein 
einfach und in kurzer Zeit zu 
verarbeitendes Material. Die 
Tapeten können mit geometri-
schen Mustern versehen sein, 
mit Fotos oder verspielten 
Blümchenmotiven. Sie sind dif-
fusionso� en und schadsto� frei. 
Wer es besonders schlicht mag, 
kann eine verputzte Wand 
wählen. Während solche Wän-
de in früheren Zeiten eher als 
ärmlich galten, kann die Ver-
putzung heute bewusst als Ge-
staltungsmöglichkeit genutzt 
werden. Hier pro� tieren die Be-
wohner auch von den positiven 
baubiologischen Eigenscha� en, 

die Lehm oder Kalk aufzuwei-
sen haben: Sollte der Raum zu 
feucht sein, wird die Feuchtig-
keit vom Putz aufgenommen, 
bei Trockenheit wird sie wieder 
abgegeben.

Darauf ist zu achten

Das Wohnzimmer ist häu� g 
der größte Raum, in dem eine 
Gestaltung der Wände erfolgen 
soll. Helle, warme und freund-
liche Farben sind hier in der 

Regel eine gute Wahl, um den 
Raum wohnlicher werden zu 
lassen und eine angenehme 
Atmosphäre zu erscha� en. Je 
aufwendiger das Wohnzimmer 
möbliert ist, desto stärker sollte 
man sich bei der Wandgestal-
tung zurückhalten. Umgekehrt 
kann ein relativ leeres und 
spärlich möbliertes Zimmer 
durch krä� ige Wandfarben und 
abwechslungsreiche Muster 
interessanter gestaltet werden. 
(bauemotion.de/red)

BAUEN 
WOHNEN

Attraktive Wände
Foto: Scovad/iStock/Thinkstock
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Gartenpflege für
Ihren Garten Eden
Wir schnüren für Sie ein individuelles und kosten­
günstiges Gartenpflegepaket von der Einmalpflege
bis zur Ganzjahrespflege.

Nur fachgerechte Gartenpflege erhält und steigert den
Wert Ihres Gartens und Ihrer Immobilie. Gerne sind
wir Ihr Partner bei allen Gartenfragen, zum Beispiel
Terrasse, Wege, Sichtschutz, Pflaster, Pflanzen,
Gartenhaus, Pool etc.

Besuchen Sie unseren Garten-Eden-Schaugarten.

Gartengestaltung Ralf Grothe GmbH
68723 Schwetzingen · Rheintalstr. 45 · Tel. 06202­26175
www.gartengestaltung­grothe.de

68775 KETSCH · Hockenheimer Str. 159
Tel. 0 62 02/6 00 60 · www.wohnmarkt-keilbach.de

68775 KETSCH · Hockenheimer Str. 159
Tel. 0 62 02/6 00 60 · www.wohnmarkt-keilbach.de

68775 KETSCH · Hockenheimer Str. 159

FUNKTIONAL UND GEMÜTLICH

Attraktive und sichere
Badgestaltung
Altersbedingte Einschränkungen und
Krankheitsbilder erheben besondere
Ansprüche in der Planung und Gestaltung
moderner Bäder. Wir beraten Sie gerne
zum Thema barrierefreies Bad.

Lempenseite 48 | 69168 Wiesloch | Tel 06222 9284-0
info@eisfeldt-sanitaer.de | www.eisfeldt-sanitaer.de

Attraktive und sichere 

Ansprüche in der Planung und Gestaltung 

Wir sind zertifiziert

nach GGT

Fachbetrieb

KOMFORT

barrierefrei

Jetzt zu Ihrem neuen

Bad durch Teil- oder Voll-

finanzierung ab nur

1,9%
effektivem

Jahreszins.

Deutschlands Badplaner 2015 Finalist *** Deutschlands Badplaner 2016 Finalist

Mit Tapeten kann man jeden 
Raum im Handumdrehen 
aufwerten und ihm einen 
völlig neuen Look verpassen. 
 Besonders einfach gelingt dies 
mit Vliestapeten - ohne zeit-
aufwändige Einweichzeiten, 
mühsames Abkleben oder 
spezielle Hilfsmittel wie Ta-
peziertisch und Kleisterma-
schine lassen sie sich mühelos 
an der Wand abrollen. Vliesta-
peten werden ganz einfach 
direkt auf der eingekleisterten 
Wand � xiert. 
Wer Lust auf Veränderung 
hat, holt sich tropisches Flair 
auf die Wände oder setzt auf 
schlichten Wandschmuck mit 
edler Sto�  aptik. Auch ein 
Mix aus farbenfrohen Mus-
tern oder aus Elementen der 
Natur wie Holz, Marmor oder 
Stein bietet Platz für kreative 
Entfaltung. Das Deutsche-
Tapeten-Institut stellt die 
 aktuellen Tapetentrends vor:
- Dschungel� eber: Der 
 Tropical-Trend erobert derzeit 
unsere Wohnwände. Frische 
Farben und exotische Natur-
motive wie üppige P� anzen 
und Paradiesvögel sorgen für 
den angesagten Dschungel-
Look. Möbel und Accessoires 
in warmen Farbtönen wie 
etwa Ka� eebraun oder ein 
cremiges Blau sind dabei die 

richtige Wahl für ein har-
monisches Zusammenspiel. 
Tapeten im Holz-, Ton- oder 
Leinenstil runden das Tropen-
feeling ab.

- Touch me - zum Anfassen 
schön: Äußerst beliebt sind 
derzeit Tapeten mit Sto� -
haptik. Weniger das Design als 
die Struktur steht bei diesem 
Trend im Vordergrund. Kom-
biniert mit san� en Glanz-
elementen wirken die Wohn-
wände edel, aber unaufdring-
lich. 

- Grau als „Harmonizer“: 
Graue Tapeten zieren wieder 
die heimischen Wohnwän-
de. Die Farbe harmoniert mit 
fast allen Farbtönen, ist aber 
auch Ton-in-Ton klassisch 
edel und ein „Harmonizer“ in 
den  eigenen vier Wänden. Für 
Glanz sorgen graue Tapeten in 
Marmoroptik.

- Beautiful by Nature: Tapeten 
mit naturalistisch gezeichne-
ten Motiven wie Birkenstäm-
men oder Blumen entfalten 
eine natürliche Schönheit. 
Dabei stehen vor allem helle 
Gelb- und Rosatöne im Vor-
dergrund. Die Wandout� ts 
lassen sich mit Uni-Tapeten in 
dezenten Strukturen kombi-
nieren. (djd/red)

Lust auf einen neuen Look

Fotos: LinnGreen/iStock/Thinkstock, kwasny221/iStock/Thinkstock
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Wilfried Gredel
Elektro GmbH Inh. Christoph Gredel

68782 Brühl • Ketscher Str. 11 • Tel. 06202 71939 • Fax 78581
wilfried@elektro-gredel.de • www.elektro-gredel.de

Haustechnik Boiler, Durchlauferhitzer
Industrietechnik Wärmepumpen
Maschinen, Steuerungen Sprechanlagen, Datennetze
Nachtspeicherheizungen Blitz-Überspannungsschutz

Meisterbetrieb seit 45 Jahren

68782 Brühl • Ketscher Str. 11 • Tel. 06202 71939 • Fax 78581

Tel.: 06202.6 15 32

Fax: 06202.60 99 30

buero@plagt-euch.net www.plagt-euch.net

Brühler Pfad 1

68775 Ketsch

Natursteine oder Beton sind, 
je nach Dichte und Härte, 
sehr widerstandsfähig und 
langlebig und werden  deshalb 
häu� g im Hoch-, Straßen- 
und Wegebau eingesetzt. 
 Gemeinsam ist ihnen jedoch, 
dass  jedes Material im Laufe 
der Zeit mit Verschmutzungen
belastet wird. Abhängig von 
Nutzung, Standort oder 
 Sonneneinstrahlung kann dies 
zu erheblichen Einschrän-
kungen in Design, Funktion 
und Sicherheit des Bauwerks 
führen. Meist sind es orga-
nische Ablagerungen, die das 
Bauwerk mit der Zeit einneh-
men und dessen Ober� äche 
bewuchern. Dies ist nicht nur 
unschön, sondern sorgt auch 
für Beschädigungen der Ober-
� äche. 

Insbesondere Bodenbeläge 
werden dann rutschig und bie-
ten keinen Halt mehr.  Häu� g 
hervorgerufen durch Moose, 
Algen oder Flechten die ihr 
Wurzelwerk in das  Material 
einbringen. Aber auch anorga-
nische Verschmutzungen wie 
Ruß, Gra�  ti, Salze oder sons-
tige umweltbedingte Ein� üsse 
setzen dem Bauwerk zu und 
beschädigen dieses auf Dauer. 

Materialschonende Reinigung
Regelmäßiges professionelles 
Reinigen dieser Flächen erhält 
nicht nur deren Schönheit und 
Wert, sondern trägt erheblich 
zu deren Erhaltung bei. Das 
Reinigen von Flächen sollten 

Sie aus vielerlei Gründen dem 
Pro�  überlassen denn nur 
er kann die Verschmutzung 
richtig einschätzen und weiß 
wie er diese materialschonend 
entfernen kann. Achten Sie bei 
der Auswahl eines Unterneh-
mens auf alle Fälle auch auf 
die Umweltverträglichkeit des 
Verfahrens. 

Professionelle Anbieter  setzen 
hierbei nicht auf Chemie, 
sondern sind in der Lage Ver-
schmutzungen durch gezielt 
regelbare Hochdruck-Heiß-
wasserstrahlanlagen  e� ektiv 
und gründlich zu entfernen. 
So werden z.B. Sporen auch 
wirklich abge-tötet. Dies 
 können nur  professionelle 
Reinigungssysteme leisten. 
Ein handelsüblicher Hoch-
druckreiniger funktioniert 
nur mit Kaltwasser und ist 
solchen Herausforderungen 
nicht gewachsen.

Auch kommen Reinigungs-
systeme zum Einsatz welche 
über eine Schmutzwasserab-
saugung verfügen. Dies bietet 
den Vorteil, dass während der 
Reinigung kein Spritzwasser 
entsteht und die gereinig-
ten Flächen sofort nach der 
Reinigung wieder nutzbar 
sind.  Zudem werden hier-
bei Schmutzpartikel sowie 
 Sporen oder Samen wirklich 
abgetragen und nicht wie bei 
vielen anderen Systemen nur 
verteilt. (Wolf´s Flächenreini-
gung/red)

Professionelle Flächenreinigung vom Profi 

Foto: Wolf´s Flächenreinigung

Rückzugsort, Tre� punkt, 
Schlafplatz, Spielstätte: Das 
Kinderzimmer hat  viele 
Funktionen - und sollte 
 entsprechend bunt, fantasie-
voll, aber auch wohngesund 
 gestaltet werden. Eine Viel-
zahl  unbedenklicher  Bausto� e 
steht dafür zur Verfügung 
- mit teilweise verblü� enden 
Eigenscha� en. So binden 
 beispielsweise Gipsfaser-
Platten aktiv Schadsto� e

wie Formaldehyd aus der 
Raumlu�  und wandeln  diese 
dauerha�  in unschädliche 
 Substanzen um. Die Platten 
sind dafür mit dem Wirksto�  
Keratin  versehen, der auch 
in Schafwolle vorkommt. 
Ein  E� ekt, der das Wohn-
klima spürbar verbessert - im 
Neubau genauso wie bei der 
 Modernisierung einer älteren 
Immobilie. (txn/ Fermacell/
red)

Wohngesunde Kinderzimmer



BAUEN UND WOHNEN

AnzeigenBrühler Rundschau  •  9. März 2018  •  Nr.  10

• Pflaster-, Platten- und Natursteinarbeiten aller Art
• Fertigrasen, Bepflanzungen, Teiche, Mauern, Zäune
• Gartenumgestaltungen, Neuanlagen, Pflegeservice
Tel. 06202 62974 • Fax 63465 • Mobil 0171 3802463

Meisterbetrieb
Ausbildungsbetrie

b
68775 Ketsch

KETSCH-BRÜHL-SCHWETZINGEN-Tel. 06202 72529 - www.hilbert-elektrotechnik.eu

KRUPP GmbH

STEILDACH / FLACHDACH
ABDICHTUNGEN
DACHFLÄCHENFENSTER

Seit 2001für Sie tä�g

Neugärtenring 88 · 68766 Hockenheim
Tel.: 0 62 05 - 92 36 44 · Mobil 01 60 / 96 22 99 99

DACHDECKEREI

Natursteinarbeiten
Komplettbäder

Silikonverfugung
Reilingen I Neulußheim I

Tel.: 06205 / 100697 I 0171 / 8355899
Terrassen- und
Balkon - Sanierung

Estricharbeiten
Verputz- u.
Maurerarbeiten

Fliesen-, Platten-, Mosaik-,
Vinyl- u. Laminat Verlegung

Spanndecken

Exklusive
Wandbeschichtung

Kleinere
Pflasterarbeiten

E-Mail: meisterbetrieb@fliesen-drews.de I www.fliesen-drews.de

Eine Wohnung einzurichten 
und zu gestalten ist immer 
eine sehr persönliche Sache. 
Ein paar gute Tipps und An-
regungen vom Fachmann 
kann hierbei jeder brauchen. 
Denn alleine die Möbelwahl 
scha�   noch keine komplette 
Einrichtung. Das Zusammen-
spiel von Wand-, Boden- und 
Deckengestaltung sowie die 
Größe des Raumes und der 
Lichteinfall – all das und noch 
einiges mehr bestimmen die 
Wohlfühl-Atmosphäre eines 
Raumes.

Ein Zuhause mit 
persönlichem Flair
So geben insbesondere
 natürlich anmutende Farb-
und Materialkombina-
tionen ein angenehmes 
Wohngefühl: Böden in Holz-
optik  harmonisch aufeinander 
 abgestimmt mit Farbtönen aus 
der Natur. 

Ganz nach Wunsch und 
 Auswahl vermitteln sie  Frische 
und Heiterkeit,  beleben 
die Sinne oder erfüllen das 
 Bedürfnis nach Ruhe und 
Entspannung. Der Fachhand-
werker und das Fachgeschä�  
 bieten inspirierende Ideen 
für ein schöneres Zuhause. 
Da wird der Bewohner ganz 
schnell zum Gestalter  seiner 
Räume. Machen Sie Ihre 
Wohnung zu einem Zuhause 
mit ganz persönlichem Flair. 
Es gibt viele Möglichkeiten 
zu entdecken. Individualität 
wird dabei großgeschrieben, 
zum Beispiel mit einem deko-
rativen Wandbelag. Allein die 
Natur liefert ein reiches Spek-
trum an Farbnuancen. Ihre 
Farben sind uns vertraut, da-
rum fühlen wir uns mit ihnen 
so wohl. Sie wecken positive 
Gefühle, sorgen für Entspan-
nung und vermitteln Gebor-
genheit. (spp-o/Caparol/red)

Gestaltungsideen für Alt und Jung

Foto: KatarzynaBialasiewicz/iStock/Thinkstock
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Bedachungen-Burkhardt
Fassadenverkleidungen
Flachdacharbeiten
Dacheindeckungen
Dach-/Innenausbau
Spengler-/Blechnerarbeiten
Schieferarbeiten
Gerüstbau
Isolierungsarbeiten

Tel. 06202 63698
Fax 06202 62129 Plankstadter Str. 28
Mobil 0170 9383581 68775 Ketsch

– eingetr. Betrieb in der Handwerkskammer –

Ausführung der kompletten Elektro-Installationen

•Elektro-Anlagen • Kundendienst
• Sprechanlagen • Dachrinnenheizung
•Sat-Anlagen • Kabelfernsehen
•Nachtspeicher-Anlagen • Photovoltaik-Anlagen
• ISDN-Telefonanlagen • beheizbare Garageneinfahrten

Niemeier Elektro GmbH
Wilhelmstr. 35
68782 Brühl

Telefon 0 62 02 / 7 31 84
Fax 0 62 02 / 7 13 13
www.elektro-niemeier.de

 Elektroanlagen  Dachrinnenheizung
 Sprechanlagen  Kabelfernsehen
 Sat-Anlagen  Photovoltaik-Anlagen
 Nachtspeicheranlagen  beheizbare Garageneinfahrten
 Kundendienst

Vom ausschließlichen Ver-
bindungszweck zwischen 
zwei Stockwerken hat sich die 
Holztreppe schon lange verab-
schiedet und ist mittlerweile zu 
einem der  wesentlichen Ein-
richtungselemente im Haus
 geworden. Trends im 
 Treppenbau  zeigen immer 
wieder starke  Parallelen zur 
Möbelbranche, wo die Über-
gänge zwischen  Küche und 
Wohnzimmer oder Bad 
und Schlafzimmer immer 
 � ießender werden.  Faktoren 
wie Licht, Textilien und 
 Accessoires gewinnen in 
 neuen Einrichtungswelten 
immer stärker an Bedeu-
tung. Deshalb bietet sich auch 
für die Treppenbranche die 
 Chance, die  Treppe als Teil 
einer Wohnlandscha�  zu prä-
sentieren und zu integrieren. 

Holz – ein bewährter 
 Klassiker
Holz zählt nach wie vor zu 
den führenden Bausto� en 
im Treppenbau. Hartholz-
sorten sind dabei als vor-
rangig zu bewerten, weil sie 
nicht nur für die technischen 
 Anforderungen einer  Treppe 
 bestens  geeignet sind,  sondern 
auch der Forderung nach 
 natürlichem Wohnen nach-
kommen. Bei der Holz-aus-
wahl besonders  beliebt sind 

Kernbuche,  amerikanischer 
Nussbaum, Kirsche und 
 Akazie gedämp�  oder geölt. 
Markante Jahresringe, eine 
ausgeprägte Maserung und 
lebha� e Strukturen verstär-
ken bewusst den Trend zur 
Natürlichkeit. Kontrastreich 
setzt sich inzwischen auch die 
Eiche wieder in Szene. 

Mehr Natürlichkeit
Dominierend bei der Ober-
� ächenveredelung ist die 
Versiegelung mit Klarlack. 
Standard sind inzwischen um-
weltfreundliche UV-Lacke. 
Immer beliebter wird aber 
eine natürlich wirkende Ober-
� äche mit Wohlfühlcharakter. 
Dies führt vermehrt zu einer 
Finishbehandlung mit Natur-
ölen, die gerade in Wohnbe-
reichen den warmen Charak-
ter des Holzes unterstreichen. 

Der Mix macht’s
Sprechen Hersteller von 
 Treppendesign, so ist ein 
 gekonnter Materialmix von 
Holz, Edelstahl und Glas vor-
herrschend. So passen bei-
spielsweise Geländersysteme 
mit Glaseinsätzen optimal 
zum minimalistischen  Design 
 moderner Architektur. Inter-
essante Aspekte ergeben sich 
auch bei diversen Reling-
geländer-Variationen. (home-
solute.com/red)

Aktuelle Wohntrends bei Treppen

Foto: egorr/iStock/Thinkstock
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ifa Heidelberg/ Rhein-Neckar GmbH, Fabrikstrasse 28, 69126 Heidelberg, ifa-heidelberg.de

Umzug Entrümpelung
Abbruch

Maler

Tel. 06221/ 3 63 13- 0

Mirko Ziegler, 0162 8593305 Torsten Höhnle, 0178 2185329
Altriper Straße 7 Tel./Fax 06205 2047467
68766 Hockenheim E-Mail: dach.80@gmx.de

Dachdecker-Fachbetrieb
WIR FÜHREN FOLGENDE ARBEITEN AUS:
♦ Dachreparaturen ♦ Dacheindeckungen
♦ Flachdacharbeiten ♦ Isolierungen
♦ Innenausbau ♦ Fassadenarbeiten
♦ Malerarbeiten ♦ Blechner-/Spenglerarbeiten

KostenloseBeratung undAngebotserstellung

GmbH

Designstark | hochwertig | individuell:
Maßgeschneiderte Echtglas-Duschen made in Waghäusel

Seit mehr als 30 Jahren stehen die Echtglas-Duschkabinen aus
dem Hause HEILER für Design, Bedienkomfort und Qualität auf
höchstem Niveau.

Überzeugen Sie sich selbst von den hochwertigen Produkten
„made in Waghäusel“ und besuchen Sie die HEILER-Produkt-
ausstellung in der Kirrlacher Straße 21 in Waghäusel.

Anzeige

Neue Öffnungszeiten der Produktausstellung in Waghäusel:
Mo., Di., Fr .: 7 - 17 Uhr |Mi., Do.: 7 - 19 Uhr | Sa.: 9 - 12 Uhr |od. n. V.

Alois Heiler GmbH | Kirrlacher Str. 21 | 68753 Waghäusel
Tel.: 07254 93220 | E-Mail: info@heiler-glas.de | www.heiler-glas.de

Kondenswasser wird auch 
häu� g als Schwitz- oder Tau-
wasser bezeichnet. Es entsteht, 
wenn sich warme, wasser-
dampfgesättigte Lu�  abkühlt 
und sich an festen, kühlen 
Ober� ächen niederschlägt.

Beobachtet werden kann das 
natürliche Phänomen häu� g 
im Badezimmer nach dem 
Duschen oder in der Küche 
während des Kochens. Neben 
der aktiven Herbeiführung 
von Kondenswasser gibt der 
Mensch ständig Feuchtigkeit 
an seine Umwelt ab – auch 
Zimmerp� anzen sowie Aqua-
rien im Wohnbereich kön-
nen zu einer erhöhten Lu� -
feuchtigkeit beitragen. Hinzu 
kommt, dass Gebäudehüllen 
zunehmend lu� undurchlässi-
ger werden.

Integrierte Lü� ungskonzepte
Um dem entgegenzuwirken, 
sind regelmäßiges Stoßlü� en 
sowie integrierte Lü� ungs-
konzepte in der Gebäudehülle 
oder direkt am Fenster un-
umgänglich. Kondenswasser 
entsteht aber nicht nur an 
der Innenseite, sondern kann 
auch auf der Außenseite eines 
modernen Wärmeschutzfens-
ters au� reten. Durch die hohe 
Wärmedämmung der 3-Schei-
ben-Isolierverglasung wird 
kaum Wärme nach außen 
geleitet. Als Ergebnis bildet 
sich Tauwasser an der küh-
leren Fensteraußenseite, das 
in diesem Sinne für die hohe 
Qualität des isolierverglasten 
Wärmedämmfensters spricht. 
Kurzes Stoßlü� en sorgt wie-
der für eine klare Sicht. (epr/
Weru/red) 

Wenn Kondenswasser die Sicht trübt

Fotos: epr/Weru
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Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen

Juwelier Antalya
Schwetzingen (Fußgängerzone) • Tel. 06202 283918

GOLD-ANKAUF

„SAUGWISCHEN?
BRINGT MICH ZUM STRAHLEN!“

Ihr Ansprechpartner in Brühl, Schwetzingen
und Hirschacker
Stefan Herberger
Telefon: 06202 409 18 30 I Mobil: 0176 82 16 22 30
stefan.herberger@kobold-kundenberater.de

Stahlbau • Schlosserei • Öltankservice
SCHUHMACHER Behälterbau GmbH

Lieferung von Heizöltanks aus Kunststoff und Stahl
Reinigung und Entsorgung von Heizöltanks

TÜV-Zulassung nach § 19.1WHG
EINBAUVONTANK-INNENHÜLLEN

69214 Eppelheim • Handelsstr. 11 • Tel. 06221 765260

4 Facharbeiter Maler
4 Vorarbeiter
4 Bauhelfer Bereich

Abriss- u. Gerüstbau
4 Projektleiter
4 Gipser / Wärmedämmung

4 Azubi Maler
und Lackierer

4 Azubi Kauffrau
Büromanagement

4 Bürokauffrau
4 Meister

Wir suchen nette/n
Kollegin / Kollegen

Gewerbepark Hardtwald 12 · 68723 Oftersheim
Telefon 06202 780237 · Fax 06202 920263

E-Mail: kontakt@malerbarth.info
www.malerbarth.info

Gasthaus »Zur Traube«
Tel. 06202 71818 · Schwetzinger Str. 18 · 68782 Brühl · MONTAG RUHETAG

Sa., 10.03.2018, ab 10 Uhr

SCHLACHTFEST
Es laden ein: Claudia, Bernhard und Team

HÖRGERÄTE
aus Meisterhand

Das Team vom Höreck besitzt nicht nur fachliches Know-How,
sondern weiß auch persönlich was eine gute Hörgeräteversorgung ausmacht, denn

wir nutzen selbst Hörgeräte!

Öffnungszeiten
Mo.-Fr. 9-13 Uhr

Mo. und Mi. 14-18 Uhr

MUSTE
R

Schlemmerblock

bestellen 50%
sparen!

Schlemmerblock – Der original 2:1 Restaurant- und Freizeitführer für
Ihre Region! Alle Gutscheine sind echte 2:1 Angebote! Bestellen Sie
beispielsweise im Restaurant 2 Hauptgerichte, ist eines davon gratis.

1. Online www.schlemmerblock.de/Vorteilscode öffnen
2. Vorteilscode„NussbaumClub“ eingeben
3. Gewünschten Schlemmerblock suchen
4. Nur 50% zahlen (bspw. 17,45 € statt 34,90 €)

+++ Exklusiv fürNUSSBAUMCLUB-Mitglieder * +++

Diese Aktion ist ein Angebot der
NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG • Opelstr. 29 • 68789 St. Leon-Rot

Anbieter Schlemmerblock: Schlemmerblock Marketing GmbH
Niedesheimer Str. 18 • 67547Worms • www.schlemmerblock.de

Und so einfach geht‘s:

* Unsere Printleser sind automatisch
Mitglied im Nussbaum Club
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 Bedachungen
aller Art

 Klempnerarbeiten
 Einbau von

Dachflächenfenstern
 Eigener Gerüstbau
 Fassadenverkleidung
 Dachisolierung
 Dachbegrünung
 Schieferarbeiten

Ketscher Straße 34 | 68782 Brühl | Telefon 06202 576344 | Mobil 0160 94402395 | dachdecker-boeckmann.de

DACHDECKERBETRIEB
Klempnerarbeiten

 Dachflächenfenstern
Eigener Gerüstbau
Fassadenverkleidung

Schieferarbeiten

Wir s
uch

en

Dac
hde

cke
r

Dac
hde

cke
rhe

lfer

Baum & Garten
Raphael Orban

Garten & Landschaftsbau
(GaLaBau)

• Gartenplanung und Gestaltung • Grünanlagenpflege, Bepflanzungen
• Pflasterarbeiten, Kiesbeetanlagen • Baum-, Hecken und Strauchschnitt

• Baum- und Problemfällungen, Baumpflege (Seilklettertechnik)

• Hausmeisterservice •
68782 Brühl • Tel. 06202 272845 • Mobil 0151 61017189

Als Entsorgungs-Fachbetrieb
kümmern wir uns um Ihren Dreck ...

... und fahr‘n ihn sauber, preiswert weg!
Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll, Bauschutt u. Holz

Angebot: gesiebter Mutterboden
5,- €/tonne ohne Fracht Min

i-

Con
tain

er
Entrümpelungen, Haushalts-, Büro- und
Gewerbe-Auflösungen schnell und preiswert

ontainer
Weis

Tel. 06224 71030
Entsorgung GmbH

Mannheimer Straße 49 68782 Brühl www.edp-systemhaus.de

Computer, Notebook + Smartphone

Telefon 06202 – 40 98 100
Beratung Wartung Reparatur

Ihr zuverlässiger Partner für PC, IT-Beratung,
Netzwerklösungen, Smarthome . . .

Erfahrener Rentner macht alle anfallenden
Reparaturen:
von kleinen Sanitärarbeiten, Flachdachschweißungen,
Malerarbeiten, Innenausbau und Fassaden.

Tel. 0152 22412317
Beachten Sie bitte vor Ihrem Einkauf
die Anzeigen unserer Inserenten!
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LED-Lichtkonzepte aus
einer Hand!
Öffentliche Gebäude, Büros,
Verkaufsräume, Hallen, Hotels,
Schwimmbäder: Moderne LED-
Technik senkt die Energiekosten
und verringert CO2-Emissionen. Wir
zeigen Ihnen die vier Schritte zu
Ihrer optimalen LED Beleuchtung.

www.avr-klimalux.de

aktuell
AUSGABE März 2018

Kompetenz für grüne Energie!
www.avr-umweltservice.dewww.avr-umweltservice.de

0800 - AVRKLIMA
0 8 0 0 - 2 8 7 5 5 4 6 2
Kostenlos aus dem deutschen Fest- und Mobilfunknetz.

Früher war Müll einfach nur Müll.
Heute sind biogene Abfälle ein zen-
traler Baustein der Energiewende.
Mit dem ersten Spatenstich ist jetzt
ein landesweites Leuchtturmprojekt
an den Start gegangen: Die neue
AVR Bioabfallvergärungsanlage in
Sinsheim. Die Abfälle aus der ge-
bührenfreien AVR BioEnergieTonne

werden ab 2019 in der Anlage ver-
goren und getrocknet und stehen
dann der regionalen Landwirtschaft
als gütegesicherter, zertifizierter
Frischkompost zur Verfügung. Das
im Vergärungsprozess erzeugte
Rohbiogas wird nach einer Vorrei-
nigung zu Biomethan aufbereitet
und anschließend in das öffentliche

Erdgasnetz eingespeist. Die AVR
Bioabfallvergärungsanlage stellt
damit die langfristige Entsorgungs-
sicherheit des Rhein-Neckar-Kreises
sicher und bringt den regionalen
Klimaschutz einen wesentlichen
Schritt voran.

Leuchtturmprojekt für regionalen Klimaschutz:

www.facebook.com/AVRUmweltService

mit Biomethaneinspeisung

Leuchtturmprojekt für regionalen Klimaschutz: 

Die neue

mit Biomethaneinspeisung

 Die neue

AVR Bioabfallvergärungsanlage

www.avr-umweltservice.de
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100% sauberer Strom:
Jetzt wechseln lohnt sich!
Ein gutes Gefühl: Mein persönlicher
Beitrag zum Klimaschutz. Nachhaltig,
ehrlich und zu mit„Normalstrom“
vergleichbaren Preisen: Unser AVR
KlimaStrom. Immer zu 100% sauber,
immer zu 100% ökologisch!

www.avr-klimastrom.de

Wir sind dabei!

Lutherhaus/Kleine
Planken

SCHWETZINGEN

24.+25. März 2018

RHEIN-NECKAR
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www.10-jahre-avr-energie.de

JAHRE

Endspurt! Geburtstags-
Gewinnspiel mit vielen
attraktiven Preisen!
Mitmachen lohnt sich!
Noch bis zum 12. März!


